
Karsten Eckhardt
ist der neue Mann bei den

Happy Jazz Paraders.
Seite 8

Kultur
Nach langer Zwangspause stieg
Boxerin Bintou Schmill wieder

in den Ring – K.o.-Sieg!
Seite 25

Sport

Top-Events beim Reiterfest
Nicht viel zu holen war für
dieKreis-NienburgerSpring-
reiter beim gestrigen S*-
Springen des „Nienburger
Reiterfestes“. Heute stehen
die Top-Events auf dem Pro-
gramm: Eine S**-Dressur um
15 Uhr und ein S**-Springen
um 16 Uhr. Seite 25

Trafo jetzt Vogelhotel
Ohne große Diskussions-
runden hatte sich der Rat
der Gemeinde Hilgermis-
sen dafür ausgesprochen,
das ausrangierte Trafoge-
bäude in Wienbergen zu ei-
nem Vogelhotel auszubau-
en. Bürgermeister Hustedt
ist begeistert. Seite 15

Heute zwei Vorstellungen
An diesem Wochenende ist
mit dem Zirkus Charles Knie
der zweitgrößte Großzirkus
Deutschlands auf der Fest-
wiese an der Mindener Land-
straße in Nienburg zu Gast.
Heute finden noch zwei Vor-
stellungen statt. Seite 7

Rohrsen (eha). Für die Arbeits-
gemeinschaft „Nienburger
Spargel“ um ihren Sprecher
Fritz Bormann gehört es längst
zum guten Ton, sich zum Sai-
sonende bei all denen mit einem
leckeren Spargelessen zu bedan-
ken, die dazu beigetragen ha-
ben, dass Nienburgs edelstes
Gemüse auch weiterhin im
wahrsten Sinne des Wortes in
aller Munde bleibt. Dieses Es-
sen fand jetzt im Gasthaus Sie-
mer in Rohrsen statt.

Nachdem Herbert Schriever die
Freunde und Förderer des
Nienburger Spargels im Namen
der RWG begrüßt hatte, ließ
Fritz Bormann die Saison kurz
Revue passieren. Obwohl in die-
sem Jahr wegen der bisher nicht
gerade sommerlichen Tempera-
turen auf den Spargelfeldern im
Landkreis Nienburg rund 20
Prozent weniger als sonst üblich
geerntet wurden, sind die Spar-
gelbauern mit der Saison 2012
insgesamt zufrieden. Seite 5

Anfangs war jede
dritte Stange hohl
Nienburgs Spargelanbauer zogen Bilanz

Nienburg (eha).Allein
sechs der neun „Stolper-
steine“, die der Kölner
Künstler Gunter Demnig
vor kurzem im Gedenken
an die von den Nationalso-
zialisten ermordeten jüdi-
schen Einwohner Nien-
burgs verlegt hat, sind der
Familie Weinberg gewid-
met. Aus der Inschrift geht
hervor: Elisabeth und ihre
Eltern sind im Warschauer
Ghetto ermordert worden,
ihre drei Brüder konnten
vor den Nazis fliehen. S. 4

Sechs Steine
für Weinbergs

Seit Mittwoch ist das „Film Eck“ Geschichte
Gäbe es ihren Vierbeiner
„Charly“ nicht, würde sie
jetzt erst einmal von Genf
nach Santiago de Compostela
pilgern. Doch dafür müss-
te sie ihn drei Monate lang
in die Obhut anderer Leute
geben. Und das möchte sie
ihrem knuffigen Westhigh-
landterrier nicht antun. Aber
das dringende Bedürfnis, den
Kopf freibekommen zu müs-

sen, bleibt. Am vergangenen
Mittwoch hat Heide Spann-
hake zum letzten Mal an der
Kasse gesessen, ein bisschen
mit ihren Gästen geklönt und
Karten verkauft. „Ziemlich
beste Freunde“, „Men in
Black 3“ und „Snow White
and the Huntsman“ waren
die Filme, die an ihrem letz-
ten Tag als Chefin des Nien-
burger „Film Ecks“ liefen.

Mitte dieser Woche eröffnet
an gleicher Stelle der „Film-
palast“. Unter der Regie von
Sandra und Holger Glandorf.
Beide betreiben bereits den
„Filmpalast“ in Sulingen und
das „Cinema“ in Twistringen.
An die Anfänge in Nienburg
erinnert sich die ehemalige
Nato-Dolmetscherin Heide
Spannhake noch gut.

Seite 2 / Foto: Hagebölling

In dIeSer AuSgAbe

Ganz Stolzenau feiert
Die Stolzenauer biegen schüt-
zenfesttechnisch auf die Ziel-
gerade ein: Heute wird Neu-
König Michael I. (Drübber)
und seinem Volk noch einmal
alles abverlangt. Um 14 Uhr
treffen sich alle auf dem
Marktplatz zum großen Aus-
marsch. Seite 17

Geld geerbt
und angelegt
Nienburg (DH). Am kom-
menden Sonntag feiert die
Stiftung St. Martin Nienburg
ihr zehnjähriges Jubiläum.
Sie gehört damit zu den älte-
ren, vor allem aber zu den er-
folgreichsten Stiftungen der
Hannoverschen Landeskir-
che. Mittlerweile ist das Stif-
tungskapital auf über eine
Million Euro angewachsen.
Begonnen hat alles mit einer
Erbschaft. Die Kirchenge-
meinde St. Martin erbte eine
große Summe von einem Ge-
meindemitglied und ent-
schied sich, das Geld anzule-
gen. Seite 8
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KOSTENLOS IM LANDKREIS NIENBURG

aks-Schlüssel-Zentrale Kalusche
LANGE STRASSE 35 · NIENBURG
TEL. (0 5021) 23 56 · FAX 91 37 01

Schlüssel-
Zentrale
Schlüssel-
Zentrale
Nienburg GmbH

Große Auswahl an

Grillgeräten

Zahngold
Schmuck · Münzen · Bruchgold

W. Wöhler
Leinstr. 17 · Nienburg · ! 0 5021 \ 61442

Edelmetallhandel: Gold · Silber · Platin
Schmuck · Münzen · Palladium
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…größter Kinderfachmarkt der Region

Immenweg 1, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 60 43 73
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Tiefpreise in unserem
Schulshop!

PELIKAN
Deckfarbkasten
K 24

18,99 11.99

PELIKAN
Klick-Wasser-
behälter

6,99 3.99
18,99

Collegeblock A4

Schul-
block A4

je 0.49

Qualitäts-Schulhefte
Lineatur 25, 26, 27
oder 28, DIN A4

jeje 00.79.79
je 10 Stück1.99

8,95

4.99

kariert oder liniertkariert oder liniertkariert oder liniert
mit Randmit Randmit Rand

Jetzt
bei uns

Schulbücher
bestellen!
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Stabilo + Textmarker
Fineliner
10er Pack 5,99 3.49

+ 6,99

PELIKAN
Deckfarbkasten K 12

5,99

SIEPELIMMOBILIEN
GmbH

" (05021) 2020 · WWW.NI2020.DE
WESERSTRASSE 15 · NIENBURG

Bauernhaus
in Heidhausen
großes Haupt-
haus, diverse

Scheunen, ideales Hand-
werkerobjekt auf 4850 qm-
Grundstück in ruhiger
Dorflage VB 99000,– €

. . . .



Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

Wir machen Ihnen schönen Augen...

Von Edda HagEbölling

Gäbe es ihren Vierbeiner
„Charly“ nicht, würde sie jetzt
erst einmal von Genf nach San-
tiago de Compostela pilgern.
Doch dafür müsste sie ihn drei
Monate lang in die Obhut an-
derer Leute geben. Und das
möchte sie ihrem knuffigen
Westhighlandterrier nicht an-
tun. Aber das dringende Be-
dürfnis, den Kopf freibekom-
men zu müssen, bleibt. Am
vergangenen Mittwoch hat
Heide Spannhake zum letzten
Mal an der Kasse gesessen, ein
bisschen mit ihren Gästen ge-
klönt und Karten verkauft.
„Ziemlich beste Freunde“,
„Men in Black 3“ und „Snow
White and the Huntsman“ wa-
ren die Filme, die an ihrem
letzten Tag als Chefin des
Nienburger „Film Ecks“ liefen.
Mitte dieser Woche eröffnet
an gleicher Stelle der „Filmpa-
last“. Unter der Regie von San-
dra und Holger Glandorf. Bei-
de betreiben bereits den
„Filmpalast“ in Sulingen und
das „Cinema“ in Twistringen.

An die Anfänge in Nienburg
erinnert sich Heide Spannhake
noch gut. Neben dem „Film
Eck“ gab es damals noch drei
weitere Kinos in Nienburg: die
„Lichtspiele“ an der Langen
Straße – in etwa dort, wo sich
heute Intersport Hoffmann be-
findet, die „Schauburg“ – heu-
te steht dort das DRK-Alten-
zentrum – und die „Nordertor
Lichtspiele (Noli)“ – heute Sitz
einer Holzhandlung.

Das „Film Eck“ übernah-
men Heide Spannhake – dank
ihrer Begabung für Fremdspra-
chen eigentlich Dolmetsche-
rin bei der Nato in Heidelberg
– und ihr damaliger Mann – ei-

gentlich Produktionsleiter des
Duden-Verlages – von Familie
Gehrke, alteingesessene Nien-
burger und nicht nur Betreiber
des „Film-Ecks“, sondern auch
der „Lichtspiele“ an der Lan-
gen Straße.

Das „Film Eck“ bestand zu
diesem Zeitpunkt aus einem
einzigen Saal mit einem riesi-
gen Balkon. Nachdem Spann-
hakes den Saal in das heutige
Kino 1 und den Balkon in das
heutige Kino 3 umgewandelt
hatten, folgte am 1. Januar
1973 die Eröffnung. Als knapp
zehn Jahre später noch das
Kino 2 dazu war, verfügte das
Film Eck über 500 Plätze.

„Wir waren vom ersten Tag

an voll ausgebucht“, erinnert
sich die 69-Jährige noch gut.
„Wo der Wildbach rauscht“,
war einer der ersten Filme. Mit
dem Erfolg, dass der 10 000.
Besucher just in Nienburg ge-
zählt wurde und Spannhakes
ihm den Preis – einen Aufent-
halt im Bayerischen Wald –
überreichen konnten. Doch
schon bald hielten auch immer
mehr amerikanische Produk-
tionen Einzug. „Auf die ganzen
Terence Hill und Bud Spencer-
Filme folgte Dirty Dancing mit
Patrick Swayze. Dieser Film
lief allein 32 Wochen lang“, so
Heide Spannhake.

Der erste Einbruch kam mit
der Erfindung der Video-Fil-

me. „Aber das war noch zu ver-
kraften“, so die Kino-Expertin,
„richtig zu kauen hatten wir al-
lerdings, als die DVDs und
später das Internet Einzug hiel-
ten“, ergänzt sie.

Doch Heide Spannhake hat-
te ein Gespür für Filme. „Vier-
mal im Jahr flog ich für 99 DM
mit Condor nach Amerika,
mietete mir ein günstiges Mo-
tel und ging in die Kinos“, er-
zählte sie am Mittwoch beim
Treffen mit der „Harke am
Sonntag“. Mit dem Ergebnis,
dass sie immer dabei war, wenn
die Filme in Deutschland ihren
Bundesstart hatten. Den Psy-
chothriller „The sixth Sense“
mit Bruce Willis beispielsweise
hatte sie bereits entdeckt, als in
Deutschland noch kaum je-
mand davon sprach.

Heide Spannhake achtete
aber auch immer darauf, neben
den Action-Filmen auch schö-
ne Filme für Kinder und auch
kulturell wertvolle Streifen da-
bei zu haben. „Und wenn bei-
spielsweise die Lebenshilfe zu
mir kam und einen Film sehen
wollte, der eigentlich in Kino 3
lief, haben wir den selbstver-
ständlich ins Kino 1 verlegt.
Wegen der Rollstuhlfahrer.“

Unterstützt wurde Heide
Spannhake in ihren 39 Jahren
als Pächterin des „Film Eck“
zum einen von unzähligen jun-
gen Leuten. Immer wieder gab
es Schülerinnen und Schüler,
die mit ihrer Tätigkeit im Kino
ihr Taschengeld aufbessern
wollten und noch heute den
Kontakt zu ihrer Chefin hal-
ten. Hin und wieder schlüpfte
die ehemalige Dolmetscherin
in dieser Zeit auch in die Rolle
einer Nachhilfelehrerin. Im-
merhin ist sie noch heute in der
Lage, sich fließend in fünf

Sprachen zu unterhalten.
Unbedingt mit dem Film

Eck verbunden ist aber auch
Claus Rodmann. Der gelernte
Elektriker war seit Mai 1982
als Filmvorführer und Haus-
meister für Heide Spannhake
tätig, wird aber künftig auch

für das Ehepaar Glandorf ar-
beiten.

Und seine langjährige Che-
fin natürlich noch dabei unter-
stützen, all die Sachen auszu-
räumen und in ihr Haus in
Bruchhausen-Vilsen zu ver-
frachten, die sich in all den Jah-
ren angesammelt haben. Ein-
schließlich der vielen kleinen
Geschenke, die sie von ihren

Kunden erhielt, nachdem die
vor gut einer Woche in der
„Harke“ gelesen hatten, dass
mit dem 20. Juni der letzte Tag
anbrechen wird im Nienburger
„Film Eck“.

Aus dem Balkon von Kino 1 wurde Kino 3
„Film Eck“-Pächterin Heide Spannhake blickt zurück / Mitte der Woche eröffnet der „Filmpalast Nienburg“

Bleibt dem Nienburger Kino erhalten: Claus Rodmann, seit Mai
1982 Filmvorführer und Hausmeister im „Film Eck“ und künftig
für das Ehepaar Glandorf und den „Filmpalast Nienburg“ tätig.

Foto: Hagebölling
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Fu k u s h i m a-K at a s t r ophe,
Libyenkrieg oder die aktuelle
Eu ro-/Gr ie chen la nd k r i se
– das Jahr 2011 war ein
ereignisreiches Jahr. Nicht
zuletzt deshalb ist der
Goldkurs 2011 auf ein Re-
kordhoch geklettert und
steht derzeit bei deutlich
über 40.000 Euro das Kilo.
Folg-lich entschließen sich
immer mehr Menschen dazu,
in ihren Schmuckschatullen

GOLDMANN® sofort und

der Ringe, Golduhren oder
Zahnkronen (auch mit

GOLDMANN® nicht nötig.
Sabine T. beispielsweise ent-
deckte beim Aufräumen in
der Wohnung Goldketten,
die sie von ihrer Oma geerbt
hatte. „Weil sie damals
für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell
vergessen“, erzählt sie. „Mit
dem Geld werde ich mir
eine Freude machen und
der Rest wird für später
zurückgelegt.“ Wert des
Goldschatzes: rund 645
Euro.
„Vielen Kunden gefällt es

besonders gut,
dass sowohl die
B e g u t a c h t u n g
als auch die Be-
wertung vor
ihren Augen
s t a t t f i n d e t “ ,
sagt Diplom-

Thomas Seven,
Chef von Der
G O L D M A N N ®

am Schweine-
markt in Delmen-
horst. „Die
schnelle, diskrete und un-
komplizierte Abwicklung
wundert unsere Kunden des
Öfteren. Viele fassen leider
erst nach langem Hin und
Her den Entschluss, uns zu
besuchen, sind dann aber
umso zufriedener!“ „Wer
zum Beispiel im Jahr 1970 ein
breites italienisches Armband

für500Mark
gekauft hat,
b e k o m m t
heute dafür
möglicher-
w e i s e
600 Euro
a n g e r e c h -

Seven, der ' -#5,# 2&*C#9#5C?
sich über
die positive
R e s o n a n z
e r f r e u t .
Die Firma

Der GOLDMANN® hat sich
mit ihren vielen Standorten
in Deutschland auf den
Altgoldankauf spezialisiert!

Wählen Sie den sicheren
Weg und lassen Sie sich von
Fachleuten beim Verkauf
Ihres Edelmetalls freundlich
und seriös beraten.
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Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 NienburgLange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · Von 10 bis 17 Uhr geöffnet!

Unsere Filialen:

Nienburg

Delmenhorst

Fulda

Wertheim

Gelnhausen

Ludwigshafen

Friedrichsdorf

FFM-Bornheim

Aschaffenburg

Enschede

Bocholt, Olpe

Friedberg, Limburg

Gießen, Marl

Heilbronn

Neckargartach

Offenbach

Stadtlohn

u. a.

Komplette Übersicht unter:

Fukushima-Katastrophe, Euro-/
Griechenlandkrise oder die ak-
tuelle Iranproblematik – die
letzten Monate waren sehr er-
eignisreich. Nicht zuletzt des-
halb ist der Goldkurs 2012 auf ein
Rekordhoch geklettert und steht
derzeit bei deutlich über 40.000
Euro das Kilo. Folglich entschlie-
ßen sich immer mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatul-
len zu kramen, wo nicht selten
wahre Schätze entdeckt werden,
die sie bei Der GOLDMANN®

sofort und schnell in Geld um-

wandeln können. Ein Vorsortie-
ren der Ringe, Golduhren oder
Zahnkronen (auch mit Zahn-
resten) ist bei Der GOLDMANN®

nicht nötig. Sabine T. beispiels-
weise entdeckte beim Aufräu-
men in der Wohnung Goldket-
ten, die sie von ihrer Oma geerbt
hatte. „Weil sie damals für mich
zu altmodisch wirkten, habe ich
sie schnell vergessen“, erzählt
sie. „Mit dem Geld werde ich
mir eine Freude machen und
der Rest wird für später zurück-
gelegt.“ Wert des Goldschatzes:

rund 645 Euro. „Vielen Kunden
gefällt es besonders gut, dass
sowohl die Begutachtung als
auch die Bewertung vor ihren
Augen stattfindet“, sagt Seven,
Chef von Der GOLDMANN® in
Nienburg.
Die schnelle, diskrete und un-
komplizierte Abwicklung wun-
dert unsere Kunden des Öfteren.
Viele fassen leider erst nach lan-
gem Hin und Herden Entschluss,
uns zu besuchen, sind dann aber
umso zufriedener! „Ich glaube,
die Marke von 35.000 Euro pro
Kilo Feingold war für viele die

magische Grenze“, sagt Seven
von Der GOLDMANN®. Wer zum
Beispiel im Jahr 1970 ein brei-
tes italienisches Armband für
500 Mark gekauft hat, bekommt
heute dafür möglicherweise 600
Euro angerechnet“, sagt Seven.
Die Firma Der GOLDMANN® hat
sich mit ihren vielen Standorten
in Deutschland auf den Altgold-
ankauf spezialisiert!
Wählen Sie den sicheren Weg
und lassen Sie sich von Fach-
leuten beim Verkauf Ihres Edel-
metalls freundlich und seriös
beraten.

Die erste Adresse in Nienburg

www.dergoldmann.com

KomKompetpetpetpetpetente
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Der Sommerurlaub

rückt näher

Georgstr. 20 · Nienburg
Stifthofstr. 1 · Verden

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

www.malerbetrieb-siko.de

Hülsstr. 12d · 31608 Marklohe/Oyle
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

für jedes Tor der Deutschen
(nach 90 Min.) beim Spiel
Griechenland – Deutschland
* gültig bis zum nächsten D-Spiel am 27. Juni, 18 Uhr

Vor dem Zoll 12 · 31582 Nienburg
Nienburger Damm 7 · 31582 Nienburg
Nienburger Straße 180 · 27232 Sulingen

Gebrauchtwagen-Gebrauchtwagen-
EM-AktionEM-Aktion

fü jede To de Deut he

500 €500 € Nachlass*Nachlass*
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Ein kleines Stück
vom Glück ...

Ob Geburtstag, Hochzeit,
Jubiläum oder Firmenfeier:
Teilen Sie Ihre Freude und
schenken Sie Kindern in
Not eine bessere Zukunft.
Bitten Sie Ihre Gäste an
Stelle von Blumen und Ge-
schenken um Spenden für
SOS-Kinderdorf. Danke!

Weitere Informationen
zur Anlass-Spende:
089 12606-214 oder
www.sos-kinderdorf.de

. . . .



tel 05764-93050
w w w.oekologgia.de

Wärmedämmung schützt

Klima und Geldbeutel!

Wir dämmen Dach, Wände,
Decken und Fußböden.

tel 05764-941340
www.oekologgia.de

8% Rendite mit Photovoltaik
20 Jahre Erfahrung

Energiewende jetzt:
Solarstrom!

Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Haarfarbe kompl. inkl. Schnitt,
Pflege, Frisur
und Finish 45,– €

Montagsangebot am 25.6.:

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
31582 Nienburg
Tel. (05021) 6039493
Uhrenservice@Juschkat.info

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

Fr.-Ludwig-Jahn-Straße 21
nk
at

Uhr
kaputt?

Zertifizierter
Fachbetrieb

Tipps & Termine

und Hoffnungen die Menschen
mit dem Thema Sterben und
Weiterleben verbunden haben
und wie sie ihnen Ausdruck
verliehen haben. Dabei wird
sich zeigen, dass sich ihre Ge-
danken seit der Reformations-
zeit durch die Aufklärung stark
verändert haben. „Das Thema
ist zwar ernst, aber die Teilneh-
mer werden interessante und
zum Teil wunderschöne Schät-
ze zu sehen bekommen“, so die
Referentin. Für die Planung
wäre es hilfreich, wenn sich die
Gäste, die normalerweise nicht
zu den Kaffee-Nachmittagen
kommen, bis zum 25. Juni an-
melden unter 0 50 21/91 63 10.
Spontane Besucher sind aber
auch willkommen.

Bunte Überraschungen für die jüngsten Gäste
Auch in diesem Jahr sind die
Kinder während des Nien-
burger Scheibenschießens
nicht zu kurz gekommen. Am
gestrigen Nachmittag wurde
für die jüngsten Gäste auf
dem Scheibenplatz allerhand
geboten. Wer gern ein neues

Spielzeug haben wollte und
nicht unter Höhenangst litt,
der kletterte an einem Pfahl
hoch, an dessen Ende bunte
Überraschungen warteten. Ihr
sportliches Talent stellten die
Kinder beim Torwandschießen
und beim Schießen mit Pfeil

und Bogen unter Beweis. Der
Ritt auf dem „Esel“ – einem
kleinen Fass – war eine an-
spruchsvolle Geschicklichkeits-
übung. Beim Glücksrad gab es
tolle Preise zu gewinnen, und
wer wollte, konnte sich in ei-
nem der Karussells vergnügen.

Nienburg (eha). Mit einer
Feier hat am Freitag das Nien-
burger Scheibenschießen be-
gonnen. Gestern folgte die
Kinderbelustigung (siehe oben)
heute geht es mit dem bunten
Nachmittag und dem Zapfen-
streich weiter, morgen folgt
der Ausmarsch, am Dienstag
das Annageln der Scheibe beim
neuen König und – zum Ab-
schluss am Mittwoch – die Ge-
richtssitzung, die Übergabe des
Wanderpreises „Das wählige
Rott“ und das Pellkartoffeles-
sen an der langen Tafel in der
Innenstadt.

Der musikalische Nachmit-
tag am heutigen Sonntag be-
ginnt um 15 Uhr. Unter dem

Motto „Bingo-Schlager-Ku-
chenschlacht“ gibt es eine
Schlagerparty mit Achim Köl-
len und drei Runden Bingo.
Mit einem Zapfenstreich um
19 Uhr am Rathaus klingt der
Sonntag aus.

Am morgigen Montag zieht

ab 5.30 Uhr das Trommler-
und Pfeifercorps zum Wecken
durch die Altstadt. Um 8 Uhr
heißt es Antreten zum Fahnen-
ausmarsch zum Scheibenplatz.
Dort wird im Laufe des Tages
der Scheibenkönig 2012 und
damit der Nachfolger von
Bernd Denker ermittelt.

Am Mittwoch, dem 27. Juni,
geht es um 14.30 Uhr mit der
Gerichtssitzung weiter, gefolgt
von der Übergabe des Wander-
preises „Das wählige Rott“.
Mit dem Pellkartoffelessen ab
18.30 Uhr klingt das Scheiben-
schießen 2012 aus.

Der Startschuss ist gefallen
In Nienburg hat am Freitag das Scheibenschießen 2012 begonnen

Unbeachtete Schätze
Nienburg (DH). Unter der
Überschrift „Unbeachtete
Schätze“ lädt die Kirchenge-
meinde St. Martin in Nienburg
am kommenden Mittwoch, 27.
Juni, von 15 bis 17 Uhr ein zu
einem Nachmittag im Gemein-
dehaus mit Kaffee und Kuchen
und einem Vortrag über die
Epitaphien in St. Martin. Anke
Kunze wird diese Denkmäler,
die an Verstorbene erinnern,
leider aber teilweise sehr hoch
und dunkel hängen, auf Fotos
zeigen. Im Zentrum wird die
Frage stehen, welche Gefühle

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31
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Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Inhaber: Frank Sawitzki

Montag, 25. 6. 2012:
Hackbällchen
Pilzrahm, Kartoffeln, Salat 5,00
Dienstag, 26. 6. 2012:
Putengeschnetzeltes
Reis, Erbsengemüse 5,00
Mittwoch, 27. 6. 2012:
Nudeleintopf
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 28. 6. 2012:

Kohlroulade
Specksauce, Kartoffeln 5,00
Freitag, 29. 6. 2012:
gef. Nackenbraten
Bratkartoffeln, Salat 5,00
Party-Service
Fragen Sie uns!
Wir beraten Sie gern.

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

Neben Privatpersonen bedienen wir gerne auch Firmen und ihre Mitarbeiter.

Angebot
des Monats:

Wir können auch günstig!!!
Schweinefilet
in grüner Pfeffersoße, Kartoffelgratin
Rotkohlsalat pro Person 9.75

€
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Ab 10 Personen, Bringservice 7,– € innerhalb Nienburgs, außerhalb 10,– €

. . . .



Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

„Jetzt hast du
ja in deinem
nächsten Guten
Tag gar nichts
zu schreiben!“
Die Damen aus
meinem Reise-

kränzchen waren ernsthaft
besorgt. Zu Recht. Alles
hatte geklappt bei unserem
Überraschungstrip nach
Langeoog. Die Bahn fuhr,
wie sie fahren sollte, der
(geplante) Schienenersatz-
verkehr war pünktlich. Die
Fähre schaukelte kaum. Die
Unterkunft war zentral und
nett. Für die Leihfahrräder
gab es Körbe, in die sogar
unsere Rucksäcke passten.
Der Inselführer hat uns bei-
gebracht, wie man sich die
Reihenfolge der (sieben?)
ostfriesischen Inseln mer-
ken kann. Beim Waffeles-
sen haben wir Jana aus
Stöckse getroffen. Und so-
gar der Sekt hat gereicht.
Was will man mehr. Ich
kann ja auch nicht immer
nur Schlechtes schreiben
über die gute alte Bahn.
Deutlich unerfreulicher ist
dagegen, was die Mädels
aus Haßbergen am vergan-
genen Wochenende erlebt
haben. „Ein zweiter Sieg
sollte her, und möglichst
keine Verletzten.“ Das hat-
ten sich „Haßbergens
schrägste Vrauen“ in ihren
schicken neuen pinken Tri-
kots für die dritte Teilnah-
me am Beach-Soccer-Tur-
nier des SC Haßbergen
gewünscht. Doch als der
Bericht in der HamS er-
schien, war Silvia schon
operiert. Noch auf dem
Spielfeld hatte der Notarzt
das gebrochene Schien-
und das zertrümmerte Wa-
denbein provisorisch ge-
richtet. Danach ging‘s
sofort ins Krankenhaus. In
Haßbergen erinnerte man
sich noch gut an die Spiele-
rin, der die dreifache Mut-
ter zu verdanken hat, dass
sie jetzt sechs Wochen lang
nur an Krücken fortbewe-
gen darf. Vor zwei Jahren
hatte man der Frau aus
Wahnebergen bereits pro-
phezeit, dass sie noch je-
manden das Bein brechen
werde, wenn sie sich weiter
so rücksichtslos verhalte.
Mal gucken, ob der SC die-
se Mannschaft im kommen-
den Jahr wieder in seine
Teilnehmerliste aufnimmt.

Richtig Spaß gemacht
hat dagagen das Private
Viewing am Freitag. Vier
Tore und – toi, toi, toi –
keine Blessuren. Da kann
man sich schon auf Don-
nerstag freuen.

Edda Hagebölling

Guten taG

Nienburg (eha). Allein sechs
der neun „Stolpersteine“, die
der Kölner Künstler Gunter
Demnig vor kurzem im Ge-
denken an die von den Natio-
nalsozialisten ermordeten jüdi-
schen Einwohner Nienburgs in
der Innenstadt verlegt hat, sind
der Familie Weinberg gewid-
met.

Deportiert 1942. Ghetto
Warschau. Ermordet. Diese
Inschrift tragen drei der sechs
in der Hafenstraße unweit der
Volksbank verlegten Steine. In
Erinnerung gerufen soll damit
das Schicksal von Leopold und
Frieda Weinberg und deren
Tochter Elisabeth. Flucht 1936.
Südafrika. Überlebt. steht da-
gegen auf den Steinen von
Fritz und Carl Weinberg.
Flucht 1938. Australien. Über-
lebt. auf dem ihre Bruders Hel-
mut.

Wie Nienburgs Archivarin
Patricia Berger zusammenge-
tragen hat, war Leopold Wein-
berg genau wie sein Vater Lee-
ser Weinberg Viehhändler.
1905 heiratete er Frieda, gebo-
rene London. Aus ihrer Ehe
gingen die vier Kinder Fritz,
Carl, Helmut und Elisabeth
hervor. Die Landwirte boten
ihr Vieh dem Handelsgeschäft
Weinberg zum Weiterverkauf
an. Vater Leopold gründete
den Nienburger Verein der
Viehhändler, die Söhne spiel-
ten im Fußballverein. Elisabeth
war Schülerin des heutigen
Marion-Dönhoff-Gymnasi-
ums, wurde dann aber auf-
grund der nationalsozialisti-
schen Gesetzgebung als Jüdin
von der Schule ausgeschlossen.
Während die Söhne Fritz, Carl
und Helmut ins Ausland flo-

hen, blieb Elisabeth als jüngs-
tes Kind bei den Eltern. Zu-
sammen mit ihrer Mutter und
ihrem Vater wurde sie 1942 in
das Warschauer Ghetto depor-
tiert und ermordet. Nach Eli-
sabeth Weinberg wurde der
Preis benannt, der junge Men-
schen auszeichnet, die sich cou-
ragiert gegen Gewalt, Unrecht
und Ausgrenzung einsetzen.

Bereits in der vergangenen
Ausgabe hatte die HamS über
die „Stolpersteine“ zu Ehren
von Grete und Rosa Marcus in
der Langen Straße in Höhe der
„Brunnenapotheke“ berichtet.
In der kommenden Ausgabe
folgt ein kleiner Bericht über
den „Stolperstein“ zum Ge-
denken an Sophie Schragen-
heim.

Der Anstoß, auch in Nien-
burg „Stolpersteine“ verlegen
zu lassen, kam, wie berichtet,
von Dr. Eilert Ommen, Leiter
des Nienburger Museums und
amtierender Präsident der
Nienburger Lions. Er bildet
zusammen mit Stadtarchivarin
Patricia Berger sowie Conny
Kramer und Wolfgang Lange
vom Kulturbüro der Stadt den
Lenkungsausschuss „Stolper-
steine“.

Sechs „Stolpersteine“ für die Weinbergs
Stadt und Lions wollen die Namen der Holocaust-Opfer nach Nienburg zurück holen

allein sechs „Stolpersteine“
sind zu ehren der Familie Wein-
berg verlegt worden. aus der
Inschrift geht hervor, dass die
Söhne Fritz, Carl und Helmut
rechtzeitig vor den nationalso-
zialisten geflohen sind,
während deren Schwester
elisabeth zusammen mit den
eltern Leopold und Frieda
Weinberg ins Warschauer
Ghetto deportiert und dort
ermordet wurde.

Conny Kramer und Dr. eilert Ommen sind Mitglieder der Lenkungs-
gruppe „Stolpersteine“. Sie haben die HamS auf ihrem Rundgang
zu den vorerst neun „Stolpersteinen“, die in nienburgs Innenstadt
verlegt wurden, begleitet. Fotos: Hagebölling

CDu-Frauen unterwegs
Nienburg (DH). Die Frauen-
Union der CDU im Kreis
Nienburg hat von der Schaum-
burger FU eine Einladung zur
traditionellen Sommerveran-
staltung erhalten. Am Mitt-
woch, dem 11. Juli, soll es mit
dem Bus nach Wiedenbrügge
gehen. Auf dem Landsitz Ka-
pellenhöhe wird Kaffee getrun-
ken. Im Anschluss ist eine
Schokoladen-Verkostung und
der Besuch einer Kerzenmanu-
faktur vorgesehen. Der Tag en-
det mit einem gemeinsamen
Abendessen. Anmeldungen
nimmt die CDU-Kreisge-
schäftsstelle unter 0 50 21/
91 17 92 oder 0 50 21/91 17 91
bis zum 2. Juli entgegen.

Tipps & Termine

Kroatischer Generalkonsul in Nienburg
„Verbundenheit feiern!“ Un-
ter diesem Motto stand, wie
berichtet, das Fest am Nien-
burger Weserwall, zu dem die
„miteinander-füreinander-
Gruppe“ eingeladen hatte. Da
es eine sehr tiefe Verbunden-
heit zu dem kroatischen Ge-
neralkonsul Slavko Novokmet
gibt, ließ der es sich nicht neh-
men, dem Fest zusammen mit
seiner Gattin beizuwohnen.
Die „miteinander-füreinander-
Gruppe“ unter der Leitung

von Brigitte Bremer hatte der
kroatischen Bevölkerung wäh-
rend des Balkankrieges schnell
und unbürokratisch geholfen.
Während des Aufenthalts in
Nienburg kam es dann auch zu
einem Eintrag in das Goldene
Buch der Stadt. „Heute habe
ich so viel über Verbindungen
der Bürger und Institutionen
aus Nienburg zu Kroatien ge-
hört, dass ich nur Danke sagen
kann“, lautet der Eintrag von
Slavko Novokmet.

Tipps & Termine

Demenz in der ehe
Nienburg (DH). Eine durch
Demenzerkrankung veränder-
te Paarbeziehung ist das The-
ma am kommenden Donners-
tag, 28. Juni, von 15 bis 17 Uhr
in den neuen Räumen der Alz-
heimer Gesellschaft Landkreis
Nienburg, Ziegelkampstraße
20. Im Rahmen des Angehöri-
gengesprächskreises, der sich
einmal monatlich trifft, refe-
riert die Gerontologin Sylke
Mues über mögliche Auswir-
kungen der Erkrankung auf die
Paarbeziehung.
Wenn das gewohnte Rollen-

verständnis aus den Bahnen ge-
rät, sich Wut, Traurigkeit und
Angst breitmachen, Unver-
ständnis zur Tagesordnung ge-
hört, wie kann dann der Alltag
weiterhin gemeinsam gelebt
werden? Diese und noch mehr
Fragen sollen den Auftakt zu
einem Gespräch geben. Die
Veranstaltung ist kostenfrei
und offen für alle Interessier-
ten. Für weitere Informationen
steht Marlies Wienert unter
0 50 21/88 71 36 zur Verfü-
gung.

Damenmode in
Größe 38 bis 54

Bahnhofstr. 17a · 31592 Stolzenau M O D E F Ü R S I E

RäumungsverkaufRäumungsverkauf
wegen UmzugUmzug

30%30% auf ALLES!
noch bis
30. Juni 2012

Außer
Reduziertes!

für jedes Tor der Deutschen
(nach 90 Min.) beim Spiel
Griechenland – Deutschland
* gültig bis zum nächsten D-Spiel am 27. Juni, 18 Uhr

Vor dem Zoll 12 · 31582 Nienburg
Nienburger Damm 7 · 31582 Nienburg
Nienburger Straße 180 · 27232 Sulingen

Gebrauchtwagen-Gebrauchtwagen-
EM-AktionEM-Aktion

fü jede To de Deut he

500 €500 € Nachlass*Nachlass*

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Tagesfahrt:
Cuxhaven – Duhnen
mit Wattwagenfahrt Insel Neuwerk
u. Zeit zur freien Verfügung
14. 07. 2012 59,00 €
Hamburg
inkl. historischer Fleetfahrt,
Mittagessen und Kaffeetrinken
28. 07. 2012 56,50 €

Reiseprogramm 2012
Preise p. Pers. i. DZ inkl. HP, weitere Leistungen s. Prosp.

Reisen in den Sommerferien:
4 Tage Paris
02. 08. 2012 – 05. 08. 2012 445,– €
4 Tage London –
Ein Erlebnis am Puls der Zeit!
16. 08. 2012 – 19. 08. 2012 399,– €
3 Tage Wein-Erlebnis in Rheinhessen
24. 08. 2012 – 26. 08. 2012 289,– €

5 Tage „Sonneninsel Bornholm“
02. 09. 2012 – 06. 09. 2012 585,– €
7 Tage Schienenkreuzfahrt
durch die Schweiz
26. 08. 2012 – 01. 09. 2012 809,– €
7 Tage Busradeln an Pommerns Küste
09. 09. 2012 – 15. 09. 2012 699,– €
4 Tage Heiteres Moseltal,
Trier und die berühmte Saarschleife
15. 09. 2012 – 18. 09. 2012 325,– €
3 Tage Rhöner Hüttenabend
05. 10. 2012 – 07. 10. 2012 249,– €
Naturerlebnis Südtirol
in Vals/Mühlbach
07. 10. 2012 – 14. 10. 2012 649,– €
Berlin … immer eine Reise wert!
12. 10. 2012 – 14. 10. 2012 239,– €
Fahrtverlauf auf Anfrage:
Die Pfalz –
„Ein Hoch auf die Geselligkeit!“
23. 08. 2012 – 26. 08. 2012 395,– €

Musicals 2012 Neuer Termin!
05. 08. 2012
Preis inkl. Busfahrt!
Sister Act PK 2 69,– € PK 1 79,– €
Der König der
Löwen PK 2 109,– € PK 1 119,– €
Tarzan PK 2 99,– € PK 1 109,– €

Abschiedspreis!
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www.aerzte-ohne-grenzen.de
Spendenkonto 97 0 97
Bank für Sozialwirtschaft
blz 370 20500

Damit ärzte ohne grenzen in Krisen­
gebieten und bei Katastrophen Leben
retten kann – spenden Sie mit dem
Verwendungszweck„Ohne Grenzen“.

was hier fehlt,
ist ihre spende.
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für jedes Tor der Deutschen
(nach 90 Min.) beim Spiel
Griechenland – Deutschland
* gültig bis zum nächsten D-Spiel am 27. Juni, 18 Uhr

Vor dem Zoll 12 · 31582 Nienburg
Nienburger Damm 7 · 31582 Nienburg
Nienburger Straße 180 · 27232 Sulingen

Gebrauchtwagen-
EM-Aktion

fü jede To de Deut he

500 € Nachlass*

Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
� (05021) 2137 · www.siepel.de

Rohrsen (eha). Für die Ar-
beitsgemeinschaft „Nienbur-
ger Spargel“ um ihren Spre-
cher Fritz Bormann gehört es
längst zum guten Ton, sich zum
Saisonende bei all denen mit
einem leckeren Spargelessen
zu bedanken, die dazu beige-
tragen haben, dass Nienburgs
edelstes Gemüse auch weiter-
hin im wahrsten Sinne des
Wortes in aller Munde bleibt.
Dieses Essen fand jetzt im
Gasthaus Siemer in Rohrsen
statt.

Nachdem Herbert Schriever
die Freunde und Förderer des
Nienburger Spargels im Na-
men der RWG begrüßt hatte,
ließ Fritz Bormann die Saison
kurz Revue passieren. Obwohl
in diesem Jahr wegen der bis-
her nicht gerade sommerlichen
Temperaturen auf den Spargel-
feldern im Landkreis Nienburg
rund 20 Prozent weniger als
sonst üblich geerntet wurden,
sind die Spargelbauern mit der
Saison 2012 insgesamt zufrie-
den. Wenig erfreulich war, dass

zu Beginn der Ernte im April
rund 30 Prozent der Ware
nicht auf den Markt gebracht
werden konnte. Der Februar-
Frost hatte nach Auskunft von
Fritz Bormann dafür gesorgt,
dass im Schnitt jede dritte
Spargelstange hohl war.

Entschädigt wurden die
Spargelanbauer dann aber
durch das schöne Wetter in der
Woche vor Pfingsten. „Wir
hatten so viel Spargel, dass wir
alle Kunden beliefern konn-
ten“, rief der Landwirt aus

Rohrsen in Erinnerung. Sehr
zufrieden waren seinen Anga-
ben zufolge auch die Gastrono-
men. Da bisher wenig gerillt
wurde, war die Nachfrage nach
einem leckeren Spargelessen in
diesem Frühjahr besonders
groß.

Gleiches galt für den Absatz
des dünneren Spargels. „Da
mittlerweile beispielsweise
auch Spargel-Pizza gut nach-
gefragt wird, gab es auch eine
rege Nachfrage nach dünnem
Spargel“, so Bormann.

Gefreut hat den Sprecher
der Arbeitsgemeinschaft au-
ßerdem, dass man auf die be-
währten Spargelstecher zu-
rückgreifen konnte. „Alle
Mitarbeiter sind wiedergekom-
men. Das zeugt von einem gu-
ten Betriebsklima“, betonte er.

Bormanns besonderer Dank
galt Spargelkönigin Vanessa
Siemer aus Drakenburg. Er be-
tonte: „Obwohl sie bestimmt
schon 70 Termine absolviert
hat, ist sie immer noch eupho-
risch dabei.“

Anfangs war jede dritte Stange hohl
Arbeitsgemeinschaft „Nienburger Spargel“ hatte zum Saisonabschluss-Essen eingeladen

Spargelkönigin Vanessa Siemer mit Fritz Bormann (rechts), Herbert Schriever (links) und Birgit und
Wilfried Siemer. Fotos: Hagebölling

15 Tonnen millimetergenau eingepasst
Relativ spektakulär war, was
zahlreiche Schaulustige ges-
tern den ganzen Tag über
unweit des Tunnels geboten
bekamen, durch den Verkehr
auf der Verdener Landstraße
in die Innenstadt gelangt. Da
die Bahn, wie berichtet, ent-
lang der Strecke Nienburg -
Eystrup mehrere Lärmschutz-
wände errichten lässt, stand
an diesem Wochenende der
Abschnitt entlang der Brücke
über eine der Haupteinfalls-

straßen auf dem Plan. Diese
Baumaßnahme gestaltete sich
besonders aufwändig, weil die
eigentlich gar nicht so schwe-
re Wand aus Aluminium von
einem eigens angefertigten
Stahlgerüst getragen werden
muss. Per Kran musste daher
eine rund 15 Tonnen schwere
Konstruktion so lange hin und
her manövriert werden, bis die
Monteure sie an den bereits in-
stallierten Stützen befestigen
konnten. Foto: Hagebölling

Tipps & TermineTipps & Termine

Ins Wolfcenter nach Barme
Nienburg (DH). Die Kinder-
gruppe des NABU Nienburg
fährt am kommenden Sonn-
abend, 30. Juni, erneut ins
Wolfcenter in Dörverden-Bar-
me. Die Sechs- bis Zwölfjähri-
gen erwartet - zusätzlich zu
Führung und Fütterung - ein
echter Abenteuertag. Unter
der fachkundigen Anleitung ei-
ner Wildnispädagogin geht es
zum Spurenlesen und Feuer-
machen. Außerdem gibt es
Stockbrot am Lagerfeuer. An-
meldungen nehmen Jessica
Roßberg-Schramm und Anni-
ka Ruprecht unter naju@nabu-
nienburg.de oder 0178/
56 16 445 entgegen.

Gesunde Mitarbeiter
Nienburg (DH). Am kom-
menden Mittwoch, 27. Juni,
um 17 Uhr lädt der Verbund
„Wirtschaft+Familie“ zum
Vortrag zu betrieblicher Ge-
sundheitsförderung in die
Neue Straße 33 in Nienburg
ein. Vortragender ist Joachim
Immoor, IHK-zertifizierte
Fachkraft für Betriebliches Ge-
sundheitsmanagement. Er wird
Unternehmern Gründe für die
Einführung eines betrieblichen
Gesundheitsmanagements er-
läutern und Fragen beantwor-
ten. Im Anschluss findet um
18.30 Uhr die Mitgliederver-
sammlung des Verbundes
„Wirtschaft+Familie“ statt, zu
der auch Unternehmer einge-
laden sind, die ihren Beitritt in
den Verbund planen und dies
durch die Mitgliederversamm-
lung bestätigen lassen möch-
ten. Um Anmeldung per Fax
05021-922 91 98 oder Email
post@wirtschaft-und-familie-
ni.de wird gebeten.

Rechtsberatung für Frauen
Nienburg (D). Im „Notruf
und der Beratung für Frauen
und Mädchen“ des Frauenzen-
trums Nienburg mit Sitz im
Gebäuder der Firma Rübenack
gegenüber der Martinskirche
findet am kommenden Mitt-
woch, 27. Juni, ein weiterer
Termin zur Rechtsberatung für
Frauen statt. Für Fragen zu
den Themen Trennung, Un-
terhalt, Sorge- und Umgangs-
recht sowie zum Gewaltschutz-
gesetz steht die Rechtsanwältin
Dr. Edda Meyer-Krapp zur
Verfügung. Anmeldungen wer-
den unter der Telefonnummer
(05021) 61163 entgegen ge-
nommen.

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €
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Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 25. 6. bis 30. 6. 2012:

Wochen-
knüller Grillbauchscheiben

verschieden gewürzt kg 4.44

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Sommermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–
Sommermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderroula-
den, Rotkohl, Kartoffeln, Kraut-
salat, Rote Grütze m. Vanillesauce129,–

Mo.: Mettbällchen
in Kohlrabigemüse, Kartoffeln 4,20

Di.: Spanferkel
Sauerkraut, Kartoffelbrei 4,50

Mi.: 2 Schaschlik
Zigeunersauce,
Ofenkartoffeln 4,20

Do.: Schnitzel „Milano“
Makkaroni,
Tomatensauce, Salat 4,20

Fr.: Zwiebelbraten
Kartoffeln, Sauce, Gemüse 4,50

Sa.: Hochzeitssuppe 2,80

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zakiki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Sommerbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Streichwurst
grob od. fein . . . . 100 g –,79
Pastetenaufschnitt
. . . . . . . . . . . . . . 100 g –,89
Kasseleraufschnitt
. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Leberwurst od. Mett
im Glas . . . . . . . . Stück 1,79

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst, Krakauer,
Kartoffel- u. Nudelsalat, Krautsalat (zum Selbergrillen) 65,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinkenwurst,
Kartoffelsalat, bayr. Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 75,–

Thüringer Mett
frisch . . . . . . . . . 100 g –,49
Nackenbraten
frisch . . . . . . . . . . 100 g –,49
Kräuterschinkenbraten
. . . . . . . . . . . . . . . . 100 g –,59
Wiener Würstchen
. . . . . . . . . . . . . . Stück –,60

Sa., 30. Juni 2012, von 11 – 13 Uhr
Rindfleisch
in Meerrettichsauce,
Kartoffeln, Rotkohlsalat
. . . . . . . . . . Portion nur 7,95

Public Viewing
Biergarten Sieling
Donnerstag, 28. 6. 2012,

ab 18.30 Uhr

Sonntag, 1. 7. 2012,
ab 17.00 Uhr

17.00 – 19.00 Uhr
Bier u. Bratwurst je 1,– €

Bratwurstrondell zu vermieten
Ideal für Ihre Garten-, Straßen-
oder Betriebsfeier inkl. Auf- und Abbau
Holzkohlegrill einschließlich Holzkohle
Nähere Informationen bei uns! 89,–€

Bitte
vorbestellen!

TEEHAUS NIENBURGTEEHAUS NIENBURG

Georgstraße 23

Bubble Tea –
das Kultgetränkggg
Jetzt auch bei uns!

Aus besten hauseigenen Tees
hergestellt. Aktion bis 30. Juni 2012
1 Becher 0,3 l

3,00 2,00 €
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Es ist so weit – wir haben geöffnet!
Apotheke am Markt

Allee 12 · 31592 Stolzenau · Tel. (0 57 61) 9 01 98 66 · Fax 9 01 98 67

20% Rabatt
auf Ihren Einkauf *

Gutschein

* Einmaliger Rabatt. Gilt nicht für rezeptpflichtige Arzneimittel, Rezeptanteile und
beworbene Monats-Sonderangebote. Nicht kombinierbar mit anderen Gutscheinen.

Gutschein gültig bis 31. Juli 2012.

✃

✃

steuerberater
frank nauenburg

große drakenburger str. 7
31582 nienburg
(im weserhaus)

tel. 05021-92458-0
fax 05021-92458-25

info@steuerberater-nauenburg.de
www.steuerberater-nauenburg.de

Gemeinsam mit meinem
zwölfköpfigen Team finden
Sie mich ab dem

01. Juli 2012
im ersten Stock des gerade fertig
gestellten Bürohauses in der
Großen Drakenburger Str. 7
31582 Nienburg
(im sog. „Weserhaus“).

Selbstverständlich sind wir auch
am neuen Standort mit gewohnt
qualitativer Beratung und
Kompetenz für Sie da.

Wir freuen uns auf Sie!

ICH ZIEHE UM!

. . . .. . . .



Familienwahnsinn
Eigentlich

wollte Nele
Lüttjens nie
wieder zu-
rückkehren
zu ihrer
schrecklich
verrückten
Familie in
das Lüne-
burger
Dörfchen
Nordergellesen. Aber als aus
heiterem Himmel Opa Herr-
mann an der Tür ihrer schi-
cken Münchner Wohnung
klingelt, wird ihr durchgeplan-
tes Leben auf den Kopf ge-
stellt: Opa sackt prompt im
Treppenhaus zusammen und
stirbt. Nun muss Nele seine
Asche in die Heimat transpor-
tieren und vergisst sie prompt
im ICE. Zu Hause angekom-
men, stolpert sie ihrer verflos-
senen Jugendliebe vor die
Füße, dabei träumt sie doch
von Paul, Opas attraktivem An-
walt, der ihr zudem noch ein
Paar Familiengeheimnisse ent-
hüllt…
Ein köstlich komischer Roman
über den nicht ganz so norma-
len Familienwahnsinn in der
Lüneburger Heide.

gelesen von Astrid Wirtz,
Bücher Leseberg

Brigitte Kanitz: Immer Ärger mit
Opa, Blanvalet Verlag, 320 Seiten,
8,99 Euro.

Nienburg (DH). Sonntag-
nachmittag um 15 Uhr ins
Theater? Warum eigentlich
nicht! Die Sonntags-Bühne
(Abo 8) bietet gleich mehrere
Produktionen an, die im Nien-
burger Theater bereits mit
großem Erfolg aufgeführt wur-
den:

Ilja Richter als „Monsieur
Ibrahim“ in „Monsieur Ibra-
him und die Blumen des Ko-
ran“. Ein Stück als warmherzi-
ger Appell an Toleranz und
Menschlichkeit. Harry Owens
„Traumtheater Salomé“ sowie
die Frauen-Komödie „Heiße
Zeiten … Wechseljahre“. Das
TfN aus Hildesheim zeigt sich
mit Ray Cooneys Komödie
„Außer Kontrolle“ wieder von
seiner spielfreudigsten Seite,
Torsten Hamer als Heinz Er-
hardt bringt mit der Heinz Er-
hardt-Revue noch einmal kurz-
weilige Unterhaltung und Karl
Dall, der bekannte und belieb-
te Comedian, ist erstmals in ei-
ner Paraderolle auf der Horn-
werkbühne zu erleben. Aber

richtig kultverdächtig wird es,
wenn die vier Freundinnen so
richtig loslegen in „Heiße Zei-
ten – Wechseljahre. Weiblich,
45plus – na und ?!“ am Sonn-
tag, 30. September, im Theater
auf dem Hornwerk.
Kein Wechseljahr-Thema ist

tabu, da bleibt kein Auge tro-
cken: Hitzewallungen, Pani-
kattacken oder unkontrollier-
bare emotionale Ausbrüche. In
einer irrwitzig komischen Mu-
sicalrevue singen, tanzen und
kalauern sich die vier jung ge-
bliebenen Ladys durch das Kli-

makterium und machen aus
dem Tabuthema Wechseljahre
eine vergnügliche Gruppen-
therapie. Singend arbeitet man
sich ab an den Symptomen der
Menopause: Schlaflosigkeit,
nächtliche Schweißausbrüche,
Heißhungerattacken, Proble-
me mit erwachsenen Kindern
und alt gewordenen Eltern,
Gewichtszunahme und schlap-
pen Ehemännern.

Zu legendären Songs und
Evergreens der 70er bis 90er
Jahre treffen die vier Frauen
und die Musiker auf der Bühne
den richtigen Ton. Die Thea-
terbesucher sehen ein musika-
lisches „Hormonical“ mit Inez
Timmer, Michaela Hanser, Ni-
cole Rößler, Susanne Eisen-
kolb, Angelika Mann oder
Dagmar Hurtak-Beckmann (in
wechselnder Besetzung) und
Live-Band.

Das Abo gibt es im Stadtkon-
tor, Kirchplatz 4, Telefon

05021/ 87-264 oder Email
theaterkasse@nienburg.de.

Tanzend durch das Klimakterium
Abo 8 bietet bietet bereits bekannte und erfolgreiche Produktionen sonntags um 15 Uhr

Tipps & Termine

Das Erfolgsmusical „Heiße Zeiten“ ist Bestandteil des Abos 8. Zu
erleben sind die Damen am 30. September im Theater auf dem
Hornwerk.

Bürgerausstellung
Nienburg (DH). Auch in die-
sem Jahr möchte die Galerie N
eine Bürgerausstellung veran-
stalten. Bereits zum 8. Mal sol-
len alle künstlerisch tätigen
Nienburger die Möglichkeit
erhalten, ihre Werke einer
breiteren Öffentlichkeit zu
präsentieren. Jeder, der gern
den Pinsel schwingt, Ton kne-
tet, die Welt durch die Fotolin-
se betrachtet oder auf andere
Weise kreativ arbeitet, ist auf-
gefordert, mitzumachen (bei
Bildern bitte an eine Aufhän-
gemöglichkeit denken).
Für die Teilnahme wird ein

Betrag von fünf Euro pro Per-
son erhoben. Dafür können bis
zu drei Arbeiten eingereicht
werden, die zwischen dem 17.
und 29. Juli während der Öff-
nungszeiten der Galerie N in
Nienburg, Leinstraße 6, abge-
geben werden sollten.

Die Ausstellung wird am
Sonntag, dem 5. August, um
15.30 Uhr in der Galerie N bei
Kaffee und Kuchen eröffnet.

Horst Friedrichs liest
Nienburg (DH). Wie bereits
mehrfach in der HamS berich-
tet, gibt es seit Kurzem einen
Mittelweserkrimi mit dem Ti-
tel „Opferwissen“. Verfasser ist
der in Hoya lebende Horst
Friedrichs, der vor allem als
Jerry-Cotton-Autor bekannt
wurde. In seinem neuen Ro-
man geht es um den rätselhaf-
ten Tod einer Schülerin der
Polizeiakademie Nienburg.
Nachdem er sein Buch am 20.
Juni in Hoya vorgestellt hat,
wird er am kommenden Diens-
tag, 26. Juni, auch bei Bücher
Leseberg in Nienburg aus sei-
nem Buch vorlesen und natür-
lich signieren.
Beginn der Veranstaltung ist

um 19.30 Uhr. Der Eintritt be-
trägt fünf Euro. Karten sind ab
sofort bei Bücher Leseberg er-
hältlich.

Nienburg (DH). Erwartungs-
volle Gesichter im Quaet-Fas-
lem-Haus: Wer würde gewon-
nen haben im künstlerischen
Schülerwettbewerb? Kreisweit
war zum zwölften Mal in jähr-
licher Folge der Nienburger
Dr. Hildegard Neuhoff-Fri-
cke-Gedächtnispreis Zur För-
derung von Kunst an Schulen
ausgelobt worden. Zur tradi-
tionellen Preisverleihung am
17. Juni hatten die erfolgrei-
chen Jugendlichen mit Eltern,
Geschwistern und Freunden
Verstärkung mitgebracht.
In den Vordergrund war dies-

mal eine Besonderheit gerückt.
Wie Tonka Angheloff vom
Vorstand der Neuhoff-Fricke-
Stiftung für Wissenschaft und
Kunst mitteilte, nimmt die Jury
die Wertung der Bilder stets
nach Arbeitskriterien und
künstlerischer Umsetzung vor:
„Erst dann wird auf der Rück-
seite der favorisierten Arbeiten
nach dem Namen geguckt.“
Drei herausragende Bilder,
ausgewählt für die ersten drei

Preise, entpuppten sich so als
Werke derselben Urheberin:
Ronja Landtau. Das hatte es in
über zehn Jahren Wettbewerb
noch nie gegeben. Die Jury
entschied, den ersten Preis für
diese drei Arbeiten insgesamt
an die 17-jährige Schülerin der
11. Klasse der Nienburger Al-
bert-Schweitzer-Schule (ASS)
zu vergeben. Die Bilder, zwei
beeindruckende Frauenpor-

traits und ein Schuh-Arrange-
ment, bestücken nun Präsenta-
tion, die bis zum 2. September
im Quaet-Faslem-Haus gezeigt
wird.
Auch alle anderen Gewinner

gaben den Ausstellungsbesu-
chern gern Einblicke in Ge-
staltung und Bedeutung ihrer
Werke. So auch der 17-jährige
Clemens Thieler, ebenfalls 11.
Klasse der ASS, der mit seinem

sorgfältig gestalteten Fenster-
bild den 2. Preis erzielte. Mit
der originell gestalteten Abbil-
dung eines Panthers konnte
Sören Pohlmeier (11. Klasse),
17-jähriger Gymnasiast aus
Stolzenau, den dritten Platz für
sich entscheiden. Anerken-
nungspreise gingen an Leyla
Gärtner (16) vom Johann-
Beckmann-Gymnasium in
Hoya (10. Klasse) für ihre
„Frau mit Fächer“ sowie an die
17-Jährigen Friederike Mol-
zahn („Muslima“) und Marissa
Prathum („Mädchen in Blau“),
die beide die 11. Klasse der
ASS besuchen.
Ebenfalls bis zum 2. Septem-

ber ist im Terrassenzimmer des
Quaet-Faslem-Hauses eine be-
gleitende Ausstellung zu sehen.
„In memoriam Hildegard Neu-
hoff-Fricke“ stellt Arbeiten
der am 17. Juni 1999 verstor-
benen Nienburger Künstlerin
und Namensgeberin des Schü-
lerwettbewerbs vor: meist
kleinformatige Aquarelle,
Landschaften und Stillleben.

Dreimal Platz 1 für Ronja Landtau
Verleihung des Neuhoff-Fricke-Gedächtnispreises dieses Mal mit einer Besonderheit

Mit Stiftungsvater Professor Dr. Volker Neuhoff freuten sich (von
links) Clemens Thieler, Ronja Landtau, Marissa Prathum, Friederi-
ke Molzahn, Leyla Gärtner und Sören Pohlmeier.

Heute Finissage
Nienburg (DH). Die Japan-
Kultur-Wochen unter dem
Motto „Sogar mein Schatten
ist munter …“ neigen sich dem
Ende zu: Beschlossen werden
sie am heutigen Sonntag, 24.
Juni, um 16 Uhr mit der Finis-
sage der Haiku-Ausstellung in
der GalerieN, zu der das Nien-
burger Kulturwerk einlädt.
Die Künstlerinnen Hilda Ri-

chers-Kieseritzky und Gela
Hecking-Kühl präsentieren
dann erneut ihre Haiku-Wer-
ke. Hartmut Heß zeigt die dazu
passende Fotodokumentation
über den Entstehungsprozess
der Gemeinschaftsarbeiten.
Duc Minh Vu und Julia Burk
haben eine Videoinstallation
vorbereitet.

Für Musik sorgt der Chor
„Liedschlag“. Unter der Lei-
tung von Christian Höffling
singt er die vertonten Haiku.

Tipps & Termine

Verstärkung gesucht
Rohrsen (DH). Für das aktu-
elle Stück suchen die „Bühnen-
wichtel“ noch einen weiblichen
oder männlichen Mitspieler.
Bei den „Bühnenwichteln“
handelt es sich um die Jugend-
gruppe des Theatervereins
Sing- und Spielgemeinschaft
Rohrsen. Zurzeit sind die Spie-
ler 11 bis 17 Jahre alt.
Bei dem aktuellen Stück han-

delt es sich um eine hochdeut-
sche Komödie. Wer Interesse
hat, Theater zu spielen oder
wer erst einmal zur Probe kom-
men möchte, kann sich abends
bei Thorsten Puvogel unter
der Telefonnummer
05021/604889 oder der Email-
Adresse Bühnenwichtel@web.
de melden.

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@dieharke.de

„Musikalisches Tafelkonfekt“ heute in Loccum
Loccum (DH). In der „Musik
zur Einkehr“ im Kloster Loc-
cum tischen Annette John,
Blockflöten, und Susanne Peu-
ker, Laute, am heutigen Sonn-
tag, 24. Juni, um 17.30 Uhr fei-
ne Köstlichkeiten auf: Das Duo
aus Bremen, das seit 2005 zu-
sammen musiziert, wird hoch-

barocke Musik aus Deutsch-
land und England zu Gehör
bringen. Unter dem Titel „for
several friends“ hören die Be-
sucherinnen und Besucher Mu-
sik von Croft, Händel, Locke,
Telemann und weiteren Kom-
ponisten der Epoche.

Annette John studierte zu-

nächst in Würzburg bei Bern-
hard Böhm, anschließend in
Bremen bei Han Tol an der
Hochschule für Künste und
bestand 2004 das Konzertexa-
men mit Auszeichnung.
Susanne Peuker, geboren in
Rostock, studierte Gitarre an der
Hochschule für Musik Franz

Liszt in Weimar. Als Stipendia-
tin der Heinrich-Böll-Stiftung
absolvierte sie ein Aufbaustudi-
um für Laute bei Stephen Stubbs
an der Akademie für Alte Musik
in Bremen. Es folgten 1993/94
weiterführende Studien bei Paul
O’Dette und Pat O’Brien in den
USA.

RIVER-BOATPartPartParty
DIE HARKE präsentiert:

auf derauf der
MS NienburgMS Nienburg

FREITAG, . JULI 2012
Boarding: ab 19.00 Uhr Anleger Nienburg
Leinen los: 19.30 Uhr · Rückkehr: ca. 23.30 Uhr

auf dem Oberdeck
HAPPY JAZZ PARADERS

... urige, fröhliche swingende
Oldtime- und Dixieland-Musik

... im Salon (Unterdeck)

PASTIME
Rock, Blues + Beat der

50er / 60er / 70er / 80er

STIMMUNG & SPASSSTIMMUNG & SPASS

VERANSTALTER: FLOTTE WESER GMBH & CO. KG
IN ZUSAMMENARBEIT MIT DER TAGESZEITUNG DIE HARKE
www.flotte-weser.de · www.DieHarke.de

VORVERKAUF:
Nienburg · DIE HARKE · MedienServiceCenter
Lange Straße 74 · Tel. 0 50 21 - 91 40 34
Preis: 12 €
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für jedes Tor der Deutschen
(nach 90 Min.) beim Spiel
Griechenland – Deutschland
* gültig bis zum nächsten D-Spiel am 27. Juni, 18 Uhr

Vor dem Zoll 12 · 31582 Nienburg
Nienburger Damm 7 · 31582 Nienburg
Nienburger Straße 180 · 27232 Sulingen

Gebrauchtwagen-
EM-Aktion

fü jede To de Deut he

500 € Nachlass*

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Zirkus lädt heute um 11 Uhr und um 15.30 Uhr ein
An diesem Wochenende ist
mit dem Zirkus Charles Knie
der zweitgrößte Großzirkus
Deutschlands auf der Festwie-
se an der Mindener Landstra-
ße in Nienburg zu Gast. Unter
dem Motto „Wetten, dass wir
Sie begeistern?“ wollen Star-
Artisten aus 13 Nationen mit
über 100 exotische Tieren aus
der ganzen Welt das Publikum

für rund zweieinhalb Stunden
in eine zauberhafte Traum-
welt begleitet. Hochmoderne

Licht- und Tonanlagen sowie
Europas größtes Zirkus-Live-
Orchester sollen außerdem
dazu beitragen, dass man sich

auch in Nienburg noch lange
an den Zirkus Knie erinnert.
Die große Familienvorstellung
beginnt heute um 11 Uhr, die
letzte Show auf der Festwiese
steht um 15.30 Uhr auf dem
Programm. Die Gewinner der
von der „Harke am Sonntag“
verlosten Karten waren bereits
gestern Abend in der Gala-
Vorstellung.

Tipps & Termine

In der Welt zuhause:
ASS-Schülerinnen
spitze in Englisch

BemerkenswertesEngagement
und überzeugende Leistungen
in der englischen Sprache über
den Unterricht hinaus zeig-
ten die Schülerinnen Merle
Abelmann, Lisa Rickert und
Alena Wedekin (von links). Die
drei Schülerinnen, die alle die
Albert-Schweitzer-Schule in
Nienburg besuchen und dort
bereits im Unterricht mit ihren
englischen Fremdsprachenleis-
tungen herausragen, nahmen
erfolgreich am Bundeswettbe-
werb Fremdsprachen 2012 teil.
In einer offiziellen Zeremonie
erhielten sie jetzt aus den Hän-

den von Schulleiter Dr. Ralf
Weghöft (links) die Teilnahme-
und Siegerurkunden. Der Bun-
deswettbewerb Fremdspra-
chen fördert junge Leute, die
gerne und gut mit Sprachen
umgehen. Unter dem Motto
„In der Welt zuhause“ richtet

sich der Wettbewerb an junge
Menschen, die sich interna-
tional auf hohem Niveau in
Fremdsprachen verständigen
und auch an den exotischsten
Orten die richtigen Worte fin-
den möchten, heißt es unter
anderem.

Nienburg (DH). Die Energie-
Entdeckerroute Mittelweser ist
seit Jahren erfolgreich damit,
das vielschichtige Thema der
Energiewende den Radtouris-
ten an Hand von Stationen ent-
lang eines Radrundweges in
landschaftlich reizvoller Um-
gebung in interessanter Art
und Weise näher zu bringen.
Auf einer Gesamtlänge von
insgesamt über 100 Kilome-
tern können auf dem Themen-
radweg über 21 Stationen mit
entsprechenden Infotafeln an-
gefahren werden. Dazu zählen
Photovoltaikanlagen, Wasser-
kraftwerke und Wassermühlen,
Windparks, Biogasanlagen, die
Geothermie, aber auch ein
Versuchsumspannwerk oder
die erste Solartankstelle Nie-
dersachsens. Der Radtourist
kann von Station zu Station in
anschaulicher und leicht ver-
ständlicher Form vielerlei In-
fos über die Erneuerbaren
Energien und die Energiewen-

de erfahren. Am kommenden
Sonntag, 1. Juli, wird im Rah-
men der fünften Dehoga-Rad-
tour die Energieentdeckerrou-
te Nord abgefahren. Die
Radtour ist ca. 48 Kilometer
lang. Start ist von 9 bis 13 Uhr
am „Hasbergschen Hof“ in
Nienburg. Die Energieentde-
ckerroute kann auch mit einem
E-Bike (Pedelec) absolviert
werden. Seite Anfang April ist
die Mittelweser movelo-Regi-
on. Dabei handelt es sich um
den Verleih von E-Bikes (Pe-
delecs) in einem gut ausgebau-
ten Netzwerk aus Verleihsta-
tionen und
Akkuwechselstationen.
Eine Broschüre zur Energie-

entdeckerroute Mittelweser
und Informationen zu movelo
sind kostenfrei erhältlich bei
der Mittelweser-Touristik
GmbH in Nienburg, Telefon
(05021) 91763-0, Fax (05021)
91763-40 oder Email info@
mittelweser-tourismus.de.

Auf den Spuren der
Energiewende
Dehoga lädt am 1. Juli zu Radtour ein

Herausforderung Zukunft
Nienburg (DH). Die Reihe
„Herausforderung Zukunft –
Sind wir noch zu retten? “ be-
ginnt am kommenden Freitag,
29. Juni, um 19 Uhr im Forum
der VHS Nienburg, Rühm-
korffstraße 12, mit einem Vor-
trag über die Energiewende.
Der Journalist und Buchautor
Hannes Koch wird über die Ri-
siken und Chancen.
In der Einladung der Organi-

satoren heißt es: Die Energie-
wende, ein schwammiger Be-
griff, wirft immer noch viele
Fragen auf. Die Politik forciert
den bis 2022 beschlossenen
Atomausstieg und den schnel-
len Ausbau der erneuerbaren
Energien, trotz aller Probleme
mit dem Netzausbau. Auf die
Fragen, welche Auswirkungen
die Energiewende auf Politik,
Wirtschaft und den Arbeits-
markt haben wird, hat die Re-
gierung noch keine verständli-
chen Antworten.

Sie müssen es
sich wert sein!
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www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

Ihre 5-Sterne-
Fachmärkte
EINMALIG
unser Preis-/
Leistungsverhältnis

PERSÖNLICH
unsere individuelle Beratung
und Planung

KREATIV
unsere gestalterischen
Fähigkeiten

ZUVERLÄSSIG
unser Liefer-/ Montageservice
und hauseigener Kundendienst

GARANTIERT
unsere unschlagbare Erfahrung
aus über 10.000 geplanten Küchen

Testen Sie uns!

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 10.00 Uhr–19.00 Uhr

Samstag 10.00 Uhr–16.00 Uhr
Südring 10 · 31582 Nienburg
Telefon 0 50 21 / 89 42 640
TeTeleflefax 00 5050 2121 // 8989 4242 641641

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp

Osterkamp
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Mönkeberg 6 · 29690 Schwarmstedt
Telefon 0 50 71 / 96 68 54
TeTeleflefax 00 5050 7171 // 9696 6868 5555

Osterkamp 1 · 32457 Porta-Westfalica
Telefon 0 57 31 / 15 34 742
TeTeleflefax 00 5757 3131 // 1515 3434 967967
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JETZT NEU!JETZT NEU!
Planen Sie Ihre Traumküche online
unter www.kuechenfachmarkt-nienburg.de

ALNOSTAR CERA
Front: Oxide nero

Diese Küche ist frei planbar<<|>>

KeramikoberflächeFront

Design-Trend 2012 grifflos

2 Dekore wählbarindividuell

Diese Küche ist frei planbar<<|>>

Design-Trend 2012grifflos

HochglänzendFront

ALNOMARECUCINA
Front: Weiß Hochglanz

Diese Küche ist frei planbar<<|>>

HochglänzendFront

4 Dekore wählbarindividuell

ALNOGLOSS
Front: Kaschmir hochglänzend
Maß: ca. 360 / 240 cm
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Rodeald (DH). Das Programm
für das 11. „Große Fest im
Kleinen Garten“, zu dem der
Binderhaus-Verein Rodewald
am 11. August um 19 Uhr ein-
lädt, steht. Auf insgesamt sechs
Bühnen sind folgende Künstler
zu erleben:
• Akkustixx – spielt auf eigene
Art ruhig, schnell, dynamisch
oder harmonisch. Songs von
damals bis heute, von Rock bis
Pop, von Blues bis Country,
von Kracher bis Ballade. Im-
mer eigen – und vor allem im-
mer akustisch.
• Bulipp – Tollpatsch mit Poe-
sie: Der Engländer Philip John-
son in der Rolle des Bulipp.
Mit dezentem englischem Hu-
mor auf höchstem Niveau. Ist
er Clown oder Mime, Mann
oder Kind, Tollpatsch oder Ge-
nie? Ganz genau weiß man das
nie. Eins lässt sich mit Sicher-
heit sagen. Bulipp bietet Un-
terhaltung vom Feinsten.
• Clownerin BarbaLotta die
CLOWNin aus Leidenschaft
als Walk Act: Lassen sie sich
verzaubern von Herzlichkeit
und der Offenheit, von den
kleinen Zaubertricks, von den
faszinierenden Tierchen, Blu-
men aus Ballons und Seifenbla-
sen in Übergröße.
• Dayadora – Das Spiel mit
dem Feuer: Es wird mystisch,

es wird gefährlich. Fackelswin-
ging ist eigentlich Straßen-
kunst und gehört ins Reich der
Gaukler und Nachtschwärmer:
Hell erleuchten die brennen-
den Fackeln die Nacht und
zaubern rasante Figuren in die
Luft. Aber das ist nicht alles,
die beiden Tänzerinnen über-
raschen mit Feuerfächer und

Fackel-Säbel.
• Patricia Harlos: Patricia Har-
los begrüßt die Gäste auf die
ihr eigene Art. Diesmal als Co-
medyfigur Christa Seibold.
• Preciosa – Plattdeutsches
Theater: Wie immer dürfen
die Preciosen aus Rodewald
mit einem besonderen Sketch
in plattdeutscher Sprache nicht

fehlen.
• Matthias Schlicht – „Best
of…“: Seit vielen Jahren ver-
bindet man Kirchenkabarett in
Norddeutschland mit einem
einzigen Namen: Matthias
Schlicht. Der promovierte
Theologe hält der Welt den
Spiegel vor. Als christlicher
Till Eulenspiegel blickt er in
Lebensgeschichten zurück und
prescht mit Weitsicht nach
vorne. „Glaube ist, wenn man
trotzdem lacht!“, so lautet Mat-
thias Schlichts Credo.
• TSC Blau Gold Nienburg
e.V.: In wunderschönen Kostü-
men wollen die Tänzer aus
Nienburg das Publikum mit
ihren Tänzen verzaubern.

Karten für das 11. „Große Fest
imKleinen Garten“ gibt es im
Vorverkauf in Rodewald bei
der Sparkasse, bei der Volks-
bank und in „Happen Bauern-
diele“ für 15 Euro. Kinder, die
kleiner sind als 111 Zentime-
ter, zahlen keinen Eintritt. Kin-
der, die größer als 111 Zenti-
meter sind, aber das 18.
Lebensjahr noch nicht vollen-
det haben, sowie Schülerin-
nen, Schüler und Auszubilden-
de bis zum vollendeten 25.
Lebensjahr (Nachweis erfor-
derlich) zahlen sechs Euro.
Einlass ist ab 18.15 Uhr.

Buntes Programm auf sechs Bühnen
Binderhaus-Verein Rodewald lädt am 11. August zum 11. „Großen Fest im Kleinen Garten“ ein

Der Engländer Philip Johnson in der Rolle des Bulipp. Mit dezen-
tem englischem Humor auf höchstem Niveau. Ist er Clown oder
Mime, Mann oder Kind, Tollpatsch oder Genie? Ganz genau weiß
man das nie. Eins lässt sich mit Sicherheit sagen. Bulipp bietet
Unterhaltung vom Feinsten beim 11. „Großen Fest im Kleinen
Garten“ in Rodewald.

Erster Auftritt der
Happy Jazz Paraders
in neuer Formation

Ihren ersten Auftritt in neuer
Formation absolvieren die
Happy Jazz Paraders (HJP) am
heutigen Sonntag von 15 bis
18 Uhr bei der 60-Jahr-Feier
des Johanniter-Ortsverbands
Landesbergen. Nachdem der
bisherige Trompeter der Band,
Klaus Wunnenberg (Hanno-
ver), aus gesundheitlichen
Gründen ausgeschieden ist,
konnten die HJP jetzt Karsten
Eckhardt (Groß Hutbergen) als
neuen Frontmann gewinnen.
Karsten Eckhardt ist vielen
Nienburgern kein Unbekann-
ter, spielte er doch gemein-
sam mit dem HJP-Posaunisten
Horst Friedrichs bei den schon
legendären »Middlestreet
Jazzmen«, die in den 80er Jah-
ren regelmäßig während der
Nienburger Altstadtfest-Jazz-
tage auftraten. Danach spielte
Karsten Eckhardt lange Jahre
bei der bekannten Bremer
Band »Brem’ns Jazzleben« das
Kornett. Die HJP treten heute
in folgender Besetzung auf:
Karsten Eckhardt (Groß Hut-
bergen), Kornett, Lars Graner
(Sulingen), Klarinette, Altsa-
xofon, Tenorsaxofon, Horst
Friedrichs (Hoya) Posaune,
Dieter Möllmann (Nienburg)
Tenorbanjo, Gitarre Rüdiger
Schöne (Nienburg) Kontrabass
und Sousafon sowie Helmut
Gnuschke (Sulingen) Schlag-
zeug. Weitere Auftrittstermi-
ne sind am 13. Juli bei der Ri-
verboat-Party der »Harke« auf
der MS »Nienburg« sowie am
8. September beim „Tag der
offenen Tür“ der SPD Nien-
burg. Weitere Informationen
gibt es im Internet unter www.
happy-jazz-paraders.de.

Marklohe (DH). Die Heimat-
spiele Marklohe starten nach
einem erfolgreichen Winter-
theater in ihr Sommerpro-
gramm mit dem Theaterstück
„Bloß Zoff mit den Stoff“ von
Bernd Gombold, plattdeutsch
von Marita Coels und Holger
Intemann.

Zum Inhalt: Die Kohlkopfs
sind einfache Gemüsebauern,
die hart arbeiten und leider nur
sehr wenig verdienen. Zu allem
Überdruss gibt es täglich Ärger
mit ihrer überaus gesundheits-
bewussten Nachbarin Maja
Müslein, die mit ökologischem
Gemüseanbau und chinesi-
scher Heilkunst viel Geld ver-
dient. Dann erhält Franz Kohl-
kopf plötzlich ein lukratives
Angebot für den Anbau von ge-
heimnisvollen Wunderpflan-
zen. Aber gerade diese Pflan-
zen sind es, die die ganze
Nachbarschaft durcheinander

bringen.
Die Spieler sind am Üben und
freuen sich auf den neuen Start.
Nachdem die alte Kurklinik

vom letzten Jahr abgerissen
wurde, arbeitet man schon wie-
der an einem neuen stückge-
rechten Bühnenbild.

Zur Premiere am 7. Juli ha-
ben die Markloher Theater-
spieler die aus Funk und Fern-
sehen bekannte Gruppe
Godewind engagiert. Gode-
wind spielt von 19 bis 20 Uhr
und dann in den beiden Pau-
sen. So kann jeder das Theater-
stück mit der dazu passenden
Musik genießen. Einlass ist ab
18 Uhr. Karten für die Pre-
miere mit Godewind gibt es
zum Preis von 14 Euro bei
Heiner Dieckhoff, Telefon
05021/923700.
Die Spieltermine auf der Frei-
lichtbühne in Marklohe: Sams-
tag 7., 14., 21. und 28. Juli so-
wie 4. August; Sonntag: 8., 15.
und 22. Juli sowie 5. August,
außerdem Freitag, 3. August;
die Vorstellungen beginnt je-
weils um 20 Uhr, ab 19 Uhr ist
Platzkonzert, die Nachmittags-
vorstellung am 29. Juli beginnt
um 15.30 Uhr.

Freilicht-Premiere mit Godewind
Heimatspiele Marklohe starten am 7. Juli mit „Bloß Zoff mit dem Stoff“ in den Sommer

Die Gruppe Godewind gastiert am 7. Juli in Marklohe.

BadRehburg (DH). Nicht nur
das Kloster Loccum feiert dem-
nächst ein großes Jubiläum. Im
Jahr 2017 begeht die Evangeli-
sche Kirche in Deutschland das
500jährige Reformationsjubi-
läum. Und da große Ereignisse
bekanntlich ihre Schatten vo-
rauswerfen, hat die EKD die
letzten Jahre bis 2017 zu be-
sonderen Themenjahren er-
klärt. Das Jahr 2012 ist das
„Jahr der Kirchenmusik“. Die
EKD veranstaltet dazu eine
ganz besondere Konzertreihe:
„366+1, Kirche klingt 2012“.
Durch alle 366 Tage des Jahres
(Schaltjahr) zieht sich ein Band
von Konzerten in Kirchen
durch ganz Deutschland. Auf
einer Homepage ist unter an-
derem dieses Band grafisch
dargestellt. Dazu gibt es noch
viele weitere Informationen.
Die Adresse lautet www.
ekd-366plus1.de
Am Dienstag, dem 26. Juni,

um 19.30 Uhr macht 366+1
Station in Bad Rehburg. Dort
musizieren Björn Löken (Saxo-
fon und Klarinette) und Mi-
chael Merkel (Orgel). Es er-
klingt ein bunter Strauß von
klassischen und modernen Stü-

cken: Von Swing bis Choral,
von Bach über Fauré und Mus-
sorgsky bis Albeniz und Piaz-
zolla interpretieren die beiden
Musiker bekannte wie auch
neue Lieder. Dazu kommen
geistliche Volkslieder, die Björn
Löken aus seiner norwegischen
Heimat mitgebracht.
Björn Löken, gebürtiger Nor-

weger, arbeitete als Sicher-
heitsingenieur auf einer Bohr-

insel in der Nordsee. Während
seines Musikstudiums lernte er
u.a. bei Daniel Deffayet (Paris)
und Harald Bergersen (Oslo),
Schwerpunkt klassisches Saxo-
phon. Löken spielte in unter-
schiedlichen Big Bands und
Kammermusikgruppen
Deutschlands und Norwegens
und war viele Jahre Mitglied in
einigen der besten Blasorches-
ter seines Heimatlandes. So er-

langte zum Beispiel das Tele-
mark Janitsjarorkester im Jahr
1988 den Weltmeistertitel in
der Kategorie „Symphonisches
Blasorchester“ in Kerkrade/
Niederlande.
Heute spielt Björn Löken in
folgenden Ensembles: Das Sa-
xophonquartett, Die Saxopho-
niker, Schaumburger Sympho-
nisches Blasorchester, Big Band
Loccumotion, Walter Kracht
Big Band Hannover und im
Blasorchester der freiwilligen
Feuerwehr Loccum.
Michael Merkel ist seit Som-

mer 2008 Kirchenmusiker an
der Stiftskirche Loccum, zuvor
hat er fast 9 Jahre lang als De-
kanatskirchenmusiker in Schot-
ten in Hessen gearbeitet. Er
hat in Bayreuth ein Studium
zum B-Kirchenmusiker absol-
viert und ist außerdem Di-
plom-Musiklehrer mit Haupt-
fach Klavier.
In der Friederikenkapelle steht
ein historisches Instrument des
Orgelbauers Eduard Meyer aus
dem Jahr 1854. Das einmanua-
lige Instrument mit acht Regis-
tern besticht durch zurückhal-
tende und variantenreiche
Klänge. Der Eintritt ist frei.

„366+1“ macht Station in Bad Rehburg
Am 26. Juni Konzert in der Friederikenkapelle mit Björn Löken und Michael Merkel

Björn Löken und Michael Merkel konzertieren am 26. Juni in der
Friederikenkapelle.

10 Jahre
Stiftung
St. Martin
Feier am 1. Juli mit der

Gruppe „Maybebop“

Nienburg (DH). Am kom-
menden Sonntag, 1. Juli, feiert
die Stiftung St. Martin Nien-
burg ihr zehnjähriges Jubilä-
um. Sie gehört damit zu den äl-
teren, vor allem aber zu den
erfolgreichsten Stiftungen der
Hannoverschen Landeskirche.
Mittlerweile ist das Stiftungs-
kapital auf über eine Million
Euro angewachsen.
Vor zehn Jahren begann alles
mit einer Erbschaft. Die Kir-
chengemeinde St. Martin erbte
eine große Summe von einem
Gemeindemitglied und ent-
schied sich, das Geld nicht aus-
zugeben, sondern anzulegen.
In der Evangelisch-lutheri-
schen Landeskirche Hannovers
gab es in den Jahren eine große
Stiftungsinitiative. Damit wur-
de aufgegriffen, was sich schon
seit Jahrhunderten in Klöstern
und in der Kirche bewährt hat-
te: Stiftungen als dauerhafte
Anlage von Vermögen, deren
Erträge einem festgelegten
Zweck dienen sollen.
So kam es 2002 zur Gründung
der Stiftung St. Martin. Als
Stiftungszweck wurde die Si-
cherung und Förderung der
gemeindlichen Arbeit festge-
schrieben. Später wurden dann
die Kirchenmusik, die Arbeit
mit Kindern und Jugendlichen
sowie älteren Menschen in der
Gemeinde, aber auch die Un-
terhaltung des Kirchgebäudes
sowie die Übernahme von Per-
sonalkosten und als besondere
Zwecke bestimmt. Und diese
Idee hat gezündet: Schon bald
gab es erste Zustiftungen. Die
Stiftung wuchs langsam, aber
stetig. Inzwischen sind es deut-
lich über Hundert Stifterinnen
und Stifter, viele davon haben
auch mehrfach gestiftet.
Diese Menschen sind es, die

mit dafür gesorgt haben, dass
die Stiftung St. Martin Nien-
burg zu den erfolgreichsten
Stiftungen in der Landeskirche
gehört. Das sind Menschen aus
der Kirchengemeinde St. Mar-
tin, aus der Stadt Nienburg,
aber auch von außerhalb, Men-
schen, die auch dann, wenn sie
schon lange nicht mehr in
Nienburg leben, trotzdem eine
alte Verbundenheit zur ihrer
St. Martinskirche haben.
Die Stiftung St. Martin Nien-
burg fördert das Leben in der
Kirchengemeinde. Dazu ge-
hört die Unterstützung von
Projekten für Kinder, zum Bei-
spiel in der Kindertagesstätte
St. Martin oder durch das Pro-
jekt „Buchstart - Lesen von
Geburt an“. Sie unterstützt die
Kirchenmusik an St. Martin
und fördert Ausstellungen und
andere kulturelle Veranstaltun-
gen. Sie sorgt mit dafür, dass
das Gebäude, die St. Martins-
kirche, immer wieder in Stand
gesetzt wird und bewahrt
bleibt, und sie übernimmt Ge-
schenke für die Menschen der
Kirchengemeinde, die ein be-
sonderes Fest feiern: Geburts-
tagskarten, Traubibel, Fotos
von der Jubiläumskonfirmati-
on. Vieles, was die Kirchenge-
meinde St. Martin für die Men-
schen in Nienburg anbietet,
wäre ohne die Stiftung St. Mar-
tin nicht möglich.
Das Stiftungsjubiläum wird am
mit einem Konzert der a-cap-
pella-Gruppe Maybebop um
18 Uhr in der St. Martinskirche
gefeiert. Das Konzert ist aus-
verkauft, eventuell gibt es aber
noch Restkarten ab 17:30 Uhr
an der Abendkasse. Ab 17:30
Uhr und in der Konzert-Pause
werden auf dem Kirchplatz
Getränke und Brezeln angebo-
ten.

Musikalische
Reise
Liebenau (DH). Der Scheu-
nenverein und der Heimatver-
ein Liebenau laden am heuti-
gen Sonntag, 24. Juni, von 14
bis 18 Uhr zu einer musikali-
schen Reise ein. Unter dem
Motto „Wandel im Ohr“ kön-
nen Besucher in der Kultur-
scheune und im Witten Hus
die Vielfältigkeit von Musik er-
leben.
Das jeweils halbstündige Pro-

gramm der Musiker erlaubt ei-
nen Wechsel der Orte – die
Fußentfernung beträgt nur
zehn Minuten. Der Spazier-
gang wird belohnt: Unterwegs
sorgt die Gruppe „Rübenbeat“
mit Samba-Rhythmen für ei-
nen kurzweiligen Weg.

Neben dem Ohrenschmaus
bieten die Veranstalter auch
kulinarische Genüsse: Das gro-
ße Tortenbuffet ist im Heimat-
haus aufgebaut, und eher etwas
Deftiges gibt es in den Kultur-
scheunen.

Mitwirkende sind: der Chor
„Himmlische Töne“, der Ber-
liner Obertonsänger Miroslav
Großer und die Tänzerin Ca-
trina Waap, das Akkordeonor-
chester Schneeren, das Trio
„Grimms Schwester“ aus dem
Wendland und die Gruppe
„Rübenbeat“ aus Neustadt am
Rübenberge.

Der Eintritt ist frei.
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Nienburg (DH). Der Land-
kreis und die Stadt Nienburg
rufen Vereine, Selbsthilfegrup-
pen und ehrenamtliche Orga-
nisationen zur Teilnahme an
der 1. Nienburger Senioren-
messe auf. Am 29. und 30. Sep-
tember haben Interessierte die
Möglichkeit, sich und ihre
Leistungen rund um das The-
ma „Alter und Pflege“ vorzu-
stellen. Mit der Seniorenmesse
sollen Informationsmöglich-
keiten an zentraler Stelle zur
Verfügung gestellt werden, die
sonst über den ganzen Land-
kreis verteilt sind.

„Bereits 30 Organisationen
haben sich zur 1. Nienburger
Seniorenmesse angemeldet,
um ihre Tätigkeiten und Ange-
bote kostenlos den Messebesu-
chern vorzustellen“, erklärt
Andrea Braunack, Leiterin des
Fachdienstes Altenhilfe beim
Landkreis Nienburg. Kreis-
und Stadtverwaltung wollen
mit dieser Veranstaltung früh-
zeitig für ein Thema sensibili-
sieren, das für den Einzelnen
sehr plötzlich aktuell werden
kann. Gleichzeitig sollen Mög-
lichkeiten aufgezeigt werden,

möglichst lange fit und gesund
zu bleiben. Die Bürger werden
die Gelegenheit haben, sich an
unterschiedlichen Ständen von
Fachleuten individuell beraten
zu lassen oder sich mit anderen
Betroffenen auszutauschen.
Die Ausstellung wird voraus-

sichtlich an beiden Tagen von
11 bis 17 Uhr im Nienburger
Rathaus stattfinden. Parallel
dazu sollen im Kreishaus Vor-
träge rund um das Thema Al-
ter angeboten werden. Außer-
dem wird die „Agentur Stadt
Events GmbH Hannover“ am
Sonntag im „Weserschlöß-
chen“ seniorenorientierte Un-
ternehmen der Umgebung im
Rahmen einer gewerblichen
Ausstellung präsentieren.

Anmeldeformulare für
interessierte Vereine sind bei

der Stadt Nienburg in der
Abteilung Soziales und Sport
und beim Landkreis Nienburg

im Fachdienst Altenhilfe
erhältlich. Sie können auch per
Mail unter altenhilfe@kreis-ni.

de oder s.nauenburg@
nienburg.de angefordert

werden.

Weitere Mitwirkende
sind willkommen
Stadt und Landkreis veranstalten am 29. und
30. September 1. Nienburger Seniorenmesse

Nienburg (DH). Nachdem sie
im April die Abschlussprüfung
DTZ abgelegt hatten, konnten
die Teilnehmer des VHS-
Deutschkurses jetzt ihre wohl-
verdienten Zertifikate entge-
gennehmen. 24
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer der VHS-Integrationskur-
se haben die Prüfung erfolg-
reich absolviert, fast alle mit
dem Niveau B1. „Das ist ein
Ergebnis, wie wir es nur sehr
selten haben,“ betonte Fachbe-
reichsleiterin Susanne Politt.
„Zwar sind wir an gute Ergeb-
nisse gewöhnt – aber so viele
B1-Abschlüsse, das ist auch bei
uns selten!“
Und mit viel Arbeit verbun-

den: Deutsche Schüler benöti-
gen circa fünf bis sechs Schul-
jahre
Fremdsprachenunterricht, um
ein vergleichbares Niveau in
Spanisch oder Französisch zu
erreichen. Auch die Kurs-Teil-
nehmer hatten lange und in-
tensiv geübt. 645 Unterrichts-
stunden – fast ein ganzes Jahr
lang - hatten sie miteinander
Deutsch gelernt: gesprochen,
geschrieben, deutsche Texte
gehört - und sich in einem spe-
ziellen Intensivkurs noch ein-
mal direkt auf die Prüfung vor-

bereitet. Die Belohnung war
nun das Zertifikat - Grund ge-
nug, um gemeinsam zu feiern
und sich zu freuen.
Das Lob der VHS ging an die

eifrigen Schüler – der Dank
der Schüler an die Dozentin-
nen, die sie oft auch noch nach
Unterrichtsende unterstützt

und mit ihnen geübt haben.
Der nächste Integrationskurs

der Volkshochschule startet
nach den Sommerferien. Inte-
ressenten können sich zu ei-
nem Einstufungstest melden -
nicht immer müssen sie ganz

am Anfang beginnen. Teilneh-
mer mit vorhandenen Grund-

kenntnissen haben die Mög-
lichkeit, direkt in ein höheres
Modul der bereits laufenden
Kurse einzusteigen.

Weitere Informationen dazu
gibt es bei Susanne Politt
unter der Telefonnummer

05021/ 967-617.

645 Stunden lang Deutsch gelernt
Besonders viele B1-Abschlüsse bei 35. VHS-Integrationskurs der Volkshochschule Nienburg

Mehr als zufrieden sind die Dozenten mit den Teilnehmerinnen und Teilnehmer des mittlerweile 35.
Integrationskurses. Der nächste beginnt nach den Sommerferien.

Nienburg (DH). Die Wirt-
schaftsförderung im Landkreis
Nienburg GmbH (WIN) lädt
am 28. Juni um 19 Uhr in der
Landesberger Mühle ein zur
Informationsveranstaltung
„Woran muss ich als Gründer
denken!“

In der Einladung heißt es:
„Eine Firma zu gründen oder
zu übernehmen ist gar nicht so
einfach. Viele Dinge müssen
beachtet werden, will man
nicht Schiffbruch erleiden.
Durch eine sorgfältige Vorbe-
reitung steigern Sie die Er-
folgschancen Ihrer Firmen-
gründung immens.“ Der
Gründungsberater Günter Lü-

deke, LD Consulting, erläutert
die Kernpunkte eines jeden
Businessplans und stellt dar auf
welche Informationen Banken
bei der Finanzierung besonde-
ren Wert legen.

Es gibt aber noch weitere
wichtige Punkte, die zu beden-
ken sind, u.a. die Wahl einer
geeigneten Rechtsform, Versi-
cherungen, Marketingmaßnah-
men und die Beantragung
möglicher Fördermittel. Gün-
ter Lüdeke gibt einen Über-
blick und geht gerne auf Fra-
gen ein. Anmeldungen nimmt
die WIN unter 05021-88 77
72-0 oder info@win-nienburg.
de entgegen.

„Woran muss ich als
Gründer denken!“
Wirtschaftsförderung lädt am 28. Juni ein
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Radtour nach Petershagen
Nienburg (DH). Die Kreis-
gruppe Nienburg des Bundes
für Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) bietet
für alle Interessierten am kom-
menden Sonntag, 1. Juli, eine
ca. fünfstündige Radtour durch
die Weseraue südlich von Stol-
zenau an.
Treffpunkt für die von Man-

fred Schliestedt geleitete Tour
ist um 13 Uhr der Bauwagen
der Tourist-Information in
Stolzenau am Markt. Ein Fern-
glas, wetterfeste Kleidung und
Rucksackverpflegung sollten
mitgebracht werden, so Dr.
Manfred Schliestedt in seiner
Einladung.

Behindertenbeirat lädt ein
Nienburg (DH). Der Behin-
dertenbeirat des Landkreises
Nienburg informiert am kom-
menden Sonnabend, 30. Juni,
von 10 bis 13 Uhr an einem
Stand an der Ecke Lange Stra-
ße/Georgstraße über seine Ar-
beit. Als Interessenvertretung
der im Kreisgebiet lebenden
Menschen mit Behinderung
verfolgt der Beirat folgende
Ziele: Benachteiligungen von
Menschen mit Behinderungen
zu beseitigen und zu verhin-
dern sowie gleichberechtigte
Teilhabe von Menschen mit
Behinderungen am Leben in
der Gesellschaft zu gewährleis-
ten und ihnen eine selbst be-
stimmte Lebensführung zu er-
möglichen. Die sind:
Gestaltung eines barrierefreien
Umfeldes (Bushaltestellen), be-
rufliche Rehabilitation und
Eingliederungshilfe, Autismus-
Spektrums-Störung (frühkind-
licher Autismus bis Asperger
Autismus), Frühförderung/
Schule und besonders die In-
klusion.

WABE bietet FSJ-Stelle
Nienburg/Verden (DH). Das
Weser-Aller-Bündnis (WABE)
bietet ab dem 1. September ein
Stelle für ein Freiwilliges So-
ziales Jahr (FSJ) an. Bewerbun-
gen können bis zum 1. Juli an
die WABE-Koordinierungs-
stelle, Holzmarkt 15, 27283
Verden, gesendet werden. Wei-
tere Informationen gibt es un-
ter 04231-676222 oder
klemm@wabe-info.de.

8. Literaturgottesdienst
Marklohe (DH). Am heutigen
Sonntag, 24. Juni, findet in der
St. Clemenskirche der 8. Mar-
kloher Literaturgottesdienst
statt.
„Das Labyrinth der Wörter“

erzählt die Geschichte von
Germain und Margueritte,
zweier Menschen, wie sie un-
terschiedlicher kaum sein
könnten. Margueritte, eine dis-
tinguierte alte Dame, die Lite-
ratur über alles liebt, bringt
den ungehobelten Klotz Ger-
main dazu, sich mit Büchern
auseinander zu setzen. Er ent-
deckt dadurch neue Welten
und neue Gefühle.

Garten Fachmarkt

2B

Drive-In

Große
Musterausstellung

Riesen-Auswahl

Pflanztisch
„Basic“

Blockbohlenhaus „Maas“

34 mm Wandstärke
(ohne Abb.) 849.-

Gartenbank
„Basic“

Terrassendiele
Douglasie

Dichtzaun
„Ameland“

Profilholzfüllung diagonal,
ca. B 180 x H 180 cm. 119.-

Ca. B 180 x H 180 cm

Rahmen ca. 40 x 68 mm

Profilholzfüllung gerade

Douglasienholz, naturbelassen

Ca. 35 mm stark, ca. 130 cm breit

29.95 59.95

Weidenzaun
Mit seitlichem gebeiztem
Holzrahmen.

Ca. B 120 x H 180 cm

Weide geölt

lfdm. Elementm2 14.921.79 79.95

Kinderspielanlage
„Lukas“

Ca. B 86 x T 41 x H 97 cm

Mit verzinkter Arbeitsplatte

Ohne Rutsche
Ab199.-

Ohne Dachpappe
Ab749.-
28 mm Wandstärke

Außenmaß ca. B 300 x T 300 cm

99.90

Ca. B 430 x T 190 x H 210 cm

Standpfosten ca. 9 x 9 cm

Kantholz

29.95
Ca. 12 cm breit, 2 cm stark

Ca. 300 cm lang

Günstige Finanzierung möglich

LEICHTKAUF

schon ab 150€ Warenwert
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Nur vom 25. – 30. Juni!

Auf alle VELUX
Sonnenschutz-

produkte

10%
Rabatt!

(Bestellware)

Verlockung der Woche

Nienburger Reisebüro Lange Str. 74 · 31582 Nienburg · Tel. 05021- 91880

ReiseCenter Stolzenau Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau · Tel. 05761- 92070

Maßgeschneiderte An- und Abreisepakete einfach dazubuchen:
• Mittelmeer 5 inkl. AIDA Rail&Fly Ticket ab 380 Euro** p. P.
• Kanaren 2 inkl. AIDA Rail&Fly Ticket ab 482 Euro ** p. P.
• Karibik 6 inkl. AIDA Rail&Fly Ticket ab 1.224 Euro ** p. P.

Beratung
nehmen wir
persönlich

* AIDA VARIO Preis bei 2er-Belegung (Innenkabine), limitiertes Kon-
tingent, inkl. 5 Euro Treibstoffzuschlag p. P. (ab 16 Jahren) und Tag

** Limitiertes Kontingent, inkl. Kerosinzuschlag und Kostenbeitrag
zur Luftverkehrsteuer

Mittelmeer 5
7 Tage mit AIDAdiva
am 27.07.2012
AntAntalya • Istanbul • Izmir • Athen / Piraeus •
Rhodos • Antalya

ab p.P. € 549*

Mittelmeer, Kanaren oder Karibik
Karibik 6
14 Tage mit AIDAaura
am 15.12.2012
DomDom. Republik / La Romana • Jamaika / Montego
Bay • Grand Cayman • Roatán • Belize • Cozumel
• Key West • Miami • Bahamas / Nassau •
Samaná • Dom. Republik / La Romana

ab p.P. € 999*

Kanaren 2
7 Tage mit AIDAsol
am 13.10.2012
TeTeneriffa • Madeira • La Palma • Gran Canaria •
Fuerteventura • Lanzarote • Teneriffa

ab p.P. € 649*

Buchen Sie ab Donnerstag,
21.6.2012, 18 Uhr bis Donnerstag,

28.6.2012 hier bei uns im Rei-
sebüro.
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Nienburg (DD). Die Polizei-
akademie zeigt seit Montag
eine Ausstellung des „Weißen
Rings“ über Gewaltopfer. Zur
Eröffnung war unter anderem
der Leiter des Kriminologi-
schen Forschungsinstitutes
Niedersachsen, Prof. Christian
Pfeiffer, nach Nienburg ge-
kommen.
„Sei stark und hol‘ dir Hilfe“ –
so lautet der Slogan einer Kam-
pagne der Hilfsorganisation für
Kriminalitätsopfer und ihre
Familien, „Weißer Ring“. Jetzt

hat der „Weiße Ring“ die zuge-
hörige Ausstellung zum The-
ma „Opfer“ in der Nienburger
Polizeiakademie eröffnet.

Die Schau soll nach Anga-
ben der Organisatoren die Ta-
buthemen „Häusliche Gewalt“
und „Sexueller Missbrauch“
ansprechen und damit dem
Opfer-Sein ein Gesicht geben.
In mehr als 100 Bildern und
Fotos von Opfern, die bewusst
provokativ auf die Betrachter
wirken, muss der Mut zum
Hinsehen entstehen, sagte der

stellvertretende Landrat Grant
Hendrik Tonne in seinem Er-
öffnungsgrußwort.

Die Wander-Ausstellung
zeigt Arbeiten von Studenten
der Bauhaus-Universität Wei-
mar aus dem Jahr 2003. Der
Direktor der Polizeiakademie,
Johannes-Jürgen Kaul, hält die
Zusammenarbeit des „Weißen
Rings“ mit der Polizei für not-
wendig und lehrreich, und er
misst dem Opferschutz eine
„ganzgesellschaftliche Bedeu-
tung“ zu.

„Während in der Vergan-
genheit mehr Aufmerksamkeit
den Tätern galt, muss nun das
Opfer in das Zentrum rücken“,
sagte der Direktor des Krimi-
nologischen Forschungsinsti-
tuts Niedersachsen, Prof.
Christian Pfeiffer. Der Krimi-
nologie-Experte schilderte das
Anliegen des Instituts, Opfern
ein Gesicht zu geben – unter
anderem mithilfe erschre-
ckender Zahlen befragter Ge-
waltopfer. Zu sehen ist die
Ausstellung bis zum 1. Juli.

„Häusliche Gewalt“ öffentlich machen
Opferschutzorganisation „Weißer Ring“ zeigt provozierende Bilder in der Polizeiakademie

Landkreis (DH). 17 Teilneh-
mer aus dem Landkreis Nien-
burg haben ihre Schulung zum
ehrenamtlichen Wohnberater
erfolgreich abgeschlossen.
Landrat Detlev Kohlmeier
überreichte den Absolventen
im Kreistagssaal ihre Zertifika-
te. Die dreimonatige Schulung
wurde vom Seniorenservicebü-
ro des Landkreises in Koopera-
tion mit dem Niedersachsen-
büro „Neues Wohnen im
Alter“ angeboten. Die Wohn-
berater sind nun in der Lage,
ältere und behinderte Men-
schen bei der Gestaltung ihrer
Wohnsituation zu unterstüt-
zen.

„Angesichts der demografi-
schen Entwicklung werden
qualifizierte Beratungs- und
Hilfsangebote immer notwen-
diger“, sagte Landrat Kohlmei-
er und bedankte sich bei den
ehrenamtlichen Schulungsteil-

nehmern. Durch die Vernet-
zung der ehrenamtlichen
Wohnberater aus Stadt und
Landkreis sei nun flächende-
ckend eine passgenaue, indivi-

duelle Beratung von Bedürfti-
gen in und um Nienburg
möglich, so der Landrat.
Die Wohnberater helfen aber

nicht nur bezüglich der Anpas-

sung der Wohnung, sondern
informieren die Hilfesuchen-
den auch über Wohnformen
sowie über Finanzierungs- und
Unterstützungsmöglichkeiten
bei der barrierearmen Anpas-
sung der eigenen Wohnung.
Damit trägt die Wohnberatung
dazu bei, den Menschen schnell
und effizient ein selbst be-
stimmtes und selbständiges
Wohnen auch bis zum Ende
ihres Lebens in ihrer persönli-
chen häuslichen Umgebung zu
ermöglichen.

Alle Einsätze der Wohnbera-
ter werden künftig von Andrea
Mänz vom Seniorenservicebü-
ro koordiniert; später sollen die
Gemeinden diese Aufgabe
übernehmen. Wer die Wohn-
beratung in Anspruch nehmen
möchte, kann sich unter Tele-
fon 05021-967-682 an das Se-
niorenservicebüro des Land-
kreises wenden.

Ältere in ihrem Umfeld unterstützen
Dem Landkreis Nienburg stehen ab sofort 17 ehrenamtliche Wohnberater zur Verfügung

17 Frauen und Männer haben eine Schulung zum Wohnberater
absolviert. Sie können ab sofort über das Seniorenservicebüro des
Landkreises gebucht werden.

Gewerbegebiet Ströhen-West - Lagerweg 18
Tel. 0 57 74- 9 49 60 - Fax 0 57 74-12 82

www.henke-wohnkomfort .de

49419 Wgf.-Ströhen

CONSTRUCTA
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Bis
zu

Wohn-, Schlaf-, Polstermöbel und Esszimmer

Jubelpreise zur
Fußball-EM% %
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zu

70%
Alles sofort lieferbar!

über 50 Messeküchen

70%
Alles sofort lieferbar!

über 50 Messeküchen

70%
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70%
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Volksfest mit über 600-jähriger TraditionVolksfest mit über 600-jähriger Tradition

HEUTEHEUTE, 24. Juni 2012,, 24. Juni 2012, ab 15.00 Uhr

BINGO SCHLAGER
KUCHENSCHLACHT

Schlagerparty
mit Stargast Achim Köllen

… mit Power-Charme
und viel Herz

3x Super-Bingo
mit wertvollen Preisen!
Kaffeegedeck mit Torte, Butter-
kuchen + Kaffee satt, Bingo
und Schlagerparty nur 9,50 €
Viel Spaß wünscht
Ihre Heimatzeitung DIE HARKE

live
öllen
me

o
!mit wertvollen Preisen!
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Heemsen (eha). Schon jetzt
können sich die Kinder aus
Heemsen und Rohrsen auf ein
kleines Sommerferienpro-
gramm freuen. Nachdem sich
die Organisatoren zunächst
zum Ideen sammeln getroffen
hatten, legten sie jetzt das end-
gültige Programm fest.

Los geht es gleich am 23.
Juli mit einer Stadtführung
durch Nienburg. Es folgen ein
Kinderfrühstück im Heemser
Gemeindehaus, der Besuch der
Feuerleitstelle in Nienburg,
der Besuch des Nienburger
Film Ecks, ein Ausflug zum Di-
no-Park Münchehagen, ein
Besuch bei der Nienburger Po-
lizei, ein Abstecher zum Milch-
hof Grimmelmann, eine Be-
sichtigung des
Niedersächsischen Polizeimu-

seums in Nienburg, eine Partie
Schach in der Mensa, ein Mini-

golfturnier in Holtorf, Kerzen
ziehen und Glasmalerei im Ge-

meindehaus und, zum Ab-
schluss, ein Besuch bei der
Sparkasse in Rohrsen.

Verteilt wird das Programm
Anfang Juli in den Klassen 1 bis
5 der Grund- und Oberschule
Heemsen. Zu haben ist es aber
auch in der Sparkasse Rohrsen.
Spätestens abgegeben worden
sein müssen die Anmeldungen
dort am 9. Juli. Der Ferienspaß
für die Kinder aus Heemsen
und Rohrsen findet schon seit
Jahren unter der Federführung
des Sportvereins und des För-
dervereins der Heemser Schu-
le statt. Die verantwortlichen
Betreuer sind in diesem Jahr
Monika Timke, Antje Schaardt,
Kerstin Bösch, Gudrun Pro-
fenna, Andrea Rehberg, Martin
Gerlach, Michael Voigtländer
und Edda Hagebölling.

Für Kinder aus Heemsen und Rohrsen
Erneut kleines Ferienprogramm unter der Regie von Schulförderverein und Sportverein

Tipps & TermineTipps & Termine

Haben jetzt das Programm für den Ferienspaß 2012 festgelegt:
Monika Timke, Andrea Rehberg, Antje Schaardt, Martin Gerlach
und Gudrun Profenna (von links). Foto: Hagebölling

Heemsens sportliche „Fit ab 50“-Damen feierten 20-jähriges Bestehen
Dass die rund 30 Mitglieder
der Gruppe „Fit ab 50“ nicht
nur ganz schön sportlich sind,
sondern auch gerne feiern, hat
sich längst in der Samtgmeinde
Heemsen herumgesprochen.

Nicht ohne Grund gehören die
Damen um Heidrun Holtorf zu
den eifrigsten Nutzern des Ver-
einsraums des SV Heemsen. Da
dieser aber zurzeit wegen der
Sanierung der Turnhalle nicht

zur Verfügung steht, wichen
die Sportlerinnen kurzerhand
in Gasthaus Siemer aus. Und
feierten bei Matjes, Alster und
Weißwein das 20-jährige Be-
stehen der Gruppe. Trainiert

werden die Damen zwischen
50 und 86 Jahren jeweils don-
nerstags von 19 bis 20 Uhr von
Übungsleiterin Inge Balland.
Die Estorferin ist seit zehn Jah-
ren für den SV Heemsen tätig.

Flotte Schwestern radeln
Heemsen (DH). Die Radtour
von Heemsens Flotten Schwes-
tern findet am Sonnabend, dem
30. Juni, statt. Los geht es um
14 Uhr auf dem Dorfplatz. An-
meldungen nimmt Karin Bü-
low unter Telefon 05024/453
entgegen. Gäste sind wie im-
mer willkommen.

Gesprächskreis-Treffen
Heemsen (DH). Das letzte
Treffen des jüngeren Frauen-
gesprächskreises der Kirchen-
gemeinde Heemsen vor der
Sommerpause findet am kom-
menden Dienstag, 26. Juni, um
19.30 Uhr bei Bettina Frenzel
in Rohrsen statt. Thema ist u.a.
die Spiekeroog-Freizeit vom
20. bis 23. September.

Spielkreis künftig freitags
Heemsen (DH). Der Spiel-
kreis der Kirchengemeinde
Heemsen trifft sich ab Juli im-
mer freitags von 9:30 bis 11
Uhr im Gemeindehaus.

Literatur in der Mensa
Heemsen (DH). Die nächste
Folge von „Literatur in der
Mensa“ findet am Mittwoch,
dem 4. Juli, um 20 Uhr in der
Mensa des Schulzentrums
Heemsen statt.
Renate Schellenberger von der
Bücherei der Samtgemeinde
und Edda Hageblling vom
Sportverein Heemsen als ge-
meinsame Veranstalter der Rei-
he für alle, die gerne lesen,
freuen sich, an diesem Abend
Annette Spillner-Kucharz be-
grüßen zu können. Die Autorin
zog im vergangenen Jahr mit
ihrer Tochter von Stuttgart
nach Stolzenau. Sie hat das
Buch „Flügelschlag eines En-
gels“ geschrieben und bietet in
diesem Sommer ein breit gefä-
chertes Seminar- und Veran-
staltungsangebot in der Fach-
werkkirche des Klosters
Schinna an. In Heemsen wird
sie aus ihrem Buch lesen und
etwas über sich und ihre Arbeit
erzählen. Ein Lebensmotto
von ihr: „Kein noch so erstre-
benswerter Zustand macht
glücklich, wenn er dauernd
herrscht.“

Alle Interessierten sind will-
kommen.

ASS-Schülerinnen
die Ingenieurinnen

von morgen?
Vier Schülerinnen der Albert-
Schweizer-Schule (ASS) in
Nienburg haben jetzt die zwei-
te landesweite Runde der 9.
Internationalen Junior Science
Olympiade (IJSO) erreicht. Für
ihre erfolgreiche Teilnahme
überreichte Schulleiter Dr. Ralf
Weghöft (auf dem Foto rechts)
den Schülerinnen Pia Bensch,
Svenja Franz, Anabell Runge
und Sarah Stuwe die entspre-
chenden Urkunden. Bei der
IJSO müssen die Schülerinnen
und Schüler Experimente und
Fragen aus den Bereichen
Biologie, Chemie und Phy-
sik beantworten. Ausrichter
des naturwissenschaftlichen
Wettbewerbs, der besonders
herausragende Schüler nach
erfolgreichem Absolvieren von
vier Qualifikationsrunden bis
zur ‚9th International Junior
Science Olympiad’ nach Iran
führt, ist das Leibniz-Institut
für die Pädagogik der Natur-
wissenschaften und Mathe-
matik. In der ersten Runde des

Auswahlverfahrens ging es in
diesem Jahr um Bäume, Holz
und Papier. Zur Teilnahme
ermutigt wurden die Schüle-
rinnen von ihrem ehemaligen
Biologielehrer Andreas Busch
und dem Studienreferendar
Christoph Lehmann, der die
Schülerinnen während des
Wettbewerbs betreut hat
(Dritter von links). „Ich bin
sehr stolz, dass die vier Schüle-

rinnen die nächste Runde des
Wettbewerbs erreicht haben
und hoffe, dass sie sich auch
weiterhin für die Naturwissen-
schaften interessieren. Viel-
leicht bilden wir an der ASS
gerade die Ingenieurinnen
von morgen aus“, zeigt sich
Studienreferendar Christoph
Lehmann sichtlich begeistert
von den Erfolgen der vier
Mädchen.

Mit der MIT nach Berlin
Nienburg (DH). Die MIT der
CDU im Kreisverband Nien-
burg bietet für alle Mitglieder,
Freunde und Interessierte vom
26. bis 28. Oktober eine dreitä-
gige Reise in die Bundeshaupt-
stadt Berlin an. Diese lukrati-
ve Reise kann zu einem recht
günstigen Preis angeboten
werden. Im Reisepreis enthal-
ten sind die Buskosten, zwei
Hotelübernachtungen mit
Frühstück, eine Spreefahrt, ein
Mittagessen in der Landesver-
tretung Niedersachsens sowie
die Stadtführerkosten. Nähere
Informationen über das kom-
plette Reiseprogramm und die
anfallenden Reisekosten sind
beim MIT-Kreisverband Nien-
burg unter Telefon 05021/
911792 zu erfragen.

Ferienpässe abholen
Rodewald/Linsburg (DH).
Nachdem in der Samtgemein-
de Steimbke alle Ferienpässe
für das Jahr 2012 verkauft wor-
den sind und die Kinder ihre
Wünsche eingetragen haben,
können die Pässe nun am 8.
Juli von 15 bis 17 Uhr im Bin-
derhaus Rodewald oder bei
Marlies Brunschön, Hauptstra-
ße 26 in Linsburg, abgeholt
werden. Die im Infoheft ange-
gebenen Kosten für die Aktio-
nen müssen am Tag der Pass-
abholung bar bezahlt werden,
so das Planungsteam vom Bin-
derhaus-Verein Rodewald und
vom SV Linsburg.

Kinder-Basar in Liebenau
Liebenau (DH). Am Sonntag,
dem 15. Juli, richtet die Hand-
ballsparte des SV Liebenau
von 11 bis 14 Uhr einen Kin-
der-Second-Hand-Basar in der
Sporthalle Liebenau aus. Ver-
kauft wird alles rund ums Kind.
Die Standgebühr beträgt zehn
Euro. Anmeldungen sind unter
kinderbasar.svaueliebenau@
gmx.de oder montags bis frei-
tags von 9 bis 12 Uhr unter
05021-888365 möglich.
Für das leibliche Wohl (Kaf-

fee, Kuchen, Crêpes, Bratwurst
und Pommes) und Spiel und
Spaß für die Kleinen ist eben-
falls gesorgt. Selbstverständ-
lich können alle Leckereien
auch mit nach Hause genom-
men werden.

„Zumba“ in Steimbke
Steimbke (DH). Der SVBE
Steimbke bietet ab Donners-
tag, 5. Juli, um 20 Uhr in der
Sporthalle am Hallenbad
„Zumba“ als Dauerangebot an.
Alle Interessierten sind will-
kommen. Weitere Informatio-
nen unter 05026/8492.

VdK-Sozialrechtsberatung
Nienburg/Uchte (DH). Die
nächste Sozialrechtsberatung
des VdK findet am Dienstag,
26. Juni, von 9 bis 10 Uhr beim
Paritätischen, von-Philips-
born-Straße 1 in Nienburg,
und von 10:30 bis 11:30 Uhr
im Café Ledig in Uchte statt.

Nienburg (DH). Die Bürger-
initiative pro.IGS sieht sich in
ihrem Bemühen, die Schul-
landschaft im Landkreis um
eine integrierte Gesamtschule
(IGS) zu ergänzen, sehr deut-
lich bestätigt. Das positive Er-
gebnis der Elternbefragung zur
Einführung einer IGS war für
die meisten BI-Mitglieder
nicht überraschend. Allerdings
hatte man mit einer geringeren
Beteiligung und einem knap-

peren Ergebnis gerechnet.
Umso größer ist nun die Be-
geisterung, dass ein so klares
Votum für eine Schulform ab-
gegeben wurde, die allen Kin-
dern nach der Grundschule die
gleichen Chancen eröffnet und
ein längeres gemeinsames Ler-
nen ermöglicht. „Jetzt wollen
wir bei den Vorbereitungen für
einen erfolgreichen Start zum
Schuljahr 2013/2014, der Ent-
wicklung eines pädagogischen

Konzepts sowie der Gründung
eines Fördervereins für eine
neue IGS helfen“, so eine Spre-
cherin der BI. Zunächst aber
müssten nun auch noch einige
politische und bürokratische
Hürden genommen werden.
„Stadt und Kreis legen sich
hoffentlich bald auf ein Schul-
gebäude fest und stellen nach
dem zu erwartenden Kreistags-
beschluss bald den IGS-Antrag
bei der Landesschulbehörde“,

so die BI. Die Bürgerinitiative
pro.IGS werde nach diesem
ersten bedeutsamen Schritt zur
Einführung der IGS intensiv
weiter arbeiten, die Öffentlich-
keit informieren und für die
Interessen der Eltern im Land-
kreis eintreten. Alle Bürgerin-
nen und Bürger, die sich für die
konsequente Umsetzung des
Elternwillens einsetzen wollen,
sind zu den Besprechungen der
BI herzlich eingeladen.

Große Freude bei den pro.IGS-Aktivisten
Bürgerinitiative lädt alle Interessierten zu ihrem nächsten Treffen am 28. Juni ein

Das nächste Treffen der BI
pro.IGS findet am 28. Juni um
19 Uhr im Bistro „Fluter“ im
Kulturwerk Nienburg statt.

für jedes Tor der Deutschen
(nach 90 Min.) beim Spiel
Griechenland – Deutschland
* gültig bis zum nächsten D-Spiel am 27. Juni, 18 Uhr

Vor dem Zoll 12 · 31582 Nienburg
Nienburger Damm 7 · 31582 Nienburg
Nienburger Straße 180 · 27232 Sulingen

Gebrauchtwagen-Gebrauchtwagen-
EM-AktionEM-Aktion
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www.goldxl.de

Wir kaufen alles aus
Gold + Silber

Bargeld für Ihr Gold/Zahngold,
Schmuck, Münzen

GoldXL GmbH
Inh. M. Ahlden

+0,30 € pro Gramm Feingold

Wertcoupon
Zertifizierter
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Hannoversche Straße 67
31582 Nienburg
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 10.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon (0 51 61) 9 85 80

GoldXL.de

Pro Gramm Feingold 32,– €

278,40 €

GmbH
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Nißler Pflasterbau
Wir ebnen Ihnen den Weg

Holger Nißler

holger-nissler@t-online.de
http://www.nissler-pflasterbau.de

Zu den Kohlgärten 5
31629 Estorf 05025/22 8525
Mobil 01522/523 1725 05025/22 8524
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Nienburg (DH). Mit dem „Ju-
lius-Club“ startet am Freitag,
6. Juli, um 16 Uhr rund um den
Posthof in der Nienburger Ge-
orgstraße wieder ein besonde-
res Lese-Ferienprogramm für
Kinder und Jugendliche.
Interessierte Elf- bis 14-Jähri-

ge aus Stadt und Kreis können
sich ab sofort anmelden. Als
Club-Mitglied können die Teil-
nehmer ganz exklusiv spannen-
de Bücher lesen und an den
vielseitigen „Julius“-Veranstal-
tungen teilnehmen.

Für Mitglieder des „Julius-
Clubs“ stehen in der Stadtbi-
bliothek Nienburg speziell aus-
gewählte aktuelle und

ansprechende Titel bereit. Die
Kinder und Jugendlichen kön-
nen diese Bücher kostenlos und
unkompliziert ausleihen. Da-
rüber hinaus bietet die Biblio-
thek Aktionen und Veranstal-
tungen, wie Book Slam,
Fotostory und Rezensionen
schreiben an.
Wer in der Sommerzeit zwei

Bücher gelesen und bewertet
hat, erhält das „Julius-Diplom“
und kann an der abschließen-
den „Julius-Club“-Veranstal-
tung am 7. September ab 16
Uhr teilnehmen.
Das erste „ Julius-Club“-Tref-

fen findet am 17. Juli ab 16:30
Uhr im 2. Obergeschoss des

Posthofs statt. Dort können
sich alle Leseratten austau-
schen, lesen, basteln und sich
die Bibliothek etwas genauer
ansehen.

Der „Julius-Club“ (Jugend
liest und schreibt) ist ein Pro-
jekt der VGH-Stiftung und der
Büchereizentrale Niedersach-
sen, das in 45 Öffentlichen Bi-
bliotheken Niedersachsens
stattfindet, so Michael Diek-
mann, Leiter der städtischen
Bibliothek.

Weiterführende Informationen
zum Projekt sind im Internet
unter www.julius-club.de zu

finden.

Spannende Bücher exklusiv lesen und bewerten
„Julius-Club“ im Posthof: Ab dem 6. Juli wieder besonderes Ferienprogramm für Kinder und Jugendliche

Tipps & Termine

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@dieharke.de

DRK Lemke-Oyle radelt
Lemke (DH). Der DRK-Orts-
verein Lemke-Oyle lädt am
Sonnabend, dem 30. Juni, zu
seiner diesjährigen Radtour
ein. Treffpunkt ist um 14 Uhr
der Parkplatz am Kindergar-
ten. Über befestigte Wege und
Straßen geht es in lockerer
Fahrt nach Warpe. Eine Kaf-
feepause wird in „Edeltrauts
Hofcafe“ eingelegt. Anmelden
können sich die Mitglieder bei
Wolfgang Benthin, Telefon
05021-2774.

Lisa und Ramona vom Posthof-Team freuen sich schon jetzt die
Leseratten, die ab dem 6. Juli beim „Julius“-Club mitmachen.

Grußwort
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste,
nach vierjähriger Pause beginnt nun auch in Hoya endlich
wieder die fünfte Jahreszeit: das Bürgerschießen 2012.

Bis in das Jahr 1621 gehen die Ursprünge des Hoyaer Bürger-
schießens zurück. Damals gründeten sich die Bürgerwehren,
um die Familie und das Hab und Gut vor den plündernden
Truppen zu schützen. Im Verlauf von fast vier Jahrhunderten
hat sich hieraus ein traditionsreiches Volksfest für Jung und
Alt entwickelt.

Zum Gelingen dieses Festes tragen traditionell die vier Bür-
gervereine bei, die sich sehr engagiert an der Vorbereitung
und Durchführung beteiligen. Rat und Verwaltung der Stadt
Hoya/Weser bedanken sich bei allen Aktiven für diesen eh-
renamtlichen Einsatz.

Natürlich ist auch wieder die Bärenkappenkompanie dabei,
die mit ihren schmucken Uniformen ein besonderer Blickfang
ist.

Unser besonderer Dank gilt den Bürgerinnen und Bürgern
und natürlich den Geschäftsleuten, die durch ihre zahlrei-
chen Spenden wieder für attraktive Preise beim Ausschießen
der traditionellen Preisscheiben gesorgt haben.

Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Hoya/Weser
und der umliegenden Gemeinden herzlich zum Bürgerschie-
ßen 2012 ein und freuen uns auf ein schönes und harmoni-
sches Fest, an das sich alle Beteiligten hoffentlich gerne zu-
rückerinnern.

Hoya/Weser, im Juni 2012

Anne-Sophie
Wasner
Bürgermeisterin

Detlef
Meyer
Stadtdirektor

Unsere Anzeigenberaterin
für die SG Hoya

Heidrun Dieckhoff
ist Ihnen bei der Gestaltung

Ihrer Anzeige
gerne behilflich.

Tel. 0 42 54-85 57
Fax 80 12 97 · Mobil

01 62-6 07 78 06

E-Mail:
h.dieckhoff@dieharke.de
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Bürgerschießen Hoya
28. Juni bis 1. Juli 2012

Traditionelles Bürgerschießen der Stadt Hoya
Am kommenden Wochenende zum 73. Mal
Hoya. Schon am letzten
Sonntag haben die vier
Hoyaer Viertel lautstark
mit Musik und guter Laune
zum Hoyaer Bürgerschie-
ßen eingeladen. Auf unse-
rem Foto ist das 2. Viertel
mit einer Abordnung und
seinem Vorsitzenden Arne
Henrik Meyer (ganz rechts)
vor dem Haus von Rena-
te und Heinz-Karl Helmle
(Mitte) angetreten und la-
den zum Bürgerschießen
ein, das vom 28. Juni bis
zum 1. Juli in diesem Jahr
zum 73. Mal auf dem Schei-
benplatz stattfindet.

Die älteste Plakette an der
Königskette ist aus dem Jahr
1621. „Ab etwa 1800 und
nach dem zweiten Weltkrieg
ab 1954 findet das Bürger-
schießen in Hoya kontinu-

ierlich alle vier Jahre statt.
Bereits im September 2010
haben die vier Vorsitzenden
der Hoyaer Bürgervereine
den Antrag an den Rat der
Stadt Hoya gestellt, zusam-
men mit der Bärenkappen-
kompanie unter Thomas
Stukenborg, auf Abhaltung
eines Bürgerschießens 2012

gestellt. Der Antrag wurde
durch General Hans-Dieter
(Schmitti) Schmitz verlesen.
Nach wohlwollender Prü-
fung durch den Rat wurde
der Antrag am 20. Oktober
2010 angenommen. Dieser
Vorgang hat Tradition. Die
vier Bürgervereine haben
sich aus dem Bürgerschießen

Einladung zum Bürgerschießen

…neueBesitzer!

Unser Verkäufer-Team
Jana Masemann und Jörn Garbe

verhelfen Ihnen gerne zu Ihrem Glück.

Wer sein Auto liebt, der schiebt!

Wer sein Auto liebt, der schiebt!

Wer sein Auto liebt, der schiebt!

Doch macht Sie das wirklich glücklich?

Doch macht Sie das wirklich glücklich?

Doch macht Sie das wirklich glücklich?

HOYA · Auf dem Kuhkamp 3
Tel. 04251 / 672740

www.autohaus-gruenhagen.de

info@thies-co.de
www.thies-co.de

Gut Schuss!
THIES + CO. GmbH
Bücker Straße 30/32, 27318 Hoya
Marie-Curie-Str. 6, 27283 Verden
Gr. Hutberger Str. 1, 27283 Verden

in Verden Hönisch

Wir wünschen „Gut Schuss“!
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Nienburg (DH). Wollten Sie
nicht schon immer einmal auf
einem fliegenden Teppich in
andere Länder reisen, das bun-
te Treiben auf dem Markt einer
märchenhaften Stadt miterle-
ben, in verborgene Welten ein-
tauchen und womöglich Fanta-
siewesen begegnen? Haben Sie
nicht schon immer erzählte
Geschichten fasziniert? Viel-
leicht sind Sie aber auch begie-
rig zu wissen, warum nicht die
gescheiten und überheblichen,
sondern die einfachen und gü-
tigen Märchenhelden letztend-
lich die Weisheit und die Liebe
in sich tragen und weiterge-
ben?
Rita Maria Fröhle und Karl-

heinz Schudt von der Mär-
chenbühne Vlotho gastieren
am 6. Juli in Nienburg. Orga-
nisiert vom Diakonischen
Werk wird sich ab 20.30 Uhr
der Garten „Neue Erde“ in

eine märchenhafte Kulisse für
den Märchenerzählabend ver-
wandeln. Alle erwachsenen
Märcheninteressierten sind als
Zuhörende herzlich willkom-
men.

Karten für den Abend sind für
acht (ermäßigt fünf) Euro im
Vorverkauf in der „Bücherbut-
ze“, in der Buchhandlung Le-
seberg und im Diakonischen
Werk erhältlich. Das Gelände

der „Neuen Erde“ befindet
sich am Ende des Lehmwand-
lungsweges nach 200 Metern
auf der rechten Seite. Park-
möglichkeiten sind vorhanden.
Bei schlechtem Wetter findet
die Veranstaltung in einem Zelt
statt. Getränke und kleine
Snacks gibt es in den Pausen
bekommen.
Wer einen Fahrdienst in An-

spruch nehmen oder sonstige
Informationen erhalten möch-
te, kann sich unter der Telefon-
nummer 05021-979612 oder
0170-2103354 melden.

Der Erlös des Abends kommt
dem Gartenprojekt „Neue

Erde“ zugute.

Traumhafter Märchenerzählabend für Erwachsene
Diakonisches Werk lädt am 6. Juli um 20.30 Uhr zur „Neuen Erde“ ein / Eintrittskarten sind ab sofort zu haben

Tipps & Termine

Rita Maria Fröhle und Karlheinz Schudt gastieren am 6. Juli in Nienburg.

„Sommerliche Drinks“
Wietzen (DH). Der Landfrau-
enverein Wietzen und Umge-
bung lädt am Donnerstag, 19.
Juli, um 18.30 Uhr im Land-
haus Hünecke in Nordholz zu
„Sommerlichen Drinks an hei-
ßen Tagen“ ein.
Unter Anleitung von Ingrid

Meyer wird gezeigt, wie erfri-
schende Cocktails mit und
ohne Alkohol gemixt werden.
Anmeldungen nimmt Ingrid
Meyer ab sofort unter der Te-
lefonnummer 05022-207 ent-
gegen.

Ihr direkter Draht zur
HARKE am Sonntag
Telefon (0 50 21) 966-447

oder per Email unter
eha@dieharke.de

ANZEIGENSPEZIAL

Bürgerschießen Hoya
28. Juni bis 1. Juli 2012

Festprogramm
Donnerstag, 28. Juni 2012
17.30 Uhr – 19.00 Uhr: Platzkonzert des Musikzuges der Grafenstadt Hoya auf dem Centralplatz
19.00 Uhr: Antreten auf dem Centralplatz;

anschließend Marsch zum Kulturzentrum Martinskirche
19.00 Uhr: Eröffnung des Bürgerschießens 2012 im Kulturzentrum Martinskirche
19.30 Uhr: Ausmarsch zur Niedersachsenhalle an der Scheibenwiese;

auf dem Festplatz: Kommers-Bürgerschießen 2012

Freitag, 29. Juni 2012
8.00 Uhr: Eintreffen der Bürgervereine auf dem Parkplatz „Lindenhof“
9.30 Uhr: Eintreffen an der Scheibenwiese
10.00 Uhr – 12.00 Uhr: Beginn des Königs- und Preisschießens
11.00 Uhr: Empfang der Ehrengäste durch die Bürgermeisterin vor der Nieder-

sachsenhalle
11.45 Uhr – 12.45 Uhr: Preisschießen der Ehrengäste
12.00 Uhr: Einzug der Königsscheibe und Auswertung durch die Schießkommission
12.30 Uhr: Einzug der Preisscheiben
13.30 Uhr: Proklamation des neuen Bürgerkönigs durch die Bürgermeisterin;

Einholen der Königsscheibe durch das Königsrott
14.00 Uhr: Gemeinsames Festessen mit Ehrengästen
15.30 Uhr: Einmarsch in die Stadt

Sonnabend, 30. Juni 2012
13.00 Uhr: Antreten der Kinder auf dem Guder-Parkplatz;

anschließend Ausmarsch zur Scheibenwiese
14.00 Uhr: Beginn des Kinderkönigsschießens
14.00 Uhr - 17.00 Uhr: Fortsetzung des Preisschießens
ab 14.00 Uhr: Kinderbelustigung
17.00 Uhr: Proklamation des Kinderkönigs durch den General
17.30 Uhr: Einmarsch der Kinder in die Stadt
20.00 Uhr: Beginn Festball

Sonntag, 1. Juli 2012
14.00 Uhr: Antreten der Bürgervereine und der Gastvereine im Bürgerpark;

Begrüßung durch die Bürgermeisterin;
Ausmarsch durch die Stadt zur Scheibenwiese

14.00 Uhr – 18.00 Uhr: Fortsetzung des Preisschießens
ca. 15.30 Uhr: Eintreffen auf der Scheibenwiese

heraus entwickelt. Oberkom-
mandierender ist jeweils der
General, seit 2008 hat Hans-
Dieter Schmitz den Titel. In
diesem Jahr wird Reinhard
Henkel vom Bürgerverein
3. Viertel die Insignien am
Donnerstag um 19 Uhr bei
der feierlichen Eröffnung
des Bürgerschießens 2012
im Kulturzentrum Mar-
tinskirche von Hans-Dieter
Schmitz übernehmen. Die-
ser wiederum erhält aus den
Händen des neuen Generals
einen Erinnerungsorden.
Auf dem Foto aus dem Jahr
2008 steht Hans-Dieter
Schmitz, eingerahmt von

seinen Adjutanten Gerhard
Schröder und Friedhelm
Schmiedeskamp. Nach der
feierlichen Eröffnung durch
Bürgermeisterin Anne Was-
ner erfolgt der Ausmarsch
zur Niedersachsenhalle zum
Kommers. Die Königspro-
klamation findet am Freitag
um 13.30 Uhr durch Bür-
germeisterin Anne Wasner
statt. Nach dem Einholen
der Königsscheibe durch das
Königsrott findet um 14 Uhr
ein gemeinsames Festessen
mit Ehrengästen statt. Der
Samstag ist den Kindern ge-
widmet, bevor am Abend der
Festball stattfindet.

Hier spielt
die Musik!

Die Fleischerei

Hauptstraße 21
27324 Eystrup

Tel. 04254/8410
Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr, Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr, Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr

Besuchen Sie unseren BratwurststandBesuchen Sie unseren Bratwurststand
beim Bürgerschießen in Hoya!beim Bürgerschießen in Hoya!

AWG
Hauptstr. 17 · B 215 · 27324 Eystrup · 04254-8021500

Markisen ab E 300,- www.awg-ueberdachung.de

Terrassen-Überdachungen

Unsere Dächer sind:

wartungsfrei &
selbstreinigend

Terrassenüberdachung
3500 x 2400 mm, Dachein-
deckung, mit Sonnenschutz
16 mm 1599,-

Terrassenüberdachung
3500 x 2500 mm,
Dacheindeckung,
VSG-Glas 2350,-

Bausatz ohne Montage

Vom Spezialisten für Aluminium-Konstruktionen

Aluminium-Wintergarten Inhaber
Volker Dierks

Landesreitschule Hoya e.V.

27318 Hoya • Scheibenwiese 2 • Telefon (04251) 2373
www.landesreitschule-hoya.de • LRS.Hoya@t-online.de

# Abzeichenlehrgänge
# Dressurlehrgänge
# Ferienlehrgänge
# Springlehrgänge
# Trainer C/B/A
# Pferdeausbildung
# Pferdekorrektur

Reservierung unter Telefon:

(04251) 932712

Hoya · Bücker Str. 14-16 · Tel. 0 42 51/93 27-0 · www.gilster.de

Kleiner Kühlanhänger
sucht große Feier!sucht große Feier!

Kleiner Kühlanhänger
sucht große Feier!

VielVielViel
Spaß!Spaß!Spaß!
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für jedes Tor der Deutschen
(nach 90 Min.) beim Spiel
Griechenland – Deutschland
* gültig bis zum nächsten D-Spiel am 27. Juni, 18 Uhr

Vor dem Zoll 12 · 31582 Nienburg
Nienburger Damm 7 · 31582 Nienburg
Nienburger Straße 180 · 27232 Sulingen

Gebrauchtwagen-
EM-Aktion

fü jede To de Deut he

500 € Nachlass*

BUND feiert Einweihung
Nienburg (DH). Am heutigen
Sonntag, 24. Juni, lädt die
Kreisgruppe Nienburg des
Bundes für Umwelt und Na-
turschutz Deutschland
(BUND) von 14 bis 19 Uhr zu
einem Sommerfest in den
Schau- und Lehrgarten an der
Ziegelkampstraße in Nienburg
ein. Anlass des Gartenfestes ist
die Einweihung des Pavillons,
der mit dem Geld des Umwelt-
preises errichtet wurde, um mit
Kindergruppen und bei Sonn-
tagsaktionen wetterunabhän-
gig zu sein. Der naturnahe
Schau- und Lehrgarten des
BUND ist Gewinner des nie-
dersächsischen Umweltpreises
2010 zu dem Thema „Grüne
Inseln im Siedlungsbereich“.
Für musikalische Unterhaltung
sorgt der Chor Liedschlag, ein
Zauberer fasziniert jung und
alt, es gibt Bastelaktionen für
Kinder, und für Essen und
Trinken ist ebenfalls gesorgt.

Es gibt Hinweise auf eine
Burgkapelle sowie auf
einen Wehrturm. Im
September soll mit
Grabungen begonnen
werden.

Erichshagen-Wölpe (mg).
Mit Spannung erwartet wur-
den die Ergebnisse der geo-
physikalischen Untersuchun-
gen am Wölper Burghügel.
Jetzt präsentierte der Arbeits-
kreis „Burghügel/Geschichte
Erichshagen-Wölpe“, was die
Berliner Geophysiker, die im
November vor Ort waren, zu-
tage gefördert haben.

„Es gibt Hinweise auf Fun-
damente neben dem Burghü-
gel, bei denen es sich um Bau-
strukturen aus dem 16. oder
17. Jahrhundert handeln dürf-
te“, sagt Dieter Schwanbeck,
Sprecher des Arbeitskreises.
Das deute auf ehemalige Wirt-
schaftsgebäude hin. Schichten

von verbranntem Lehm lassen
vermuten, dass dort Ziegel für
die Gebäude gebrannt wur-
den.

Auch auf dem Burghügel
selbst sind in 1,65 bis 1,80

Metern Tiefe Fundamentreste
festgestellt worden. Darüber
hinaus lässt sich eine halb-
kreisförmige Struktur erken-
nen, was aller Wahrschein-
lichkeit nach auf eine

Burgkapelle hindeutet. „Man
wusste, dass dort eine Kapelle
gestanden haben muss, denn
es gibt schriftliche Hinweise
darauf“, sagt Schwanbeck.

Im südlichen Bereich deu-
ten Schattierungen auf einen
Wehrturm hin, der dort schät-
zungsweise im 11. Jahrhun-
dert gestanden hat. „Es han-
delte sich dabei um einen
Wehrturm mit Wohnung, um
den herum immer weiter ge-
baut wurde beziehungsweise
nach Kriegszerstörungen neu
aufgebaut wurde“, erklärt
Schwanbeck.

Aufgrund der Untersu-
chungsergebnisse hat das Mu-
seum Nienburg Grabungen im
Bereich des Burghügels veran-
lasst. Sie sollen im September
unter der Leitung des Archäo-
logen Dr. Tobias Gärtner von
der Universität Regensburg
beginnen. Die Grabungen kos-
ten etwa 9000 Euro, ein Teil

des Geldes ist mithilfe von
Spenden bereits zusammenge-
kommen.

Langfristig plant der Ar-
beitskreis, im Bereich des Wöl-
per Burghügels Hinweistafeln
anzubringen, auf denen doku-
mentiert wird, was dort einmal
gewesen ist. „Denkbar ist auch,
Bänke für Touristen aufzustel-
len und Anbindungen an ein
Radwegekonzept in die Wege
zu leiten“, so Schwanbeck. Am
Dienstag, 26. Juni, halten der
Kommunalarchäologe Dr. Jens
Berthold und der Regensburger
Archäologe Dr. Tobias Gärtner
ab 19 Uhr im Ortsratszimmer
Erichshagen-Wölpe einen
Fachvortrag über die Ergebnis-
se der geophysikalischen Un-
tersuchungen. Am Mittwoch, 4.
Juli, berichtet Dr. Jens Berthold
ab 18 Uhr im Quaet-Faslem-
Haus in Nienburg ebenfalls
über die Untersuchungen im
Bereich der Wölper Burg.

Hinweise auf Burgkapelle und Wehrturm
Ergebnisse der geophysikalischen Untersuchungen am Wölper Burghügel liegen vor / Dienstag öffentlicher Vortrag

Tipps & Termine

Erich Block (links) und Dieter Schwanbeck mit einer Karte, auf der
die Untersuchungsergebnisse zu sehen sind. Die gelbe Fläche
stellt den Burghügel dar. Foto: Grulke

Auszeichnung für
ASS, MDG und

Wirtschaftsschule
Mehr als 1300 Schülerinnen
und Schüler aus ganz Nieder-
sachsen beteiligten sich in
diesem Schuljahr an der Kam-
pagne „Humanitäre Schule“,
die vom Jugendrotkreuz (JRK)
des DRK-Landesverbandes
Niedersachsen entwickelt wur-
de. Für ihren hervorragenden
Einsatz bekamen ihre Ver-
treter bei einer Abschlussfeier
im Cinemaxx in Hannover
jetzt das Zertifikat „Humani-
täre Schule“ überreicht. Aus
Nienburg mit dabei waren die
Albert-Schweitzer-Schule, das

Marion-Dönhoff-Gymnasium
und die Wirtschaftsschule Dr.
P. Rahn. Fast 600 Teilnehmer
waren dafür aus allen Teilen

Niedersachsens in die Landes-
hauptstadt gereist. Dr. Stefan
Porwol, Staatssekretär im Nie-
dersächsischen Kultusministe-

rium, würdigte die Leistung
der Kampagne: „Die heutige
Feier zeigt uns, wie vielseitig
die Arbeit des DRK in Nieder-

sachsen, und hier speziell des
Jugendrotkreuzes, ist. Es geht
um Schule, genauer um die
Humanitäre Schule, ein Thema,
das man nicht unbedingt und
sofort mit dem Auftrag der
Rotkreuz- und Rothalbmond-
bewegung in Verbindung
bringen würde. Die Absichten
von Erziehung und Bildung
sind vielfältig, aber das Ziel
ist eindeutig: Die Kinder und
Jugendlichen sollen auf das
Leben vorbereitet werden.
Und genau dies geschieht am
besten, wenn Schule nicht nur
Fakten und Wissen vermittelt,
sondern auch für den Erwerb
von Kompetenzen sorgt.“ Das
Foto zeigt Schülerinnen und
Schüler der drei Nienburger
Schulen.

Jugend angelt Aale
Nienburg (DH). Das Aalan-
geln der Jugend des Angler-
Vereines Nienburg findet am
kommenden Freitag, 29. Juni,
um 17:30 Uhr statt. Treffpunkt
ist unter der B6- Brücke in der
Marschstraße. Eine vorherige
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Kürzlich erlebten die zukünf-
tigen Auszubildenden der
Volksbanken in Steyerberg
und in Sulingen einen ganz
besonderen Nachmittag im
Kaufhaus Ranck.
Ihre zukünftigen Ausbilder
hatten dort ein „Personal
Shopping“ organisiert, bei
dem die angehenden Bank-
kaufleute in entspannter
Atmosphäre viele Tipps und
Tricks zur geeigneten Klei-
dung im Bankalltag erfahren
konnten. Neben den Mode-
beratern und Modeberaterin-
nen standen den Neulingen
auch die Auszubildenden aus
den beiden Volksbanken mit
Rat und Tat zur Seite.
„Kaufen ist keine Pflicht, wir
möchten heute vor allem
beraten!“ betonte Organisa-
torin Birgit Knieling von der
Firma Ranck, die diese Ver-
anstaltung bereits seit vie-
len Jahren mit den örtlichen
Volksbanken durchführt. Zum
Abschluss stellte der Ausbil-
dungsjahrgang 2012 dann auf
einem improvisierten Lauf-
steg die ausgesuchten Outfits
vor „Kleider machen Leute“

waren sich Sabine Dumke,
Personalleiterin der Volks-
bank eG, Steyerberg, und Su-
sann Sudmeyer, Personalent-
wicklerin der Volksbank eG,
Sulingen, einig. Vorab hatten
sie einige „vorher“-Fotos mit
ihren neuen Auszubildenden
in Jeans und T-Shirt geschos-
sen, mit Anzug, Hemd und
Krawatte oder Anzug und
Bluse sahen ihre „Neuen“
dann ganz schnell wie Bank-
kaufleute aus (s. Foto). „Wir
sind begeistert, dass unser
Angebot so gut angenom-
men wird“ freuten sich die
beiden Ausbilderinnen der
Volksbank. Mit dieser und
vielen anderen Veranstaltun-
gen sorgen die Volksbanken
im Rahmen ihres Konzep-
tes zur vertriebsorientierten
Bankausbildung „VoBA“ für
einen engen Kontakt auch
schon zu den zukünftigen
Auszubildenden.
So lernten sich die Auszubil-
denden am Jahresanfang be-
reits bei einem Azubi-Blind-
Date kennen. „Sie gehören
einfach schon jetzt in unser
Team!“

Zukünftige Auszubildende erhielten Tipps und
Tricks zur geeigneten Kleidung im Bankalltag

Bereits seit dem 3. Mai 2012
hat die Firma GoldXL GmbH,
die seit dem 2. April 2012
durch syszert/Systemzerti-
fizierungen ISO 9001, TÜV
zertifiziert ist, Hauptsitz in
Walsrode, auch eine Filiale
in Nienburg, Hannoversche
Straße 67, eröffnet. Damit
betreibt das Unternehmen
inzwischen über 50 Niederlas-
sungen in ganz Deutschland.
Angefangen hat alles vor
über 28 Jahren mit der Her-
stellung von Dentallegierun-
gen. Das Hauptaugenmerk
liegt inzwischen auf dem
Goldankauf. Etabliert hat
sich aber zwischenzeitlich
auch der Schmuckverkauf.
Das Unternehmen hat sich in
der Branche einen Namen ge-
macht. Alle Goldlegierungen

(Schmuck, Münzen, Zahngold
– einfach alles aus Gold) kön-
nen zum Ankauf angeboten
werden. Neben Gold werden
auch andere Edelmetalle wie
Silber, Palladium und Platin
angekauft. „Wir stehen für
Seriosität. Wir wiegen, prüfen
und berechnen das Gold vor
den Augen des Kunden und
zahlen das Bargeld direkt vor
Ort aus“, sagt der Geschäfts-
inhaber Manfred Ahlden und
begründet zugleich, warum
er für Zahngold, Gold und Sil-
ber so gute Preise bezahlen
kann.
„Wir schmelzen die Edelme-
talle in unserer hauseigenen
Werkstatt in Walsrode, wo-
durch wir dem Kunden keine
Schmelzkosten berechnen
müssen.“

Fairer Goldkauf auch in Nienburg

Sparkasse Nienburg installiert vierte
eigene Photovoltaikanlage in Lavelsloh

Nachhaltigkeit ist das Gebot
der Stunde. Das gilt nicht
nur für viele unserer Kunden,
sondern auch für die Sparkas-
se Nienburg selbst.
Aus diesem Grund hat das
Institut bereits die vierte
Photovoltaikanlage auf eige-
nen Dächern installiert: Nach
den Geschäftsstellen Holtorf,
Stolzenau und Bücken deckt
nun auch die Geschäftsstelle
in Lavelsloh den größten Teil
ihres Strombedarfs mit selbst
produziertem Solarstrom.
In nur zwei Monaten wurde
zunächst das Flachdach des
Gebäudes vom ortsansässi-
gen Dachdeckerbetrieb Kö-
per saniert, dann installierte
die Firma Kleffmann 40 Pho-
tovoltaikmodule mit einer
Gesamtleistung von 9,6 kWp.
„Unter normalen Bedingun-
gen erzeugen wir so fast
9.000 Kilowattstunden Strom
pro Jahr aus Sonnenener-
gie“, erläutert Sparkassen-
vorstandsmitglied Winfried
Schmierer.
„Da der Hauptteil während
unserer Kassenzeiten produ-
ziert wird, nutzen wir den
Strom direkt für unseren
eigenen Geschäftsbetrieb.
Gleichzeitig vermeiden wir

pro Jahr den Ausstoß von fast
7 Tonnen CO2 und leisten so
einen aktiven Beitrag zum
Klimaschutz.“
Eine Anzeigetafel im Kun-
denbereich der Geschäfts-
stelle dokumentiert laufend
die Tagesproduktion, den
Gesamtertrag und die CO2-
Erspanis der Anlage. Obwohl
der Landkreis Nienburg nicht
zu den sonnenreichsten Re-
gionen der Bundesrepublik
Deutschland gehört, so wird
hier sichtbar, wie viel elekt-
rische Energie aus Sonnen-
energie auch bei uns erzeugt
werden kann.
Die Sparkasse Nienburg
möchte mit ihrer Photovol-
taikanlage auch deutlich
machen, dass trotz der sin-
kenden Einspeisevergütung
für Solarstrom eine solche
Investition sich immer noch
lohnt, insbesondere wenn
der „hausgemachte“ Strom
selbst verbraucht wird.

(von links: Geschäftsstellen-
leiter Heinz-Jürgen Rehburg,
Dieter Kleffmann, Björn
Kleffmann, Alwin Köper,
Christoph Rösener, Sparkas-
senvorstandsmitglied Win-
fried Schmierer)
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AUS DEM NORDKREIS
Bücker Bürgerband
Bücken (DH). Schulleiter Joa-
chim von Lingen hat schon
länger die Idee, zum „Kulturel-
len Wellenschlag“ eine Bücker
Bürgerband zusammenzustel-
len, die zum Abschluss des Kul-
turprojektes am 2. September
einen musikalischen Beitrag
auf die Bühne bringt. „Gerne
würde ich das mit vielen jünge-
ren und jung gebliebenen, aber
auch mit schon etwas älteren
Instrumentalisten vorberei-
ten“, sagt der leidenschaftliche
Musiker. Einbezogen werden
alle Instrumente, die vorhan-
den sind. Vom klassischen
Band-Instrumentarium bis hin
zu auch ungewöhnlichen Me-
lodie- und Rhythmusinstru-
menten. Ehemalige Bandspie-
ler und Spontanmusiker sind
ebenso willkommen, wie dieje-
nigen, die sich projektbezogen
einbringen wollen. Noten-
kenntnisse sind keine Voraus-
setzung, wohl aber der Spaß
am gemeinsamen Projekt und
Auftritt.

Ein erster Workshop findet
am Samstag, 30. Juni, von 10
bis 17 Uhr in der Kapitän-Kol-
dewey-Grundschule in Bücken
statt. Anmeldungen nimmt
Joachim von Lingen unter Te-
lefon 04251/7496 entgegen.

Tipps & Termine

Tipps & Termine

SoVD Hoya grillt am 6. Juli
Hoya (DH). Das gemeinsame
Grillen des SoVD-Ortsver-
band Hoya, das ursprünglich
für den 29. Juni geplant war,
findet nunmehr am Freitag,
dem 6. Juli, statt. Anmeldun-
gen werden bis zum 2. Juli un-
ter Telefon 04251/3601 oder
04251/3977 entgegen genom-
men.

„Pamira“-Sammelstelle
Schweringen (DH). Verpa-
ckungen von Pflanzenschutz-
mitteln, Spritzenreinigern und
Flüssigdüngern werden jetzt
wieder gebührenfrei an den
Sammelstellen des Rücknah-
mesystems „Pamira“ zurückge-
nommen. Neben der thermi-
schen Verwertung geht der
Großteil der zerkleinerten Ver-
packungen ins werkstoffliche
Recycling, zur Herstellung von
Kabelschutzrohren. Die Sam-
melstelle bei der Raiffeisen AG
Schweringen, Industriestraße
6, Telefon 0 42 57/71 40, ist
vom 26. bis 29. Juni von 8 bis
16 Uhr geöffnet. Erfahrungs-
gemäß ist die Wartezeit am ers-
ten Tag am kürzesten.
Angenommen werden Pflan-

zenschutz-Kanister aus Kunst-
stoff und Metall sowie Falt-
schachteln, Papier- und
Kunststoffsäcke. Die Verpa-
ckungen müssen restlos ent-
leert, gespült, trocken und mit
dem „Pamira“-Logo versehen
sein. Die Verschlüsse sind ge-
trennt abzugeben. Behälter
über 50 Liter müssen durch-
trennt sein. Die Sauberkeit der
Verpackungen wird bei der An-
nahme kontrolliert.

Bruchhausen-Vilsen/Nien-
burg (DH). Die Bürgermeister
der Samtgemeinden Grafschaft
Hoya, Detlef Meyer, Theding-
hausen, Gerd Schröder, und
Bruchhausen-Vilsen, Horst
Wiesch, haben kürzlich eine
gemeinsame Radtour durch die
Samtgemeinde Bruchhausen-
Vilsen unternommen. Start war
der I-Punkt neben der Muse-
ums-Eisenbahn. Neben dem
Befahren der Meliorationstour
und eines Besuches des Cam-
pingplatzes in Asendorf stand
ein umfangreicher Test der
movelo E-Bikes an.

Das gemeinsame Ergebnis
bringt Horst Wiesch auf den
Punkt: „Die E-Bikes funktio-
nieren einwandfrei, sind leicht
zu bedienen und in einem her-
vorragenden Zustand. Das
Fahren mit den Rädern macht
viel Spaß, und selbst Steigun-
gen oder unbefestigte Wege
sind problemlos zu befahren.“
Detlef Meyer ergänzt begeis-
tert: „Innerhalb von zwei Stun-
den wurden annähernd 30 Ki-
lometer zurück gelegt.“ Gerade
das Gebiet der Melioration im
Eyterbruch lasse sich sehr gut
mit einem E-Bike befahren, so
Gerd Schröder, vor fast 130
Jahren sei dort das größte Pro-
jekt zur Be- und Entwässerung
landwirtschaftlicher Flächen in
Mitteleuropa entstanden. Der

Campingplatz in Asendorf
punktete bei den Hauptverwal-
tungsbeamten durch die ge-
pflegte Anlage, die Größe und
den guten Gästeservice.
Die Mittelweser-Region von

Minden bis Bremen ist seit
April E-Bike Region. Dabei
handelt es sich um den Verleih
von E-Bikes (Pedelecs) in ei-
nem gut ausgebauten Netz-
werk aus Rad-Verleih- und Ak-

kuwechselstationen. Die
Reichweite eines E-Bikes be-
trägt ca. 70 km bzw. fünf bis
sechs Stunden, sodass entspre-
chend dieser Daten Akkuwech-
selstationen eingerichtet wer-
den. Insgesamt gibt es in der
Mittelweser-Region 14 Rad-
verleiher, darunter in Achim,
Syke, Verden, Bruchhausen-
Vilsen, Hoya, Nienburg und
Petershagen sowie 21 Akku-
wechselstationen.

Weitere Informationen zu mo-
velo, zu den Campingplätzen
der Region und zur Meliorati-
onstour-Spurensuche per Rad
gibt es bei der Mittelweser-
Touristik GmbH, Lange Str.
18, 31582 Nienburg, Tel.
(05021) 91763-0, www.mittel-
weser-tourismus.de

Bürgermeister testeten movelo-E-Bikes
Detlef Meyer, Gerd Schröder und Horst Wiesch von Ausflug mit Elektrofahrrädern begeistert

www.
HamS-Online.de

Die Samtgemeindebürgermeister der Samtgemeinden Theding-
hausen, Gerd Schröder, Grafschaft Hoya, Detlef Meyer,und Bruch-
hausen-Vilsen, Horst Wiesch (von links), testeten die movelo E-
Bikes.

Hilgermissen (an). Ohne gro-
ße Gesprächskreise und Dis-
kussionsrunden hatte sich der
Rat der Gemeinde Hilgermis-
sen in seiner Sitzung am 1.
März einstimmig dafür ausge-
sprochen, das ausrangierte Tra-
fogebäude in Wienbergen für
die Nutzung zu einem Vogel-
hotel auszubauen.
Der etwa 1960 errichtete Turm
wurde der Gemeinde von der
E.ON Avacon überlassen, Ei-
gentümer der Grundfläche ist
ohnehin die Gemeinde. Selbst
die handwerklichen Arbeiten
werden von der Avacon über-
nommen, so dass der Gemein-
de nur noch ein mittlerer drei-
stelliger Betrag bleibt. Die
Grundlage für das Storchen-
nest wird in der Werkstatt von
Avacon nach Vorlage entwi-
ckelt, dazu gehören auch die
Kernbohrungen in der 42 Cen-
timeter dicken Wand für den
Nesterbau der Vögel.

Bürgermeister Johann Hu-
stedt freut sich über die Begeis-
terung und den Elan, den die
ortsansässigen Jungs vom N-
Team an den Tag legen. Allen
voran Landschaftsgärtnermeis-
ter Carsten Hoopmann. Er hat
seine Ideen für ein Vogelhotel
skizziert. Innen werden mehre-
re Decken eingezogen, eine
Leiter von innen kletterfest in-
stalliert, zum Säubern, aber
eventuell auch zum Besichti-
gen. Ganz oben in über neun
Metern Höhe soll ein Stor-
chenpaar Einzug halten.
„Der Storch wartet, er wurde

hier schon mehrfach gesich-
tet“, hat Gemeindebrandmeis-
ter Carsten Meyer beobachtet.
Er opfert ein Stückchen Land
„für diese lobenswerte Einrich-
tung“. Zwei Bäume auf seiner
Seite werden im Herbst abge-
holzt, um eine möglichst breite
Einflugschneise zu erreichen.
Neben dem Trafoturm sind
seitlich Platten gepflastert, so
dass Radfahrer oder Wanderer
auf Bänken mit einem Tisch
und einem „Bürgermeister-
stuhl“ rasten und beim Gesang
der Vögel entspannen können.
Bänke, Stuhl und Tisch hat

Hobbytischler Hartmut Wes-
termann aus Magelsen ange-
fertigt. „Dafür will ich nichts
haben“, versicherte er. Für die-

Trafogebäude wird jetzt Vogelhotel
In Wienbergen packten Landschaftsgärtner Carsten Hoopmann und das N-Team gemeinsam an

se tolle Geste ist ihm der Bei-
fall von Johann Hustedt und
seinem Rat gewiss.
Im oberen Stock finden Kauz,

Eule und Turmfalke Platz. Eine
Etage tiefer können Mauerseg-
ler, Fledermäuse, Stare und
Kleiber sich gesellen. Ganz un-
ten neben der Tür sind Mei-
sen, Sperlinge und Rot-
schwänzchen willkommen.
„Seitlich werden Baustahlmat-
ten für Kletterpflanzen (Geiß-
blatt, Waldrebe und Knöte-
rich) befestigt. Sie dienen
Freibrütern wie Amsel und
Finken als Nistplatz“, erklärt
Carsten Hoopmann.

„Vogel-Turm und Nature-
Team“ mit einem stilisierten
Vogel steht auf der hellgrün
gestrichenen Tür. Damit ha-
ben Maren Janssen, Sabrina
Koldehof und Tina Meyer die
Jungs vom N-Team überrascht.
„Das Vogelhotel ist durchaus
eine Bereicherung der Natur
im dörflichen Raum“ stellt
Bürgermeister Johann Hustedt
fest.

Über die am Mittwoch frisch von Hartmut Westermann (Zweiter von rechts) angelieferten Sitzge-
legenheiten am Turm freuen sich Carsten Hoopmann (links), das N-Team und natürlich Bürgermeis-
ter Johann Hustedt (ganz rechts).

Sabrina Koldehof, Maren Janssen und Tina Meyer überraschten die
Jungs vom N-Team mit dem Anstrich der Tür zum Eingang des
Turmes. Fotos: Achtermann

Grüne treffen sich
Hoya (DH). Am kommenden
Mittwoch, 27. Juni, treffen
sich die Mitglieder der Partei
„Die Grünen“ aus der Samtge-
meinde Hoya um 20 Uhr in der
„Kleinkunstdiele“ Bücken, An
den Eichen 9. Die Teilnehmen-
den diskutieren über lokalpoli-
tische Themen und Schwer-
punkte in der Ratsarbeit vor
Ort und laden alle Interessier-
ten herzlich ein, so die Organi-
satoren.

ADFC-Fahrradcodierung
Eystrup (DH). „Zu mehr Si-
cherheit gegen den Fahrrad-
diebstahl“ will der ADFC mit
seiner Codieraktion in Eystrup
beitragen. Im vergangenen
Jahr wurden über 300 000
Diebstähle der Polizei gemel-
det. „Tatsächlich werden es
wohl deutlich mehr gewesen
sein“, schreibt der ADFC. „Mit
der gut sichtbaren Eigentü-
merregistrierung wirken wir
dem Trend entgegen“, so Bert-
hold Vahlsing vom ADFC
Nienburg. Am Samstag, 30.
Juni, bietet der Fahrrad-Club
in Eystrup bei Erichs Fahrrad-
laden in der Bahnhofstraße die
nächste Registrierungsmög-
lichkeit an. Codiert wird von
10 bis 12 Uhr. Vorgelegt wer-
den müssen für die Codierung,
der Kaufbeleg für das Fahrrad
und der Personalausweis. Die
Gebühren betragen acht Euro.
Für ADFC-Mitglieder fallen
keine Kosten an. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig. Co-
diert wird per Klebecodierung,
sodass auch Fahrräder mit Car-
bonrahmen gekennzeichnet
werden können. In Nienburg
ist am 13. Juli ein Codierter-
min beim Radstudio Bohn vor-
gesehen. Weitere Informatio-
nen zum Thema stehen im
Netz unter www.adfc-nien-
burg.de/code zur Verfügung.

Auch heute Rosenfest
Bruchausen-Vilsen (DH).
Rosen, Mode und Kultur – die-
se drei Schwerpunkte stehen an
diesem Wochenende auf dem
Gelände der Wallanlage Heili-
genberg in Bruchhausen-Vil-
sen im Mittelpunkt des mittler-
weile 10. Rosenfestes.
Kunsthandwerker, die sich an

allen Tagen über die Schulter
schauen lassen, phantasievoll
gestalteter Schmuck, Moden-
schauen, luxuriöse Gartenmö-
bel und viele Dinge, die das
Leben in Haushalt und Garten
erleichtern – dieses vielfältige
Angebot können die Gäste hier
neben der Vielzahl prachtvol-
ler Rosen erwarten.
Fachkundige Gärtner und pas-
sionierte Rosenzüchter werden
das Angebot mit informativen
Vorträgen bereichern. Auch
für ein kulturelles Angebot mit
Tanz, Musik und Show ist ge-
sorgt.
Gäste, die das Rosenfest mit

einem schicken Hut besuchen,
können einen Gutschein für
Zwei für ein Candlelight-Din-
ner im Forsthaus Heiligenberg
gewinnen, wenn sie sich erfolg-
reich einer Jury stellen und mit
dem ersten Preis ausgezeichnet
werden. Als zweiten Preis gibt
es jeweils einen Rosenstock,
die dritten Sieger erhalten zwei
Karten für die Landpartie in
Nienburg.

Geöffnet ist das Rosenfest
heute von 10 bis 19 Uhr.

Sicher und mobil
Hoya (an). Der Präventionsrat
der Samtgemeinde Grafschaft
Hoya und die Polizei Hoya
planen zusammen mit Modera-
tor Gerhard Kreie wieder ein
Verkehrssicherheitstraining.
„Sicher & mobil 50 Plus“ wird
nach dem großen Erfolg im
April am 26. und 27. Juni je-
weils von 10.30 bis 12 Uhr im
„Lindenhof“ in Hoya wieder-
holt. Das Seminar ist auf 20
Personen beschränkt, die Teil-
nahme ist kostenlos. Anmel-
dungen sind bei der Polizei
Hoya unter Telefon (04251)
934640 möglich.

✁

Die Fleischerei
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Angebote vom 25. 6. 2012– 30. 6. 2012

Hauptstraße 21
27324 Eystrup

Tel. 04254/8410
Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr, Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr, Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr

Unser Mittwochsangebot – 27. 6. 2012
Nackensteak kg nur € 5,50

Aufschnitt
5-fach sortiert 100 g € –,69
Thüringer Mett

100 g € –,59

Dicke Rippe
frisch oder geräuchert 1 kg € 3,99
Hubertuspfanne

1 kg € 5,99
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Gewinner/in der Woche ist:

gerda fernau

aus nienburg-langendamm

Der Gutschein aus der vergangenen Woche
kann gegen Vorlage eines Ausweises abgeholt
werden im Intersport Profimarkt in Nienburg,
Verdener Straße 16 - 18.

Das lösungswort lautet: romantisch

Woche für Woche winken 25 Euro!

Lösen Sie das Kreuzworträtsel und finden Sie den
gesuchten Begriff heraus: Unter allen richtigen
Einsendungen verlosen wir im Juni Gutscheine für
den Intersport Profimarkt in Nienburg. Teilnah-
meschluss ist der kommende Mittwoch.

PROFIMARKT
NIENBURG

Verdener Straße 16 – 18
Telefon (05021) 925010

info@intersport-nienburg.de
www.intersport-nienburg.de

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

Panier-
mehl

Glas-
licht-
bild
(Kw.)

gegerbte
Tierhaut

Autoren-
verband

US-
Militär-
sender
(Abk.)

franz.
Depar-
tement

Buch-
staben-
rech-
nung

Kohle-
produkt

Kurzge-
schichte
(engl.)

ein US-
Geheim-
dienst

Dichter

Bewoh-
ner einer
Donau-
stadt

Schim-
mel auf
reifen
Trauben

einfach

Erz-
berg-
werke

US-Re-
gisseur
(Woody)

Frauen-
name

noch-
mals,
erneut

Beglei-
tung

Herr-
schaft

Mittel-
loser

bäuer-
liches
Nutz-
land

Fuß-
pfade

Kose-
wort für
Groß-
mutter

Längen-
maß der
See-
fahrt

faul,
behäbig

Schieds-
richter

schaffen,
voll-
bringen

US-
Schau-
spieler †,
Spencer

eng-
lische
Bier-
sorte

engl.
Frauen-
anrede
(Abk.)

Tropen-
strauch

Opfer-
tisch

altrömi-
scher
Kaiser
(Mark)

Aussatz

Signal-
gerät

sagenh.
König
v. Thes-
salien

Teil des
Fahrrads

Furcht

Stauden-
gemüse

über-
holt
(engl.)

Verpa-
ckungs-
gewicht

Meer-
riese
der nord.
Sage

Siegerin
im Wett-
kampf

chine-
sische
Dynastie

Kälber-
ferment

griech.
Göttin,
Mutter d.
Winde

Ältesten-
rat

Vorsilbe

süßer
Brot-
aufstrich

tropi-
sches
Getreide

spa-
nisch:
Jahr

Kolloid

Fremd-
wortteil:
gesamt

Aus-
zehrung
(med.)

Heine 515

U

B

B

G
B

B

A

E
N
G
L
A
E
N
D
E
R

F
O
L
G
E
N

B
U
B
E
R

O

N
I
G
R
A

U

O

P
E
R

H

G
I
L
D
E

E

H
R
I
D

R

W
E
S
E
R

A

Z
U
H
A
U
S
E

O
F
F
E
N

N

F
R
I
E
D

M

O

L

D

S
A
L
E
M

T

I
M
O
L
A

U
F
E
N
A
U

R

G
E
T
R
E
I
D
E

E
R
R

N

E
I

M
E
R

E
L
L
E
R

P
S
I

A
G
A
V
E

F

S
E
X
E
R

I
N
L
A
Y

C
I
S

R
I
T
T

O
H
A

G

L
O
A

A
S
T
R
O

ROMANTISCH

Auflösung des letzten Rätsels

Am 26. Juni fährt der DRK
Ortsverein Langendamm
zur Insel Juist. Der Bus startet
um 8 Uhr in Linsburg am Ge-
tränkemarkt. Am Freitag, dem
6. Juli, findet um 14.30 Uhr
der Freitagtreff in der „ Sied-
lerklause“, Breslauer Straße 4,
statt. Zu Gast ist Andrea Ma-
enz vom Seniorenbüro des
Landkreises Nienburg. Am
Donnerstag, dem 30. August,
geht es nach Celle in den Heil-
pflanzengarten mit anschlie-
ßender Schifffahrt auf der Al-
ler bis Winsen. Der Bus fährt
um 9 Uhr am Getränkemarkt
in Linsburg ab. Anmeldungen
nimmt Frieda Mäurich unter
05021-18632 entgegen.

Der Landfrauenverein
Wietzen und Umgebung
lädt am Donnerstag, 19. Juli,
um 18.30 Uhr im Landhaus
Hünecke in Nordholz zu
„Sommerlichen Drinks an hei-
ßen Tagen“ ein. Unter Anlei-
tung von Ingrid Meyer wird
gezeigt, wie erfrischende
Cocktails mit und ohne Alko-
hol gemixt werden. Anmel-
dungen nimmt Ingrid Meyer
ab sofort unter der Telefon-
nummer 05022-207 entge-
gen.

Der DRK-Ortsverein
Lemke-Oyle lädt am Sonn-
abend, 0. Juni, zu einer Rad-
tour ein. Treffpunkt ist um 14
Uhr der Parkplatz am Kinder-
garten. Über befestigte Wege
und Straßen geht es in locke-
rer Fahrt nach Warpe. Eine
Kaffeepause wird in „Edel-
trauts Hofcafe“ eingelegt. An-
melden können sich die Mit-
glieder bei Wolfgang Benthin,
Telefon 05021-2774.

Das Grillen des SoVD-
Ortsverbandes Hoya, das ur-
sprünglich für den 29. Juni ge-
plant war, findet nunmehr am
Freitag, dem 6. Juli, statt. An-
meldungen werden bis zum 2.
Juli unter Telefon 04251/3601
oder 04251/3977 entgegen ge-
nommen. Gäste sind wie im-
mer willkommen.

Am Donnerstag, dem 5.
Juli, unternimmt das DRK
Gadesbünden eine Fahrt
nach Warpe zum Wasserbüf-
felhof. Los geht es um 13 Uhr
in Fahrgemeinschaften am
DGH. Nach der Betriebsbe-
sichtigung mit anschließender
Verkostung der Büffelproduk-
te geht es weiter zum Kaffee-
trinken. Anmeldungen nimmt

Lydia Ruprecht, Telefon
05024/1036, bis Montag, 2.
Juli, entgegen.

Zum traditionellen Matje-
sessen lädt der DRK-Orts-
verein Husum Mitglieder,
Freunde und Gäste am Frei-
tag, dem 29. Juni, um 17 Uhr
ins Gasthaus Dreyer ein. Für
Teilnehmer, die keinen Matjes
mögen, hält die Küche andere
Leckereien bereit. Anmeldun-
gen werden bis Mittwoch, 27.
Juni, von Hannelore Armbrust
unter Telefon 05027-1788
entgegen genommen.

Das DRK Landesbergen
fährt am Mittwoch, dem 11.
Juli, nach Hamburg. Abfahrt
ist um 7.15 Uhr an der Halte-
stelle Nord und entsprechend
später an den anderen Halte-
stellen. Besichtigt werden das
Deutsche Zusatzstoffmuseum
und die Firma Frosta. In Ko-
operation mit der Firma Fros-
ta vermittelt das Museum
Möglichkeiten, ohne Zusatz-
stoffe und Geschmacksverstär-
ker auszukommen, so die Or-
ganisatoren. Anmeldungen
nimmt Luise Könemann unter
Telefon 05025-6526 entge-
gen.

tERMInE füR SonntaG, dEn 24. JUnI 2012
Nienburger Scheibenschie-
ßen 2012: Musikalischer
Nachmittag, 15:00 Uhr, Fest-
zelt im Bürgerpark

Gastspiel des Groß-Zirkus
Charles Knie, 11 Uhr und
um 15.30 Uhr, Festwiese
Nienburg

2. Sternfahrt des Radsport-
bezirks nach Wunstorf,
09:00 Uhr, Treffpunkt Restau-
rant „Am Bürgerpark“ Nien-
burg

40. Volks- und Straßenlauf,
09:00 Uhr, Sportanlage an der
Rudolf-Harbig-Straße, Hoya

Gottesdienst mit anschlie-
ßendem Tag der offenen
Tür im Johanniter-Centrum
Landesbergen, 10:00 Uhr
Gottesdienst, anschließend
Programm

Ausschießen König der Kö-
nige in Drakenburg, 10:00
Uhr

Gottesdienst mit Einfüh-
rung des neuen Kirchenvor-
standes, 10:30 Uhr, St. Ka-
tharinen-Kirche Steyerberg

Festgottesdienst zur Ein-
führung des neuen Kirchen-
vorstandes in Wechold,
10:30 Uhr

Königsfrühstück in Bolseh-
le mit Ausmarsch und Nach-
mittagsprogramm, 11:00
Uhr, Festplatz

Anbringen der Königsschei-
be in Landesbergen, 11:00
Uhr

Gartenfest im BUND-Gar-
ten , 14:00 - 19:00 Uhr, mit
Einweihung des Pavillons

Sieben Zwerge suchen per
sofort , 15:00 Uhr, Freilicht-
bühne Stöckse

1. KK-Pokalschießen , 15:00
- 18:00 Uhr, Bormanns Ei-
chen, Rohrsen

Sonderaustellung zur
Schießsportkameradschaft
Hoya , 15:00 - 18:00 Uhr,
Heimatmuseum Grafschaft
Hoya

8. Markloher Literaturgot-
tesdienst , 18:00 Uhr, Kirche

Sogar mein Schatten ist
munter, 16:00 Uhr, Finissage
der Ausstellung von Hilder
Richers-Kieseritzky und Gela
Hecking-Kühl, GalerieN,
Leinstraße 6, Nienburg

Aus der Datenbank von
www.nienburg-online.de

BEIlaGEnhInwEISE

notdienste in stadt und kreis nienburg

Beratungsstelle für Kinder, Ju-
gendliche und Eltern, Rühm-
korffstraße 12, Nienburg,
(05021)967676
Kontakt- und Informations-
stelle gegen sexuelle Gewalt an
Mädchen und Jungen, Nien-
burg, (05021)967676
Sozialpsychiatrischer Dienst,
Triemerstraße 17, Nienburg,
(0 50 21) 96 79 49
Mobile Dienste im Kirchen-
kreis, Wilhelmstraße 14,
Nienburg, (05021) 97 96 15
Notruf und Beratung für Frau-
en und Mädchen, Nienburg,
(05021) 61163
Nienburger Frauenhaus,
(05021) 2424
Diakonisches Werk, Wilhelm-
straße 14, Nienburg,
(0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-
hende Wohnungslose, Jahn-
straße 29, Nienburg, (05021)
66776
Paritätisches Sozial- und Bera-
tungszentrum, Wilhelmstraße
15, Nienburg (05021)97450
AWO, Von-Philipsborn-Str.
2A, Nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltke-
straße 30, Nienburg
(0 50 21) 90 60
Lebenshilfe-Pflegedienste,
Marktplatz 3, Nienburg,
(05021) 6076981 oder (0152)
9474012
Weißer Ring - Opferschutzor-
ganisation (05021)9229122
Internet: www.weisser-ring.de

kurz notiert

waS läUft IM kIno

film-eck:
Telefon (0 50 21) 38 00

filmhof Hoya:
Telefon (0 42 51) 23 36

Unserer Ausgabe – oder Teilen

davon – liegen Prospekte fol-

gender Firmen bei:

• Dänisches Bettenlager

• E-Neukauf

• Famila

•Getränkepartner Laskiwitz

• Heineking Frischemobile

• Land und Leute

• Lidl

• Magro

• nah und gut

• Netto

• Rewe

• Repo

• Tejo

• WEZ

wegen Umbauarbeiten vorü-
bergehend geschlossen
xxxxxx
xxxxxx
xxxxxx
xxxxxx
xxxxxx
xxxxxx
xxxxxx
xxxxxx
xxxxxx

Hanni & Nanni 2 15 Uhr
Snow White & the Hunts-
man 17.30, 20 Uhr
StreetDance 2 15 Uhr
LOL 17.30 Uhr
Men in black 3 17.30, 20.15
Uhr
Project X 20.15 Uhr
Sams im Glück 15 Uhr

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12 oder Tele-
fon 1 92 22
Bereitschaftsdienst-Praxis
Krankenhaus Nienburg:
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 21 Uhr, Mittwoch, Frei-
tag 18 bis 21 Uhr, Sonnabend,
Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr, Telefon (05021) 888800
Krankenhaus Stolzenau:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 20 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr, Telefon (0 57 61)
90 07 90
Krankenhaus Sulingen:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 21 Uhr, Mittwoch,
Freitag 18 bis 20 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 10 bis 12 und
17 bis 19 Uhr, (0 42 71)
7 83 89 20
Krankenhaus Verden:
Montag, Dienstag, Donners-
tag 18 bis 22 Uhr, Mittwoch,
Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 22 Uhr,
(0 42 31) 89 94 90 90
Hoya, Eystrup, Dörverden,
Westen: Bereitschaftsdienst
für Notfälle, (0 42 31) 89 94 90

Augenarzt: Dres. Ahlers/Mül-
ler Walsrode, Telefon
(0 51 61) 7 30 33; telefonische
Anmeldung erforderlich.

Zahnärzte
Sprechstunde 11 bis 12 Uhr

Nienburg: Dr. Frank-Michael
Marz, Hoya, Lange Straße 23,
Telefon (04251) 1551

Südkreis: Dr. Joachim Seele,
Loccum, Färberstraße 3,Tele-
fon (05766) 205

Apotheken

Nienburg: Mühlen-Apotheke,
Führser Mühlweg 70, Telefon
(05021) 97580
Liebenau, Uchte, Steyer-
berg, Stolzenau: Rats-Apo-
theke, Uchte, Mühlenstraße
19, Telefon (05763)96090
Hoya, Asendorf, Martfeld,
Bruchhausen-Vilsen: Rats-
Apotheke, Hoya, Bücker Stra-
ße 1, Telefon (04251)92032
Rehburg-Loccum: Kloster-
Apotheke, Loccum, Leeser
Straße 23, Telefon
(05766)93040

Holtorf: Montag bis Freitag 8
bis 13 Uhr (nur für Mitglieder)
und 13 bis 19.30 Uhr, Sonn-
abend, Sonntag 8 bis 19.30
Uhr
Deblinghausen: Montag bis
Freitag 13 bis 21 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 10 bis 19
Uhr
Großenvörde: Montag bis
Freitag 14 bis 20 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 10 bis 20
Uhr (witterungsbedingt)
Münchehagen: Montag, Don-
nerstag 13 bis 20 Uhr, Diens-
tag, Mittwoch 10 bis 20 Uhr,
Freitag 10 bis 21 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 8 bis 21
Uhr
Landesbergen: täglich 9 bis 20
Uhr
Nöpke: Montag bis Freitag
6.30 bis 9 Uhr und 14 bis 20
Uhr, Sonnabend und Sonntag
9 bis 19 Uhr (witterungs-
bedingt)
Pennigsehl: Naturbad, täglich
14 bis 19.30 Uhr (witterungs-
bedingt)

Rodewald: Naturbad, Montag
bis Freitag 14 bis 19 Uhr, Sonn-
abend und Sonntag 12 bis 19
Uhr (witterungsbedingt)
Siedenburg: Montag bis
Sonnabend 12.30 bis 20 Uhr,
Sonntag 10 bis 20 Uhr
Steyerberg: Montag bis Frei-
tag 5.30 bis 21 Uhr; Sonn-
abend und Sonntag 10 bis
19.30 Uhr
Stolzenau: Montag bis Freitag
6.30 bis 20 Uhr, Sonnabend
und Sonntag 10 bis 19 Uhr
Uchte: Montag bis Freitag 6
bis 20 Uhr, Sonnabend und
Sonntag 9 bis 20 Uhr
Wietzen: Montag bis Freitag
6 bis 8 Uhr und 9 bis 20 Uhr,
Sonnabend und Sonntag 9 bis
20 Uhr.

Schweringen: Montag bis
Freitag 9 bis 12 und 13 bis 17
Uhr, Sonnabend 13 bis 18 Uhr,
Sonntag 10 bis 12 und 13 bis 18
Uhr

dIE fREIBädER In dER REGIon
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AUS DEM SÜDKREIS

Heute Erdbeerfest
Uchte (DH). Am heutigen
Sonntag findet im und am Cu-
raZentrum Uchte ein Erdbeer-
fest statt. Auftakt ist um 14 Uhr
mit einem Gottesdienst am
Teich unter Leitung von Pastor
Meyer-Najda, der Posauenen-
chor Uchte wird für den musi-
kalischen Rahmen sorgen. Der
Seniorenchor der Neuapostoli-
schen Kirche, Bezirk Minden,
wird ab 15.30 Uhr seine Visi-
tenkarte abgeben, danach ha-
ben die Glasturmsänger aus
Ovenstädt ihren Auftritt.

Liebhaber der roten Frucht
kommen bei erfrischender
Erdbeerbowle, leckeren Waf-
feln mit Erdbeeren und Sahne
sowie Eis voll auf ihre Kosten.
Auch beim großen Tortenbuf-
fet spielt die Erdbeere eine
Hauptrolle. Außerdem gibt es
Bratwurst vom Grill.
Ferner dürfen sich die Besu-

cher auf ein Glücksrad und ei-
nen Luftballonwettbewerb
freuen, bei dem es attraktive
Preise zu gewinnen gibt.
Die Themenreihe im Cura-

Zentrum Uchte wird am kom-
menden Mittwoch, 27. Juni,
um 19 Uhr mit dem Thema
„Diabetes – was ist das?“ fort-
gesetzt. Apothekerin Andrea
Kampmann beschreibt, woran
man Anzeichen einer Diabetes
erkennen kann, wie sie behan-
delt wird und welche Auswir-
kungen eine Nichtbehandlung
mit sich bringen kann. Der
Eintritt ist frei. Weitere Infor-
mationen bei Vera Bundgaard
unter 05763/181-0.

Tipps & Termine

Stolzenaus Schützenvolk biegt heute auf die Zielgerade ein
Endspurt! Die Stolzenauer bie-
gen schützenfesttechnisch auf
die Zielgerade ein: Heute wird
Neu-König Michael I. (Drüb-
ber) und seinem Volk noch
einmal alles abverlangt. Dabei
dürfen bereits die vergange-
nen drei Tage als anstrengend
bezeichnet werden: Nach dem
Ständchen blasen am Donners-
tag war Freitag der Haupttag
des Schützenfestes, an dessen

Ende das große Geheimnis um
den neue Regenten gelüftet
wurde. Nach dem großen Aus-
marsch heizten die „Bayern-
stürmer“ den Männern beim
Königsfrühstück ordentlich
ein – zur Verwunderung aller
teils auch barfuß und gern
auch auf den Tischen (siehe
Foto). Den Sonnabend nutz-
ten die meisten bis zum Fest-
essen und Festball am Abend

zur Regeneration, denn heute
haben die Verantwortlichen
und alle, die möchten, noch
einmal ein volles Programm zu
absolvieren: Um 13 Uhr treten
die Kinder beim Kinderkönig
an und marschieren mit ihm
gemeinsam zum Marktplatz,
wo sich hoffentlich viele Stol-
zenauer versammeln. Um 14
Uhr startet von dort der gro-
ße Ausmarsch der gesamten

Bürgerschaft zum Festplatz.
Hier findet der offizielle Ab-
schluss mit Bürgermeister und
Schützenkönig statt, und die
Bürger- und Vereinsfahnen
werden zur Sporthalle ge-
bracht und sicher verstaut.
Erst in zwei Jahren kommen
sie wieder zum Einsatz; 2014
findet das nächste Stolzenauer
Schützenfest statt.

ann/Foto: Reinhardt

74-Jährige
wurde Opfer
eines
„Enkeltrick“-
Betrügers
Polizei warnt erneut
Stolzenau (mie). Am Don-
nerstagvormittag wurde eine
74-jährige Stolzenauerin um
7500 Euro erleichtert.
Kurz vor 10 Uhr klingelte das

Telefon der Seniorin. Ein
männlicher Anrufer gab sich
als ihr Sohn aus, erklärte, nach
einem Treppensturz im Kran-
kenhaus zu liegen, bei dem Un-
fall ein Kind mit verletzt zu ha-
ben und nun Geld für die
ärztliche Behandlung zu benö-
tigen. Die Stolzenauerin glaub-
te dem Anrufer und überreich-
te einem Boten an der Haustür
7500 Euro.
Nienburgs Polizeisprecherin

Gabriela Mielke rät daher:
„Seien Sie misstrauisch bei An-
rufern – auch vermeintlichen
Verwandten –, die Geld oder
Wertgegenstände von Ihnen
ausgehändigt haben wollen!
Rufen Sie den angeblichen
Verwandten erst einmal zurück
und fragen Sie nach. Fragen
Sie den Anrufer einfach nach
einer Information, die nur der
echte Enkel wissen kann: wie
Namen von Haustieren oder
gemeinsame Erlebnisse. Über-
geben Sie niemals Geld an Per-
sonen, die Sie nicht kennen!“
Und abschließend rät sie: „In-
formieren Sie die Polizei, wenn
Ihnen eine Kontaktaufnahme
verdächtig vorkommt. Echte
Verwandte und Bekannte wer-
den Verständnis aufbringen.“

Zum Frühstück zu
Wilhelm Busch

nach Wiedensahl

Damit die Helferinnen sich
auch einmal an den gedeckten
Tisch setzen können, findet
das letzte Frühstück vor der
Sommerpause immer außer-
halb des Stolzenauer Jugend-
hauses statt. Dieses Mal führte
der Ausflug nach Wiedensahl
in das „Dörp-Kaffee“, wo die
Teilnehmerinnen um Marlies
Bleeke ein reichhaltiges Früh-
stücksbuffet erwartete. Da-
nach haben sich die Frauen das
„Wilhelm Busch Geburtshaus“
angesehen und vieles über
das Leben von Wilhelm Busch
erfahren. Die Organisatorin-
nen abschließend: „Es war ein

schöner und erlebnisreicher
Vormittag für alle, die mitge-
fahren waren. Wir haben für
das nächst halbe Jahr Termine
und Pläne für Fahrten gemacht
und auch die nächsten Ver-
anstaltungen vom Verein für
Kinder und Jugendarbeit Stol-

zenau und des Jugendhaus be-
sprochen.“ Das nächste Früh-
stück im Jugendhaus findet
am 20. September statt. Das
gemeinsame Sommerfest von
Jugendhaus und Seniorenzen-
trum „Kleine Geest“ ist für den
14. Juli geplant.

„Schenkel-
Brand muss
erhalten
bleiben“
Karsten Heineking
diskutierte mit
Pferdezüchtern
Nendorf (DH). Die Diskussi-
on über das von Bundesland-
wirtschaftsministerin Ilse Ai-
gner geplante
Schenkelbrand-Verbot bei
Pferden erhitzt derzeit bundes-
weit die Gemüter. Auch der
heimische CDU-Landtagsab-
geordnete Karsten Heineking
bezog anlässlich des Reiterta-
ges in Nendorf Position gegen
den Gesetzesvorstoß und sig-
nalisiert Verständnis für die
Züchter.
„Das Brandzeichen hat nicht

nur eine jahrhundertealte Tra-
dition, sondern ist gleichzeitig
ein weithin anerkanntes Mar-
kenzeichen für Niedersachsens
hochqualitative Pferdezucht.
Die Züchter dürfen nicht ge-
zwungen werden, auf dieses
Erfolgssymbol zu verzichten“.
Bislang werden niedersächsi-
sche Pferde mit einem Brand-
zeichen am linken Hinter-
schenkel gekennzeichnet, um
ihre Herkunft einwandfrei
nachzuweisen.
Aus Gründen des Tierschutzes
will das Bundeslandwirtschafts-
ministerium die Ausnahmeer-
laubnis für die Brandzeichen
jetzt aufheben. Die Kennzeich-
nung der Pferde soll zukünftig
nur noch mittels eines Mikro-
chips erlaubt sein, der in den
Mähnenkamm der Tiere ein-
gesetzt wird. Neben den Nie-
dersächsische Zuchtverbänden
wehren sich auch Nienburger
Reitvereine gegen den Vorstoß
und argumentieren, dieses Ver-
fahren sei nicht fälschungssi-
cher und darüber hinaus für die
Fohlen deutlich schmerzhafter
als der Schenkelbrand.
„Das elektronische Chippen

ist noch nicht ausreichend er-
forscht. Es kann nicht ausge-
schlossen werden, dass der
Chip anfängt, durch den Kör-
per des Pferdes zu wandern
und Probleme in der Muskula-
tur zu verursachen“, sagte der
stellvertretende Vorsitzende
des Reitvereins und Pferde-
züchter Willi Heineking aus
Nendorf.
„Solange Risiken und mögli-

che Folgeschäden nicht ausge-
schlossen werden können, sind
die Brandzeichen für die gut
sichtbare Identifikation der
Pferde unerlässlich. Chippen
ist Stress und Qual. Die Sprit-
ze ist für das Fohlen viel schlim-
mer als das Brennen. Das Im-
plantatkönnezuEntzündungen
und Abszessen führen, den
Energiefluss edler Turnierpfer-
de beeinflussen oder gar durch
den Körper wandern. Zudem
sei der Transponder nicht fäl-
schungssicher, außerhalb von
Europa gebe es kaum geeigne-
te Lesegeräte und erst recht
keine Datenbanken,“ fasste
Heineking zusammen.

www.
HamS-Online.de

Von Tanja Langejürgen

Warmsen. Eigentlich wollte
die Familie Bartold an die See
ziehen. „Aber mein Mann hat
diesen Hof gesehen und ge-
sagt: der ist es“, erinnert sich
Konstanze Bartold. Seit 2008
gibt es den Nubier Ziegenhof
in Hoyersförde mit der hofei-
genen Käserei. Zwei Jahre spä-
ter kam ein Hofladen und die
Tee- und Caféstube „Pöttchen“
dazu.
„Zuvor hatten wir eine Pferde-
pension in Brandenburg“, er-
zählt die gelernte Pferdewirtin.
Doch nun beherrschen 30 Zie-
gen und 70 Hühner den Alltag
auf dem Hof Bartold. Bei den
Anglo Nubier-Ziegen handelt
es sich um eine englische Ras-
se. Die Milch ist sehr wertvoll
und gilt als Helferchen gegen
viele Krankheiten, unter ande-
rem Asthma. „Sie schmeckt zu-
dem gut und ist mild“, sagt
Konstanze Bartold. Sie spricht
aus Erfahrung. Ihre Tochter ist
Asthmatikerin.
Für die Käserei ist überwie-

gend ihr Mann Dieter zustän-
dig. Der gelernte Landwirt hat
zuvor einen dementsprechen-
den Lehrgang besucht. „Das ist
Voraussetzung“, erläutert der
52-Jährige.
Vor wenigen Tagen setzte er

Käsespezialitäten sowie Jo-
ghurt an. „Die Produkte müs-

sen jetzt ruhen und reifen“, be-
richtet Dieter Bartold. Er stellt
in handwerklicher Tradition
Schnitt-, Frisch- und Weichkä-
se sowie Camembert her. Da-
bei verwendet er natürliches
Lab, Salz und verschiedene
Kräuter und Gewürze, wie bei-
spielsweise den Bockshorn-
klee.

Seine Kunden kommen aus
Nordrhein-Westfalen, Bücke-
burg, Stadthagen oder aus dem

Umkreis. Dienstags ist der
Landwirt mit einem mobilen
Stand zunächst auf dem Wo-
chenmarkt in Stadthagen und
anschließend in Wunstorf ver-
treten. Am Donnerstag ist er
ebenfalls unterwegs; von 8 bis
13 Uhr in Stadthagen und ab
14 Uhr in Bad Nenndorf. „Wir
planen, einmal im Monat sonn-
tags einen Bauernmarkt bei uns
auf dem Hof zu veranstalten“,
so der 52-Jährige. Eine genaue

Von Ziegen, Käse, Seife und Ostfriesentee
Serie Hofcafés in der Region / Heute: das Hofcafé der Familie Bartold in Hoyersförde

Vorstellung hat er bereits:
Fischwagen, Fleischer, Gemü-
sehändler und ein Bäcker sol-
len bei der Aktion vertreten
sein.

In der Tee- und Caféstube
„Pöttchen“ können die Gäste
des Nubier-Hofes in Hoyers-
förde selbstgemachte Kuchen
und Marmeladen probieren
und dazu einen Ostfriesen Tee
mit Kluntje und Sahne genie-
ßen. „Jetzt im Sommer wird
aber mehr Kaffee getrunken“,
weiß Konstanze Bartold. Sie
kennt ihre Besucher mittler-
weile ganz genau.
Die Produkte aus der Ziegen-

milch verkauft sie im Hofladen,
der sich im gleichen Raum be-
findet und den Charme eines
Tante-Emma-Ladens aus-
strahlt. In den Regalen rechts
neben dem Eingang befinden
sich unterschiedliche Pflege-
produkte aus Nubier-Milch.
Die Seifen stellt Konstanze
Bartold selber her. Die Di-
plom-Kosmetikerin hat dafür
in ihrer kleinen Seifenmanu-
faktur verschiedene Formen.
Das in der Milch enthaltene
Butterfett sorgt für viel Feuch-
tigkeit. Es wirkt pflegend und
rückfettend.
Dem Milcheiweiß wird wie-

derum eine heilende Wirkung
nachgesagt.

Der Hofladen sowie die Tee-
und Caféstube „Pöttchen“,

Hoyersförde 66 in 31606
Warmsen, haben vom 1. April

bis 15. Oktober immer freitags
und samstags sowie sonn- und
feiertags von 14 bis 18.30 Uhr
geöffnet. Weitere Informatio-
nen gibt es im Internet unter

www.hoyersziegen.de.

Auf dem Hof von Konstanze und Dieter Bartold dreht sich alles
um die Nubier-Ziegen. Im Hofladen können die verschiedenen
Käsesorten aus der Ziegenmilch sowie Marmelade und Seife ge-
kauft werden. In der Tee- und Caféstube „Pöttchen“ können die
Gäste selbst gemachte Kuchen probieren und dazu einen Ost-
friesen Tee mit Kluntje und Sahne genießen. Foto: Langejürgen

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

9,95

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Landkreis (DH). Vom 28. Juli
bis 3. August sind wieder zahl-
reiche Universitäten und Fach-
hochschulen zu Gast in der
Weserstadt Rinteln. Unter dem
Motto „Was soll ich bloß stu-
dieren?“ bietet die Hochschul-
orientierungswoche Jugendli-
chen ab 16 Jahren erneut die
Möglichkeit, sich in angeneh-
mer Atmosphäre umfassend zu
informieren und auszuprobie-
ren. Das breit gefächerte Pro-
bestudium ermöglicht es jedem
Teilnehmenden seine Neigun-
gen und Fähigkeiten zu über-
prüfen, welches Studienfach zu
ihm passt.

Viele Schulabgänger wissen
noch nicht, was sie studieren
wollen oder würden gern ein-
mal in ihr Wunschstudienfach
hinein schnuppern. Dozenten

von 14 Hochschulen bieten in
Rinteln etwa 100 Vorlesungen
und Seminare aus den gängi-
gen Studienbereichen an. Das
Angebot reicht von Architek-
tur über Medizin, Energiein-
for- matik, Maschinenbau, Jura
bis BWL und Sprachen bis De-
signgestaltung. Auch 2012 wird
es erweitert um neue Studien-
gänge und zukunftsweisende
Themen, die für den akademi-
schen Nachwuchs von Interes-
se sind. Neue Kooperations-
partner konnten gewonnen
werden. So sind u. a. erstmals
die Metropolregion Hannover
Braunschweig Göttingen
Wolfsburg GmbH und die
BKK24 Obernkirchen dabei.
Die Metropolregion GmbH
betreibt die deutsch-französi-
sche Kooperationseinrichtung

Antenne Métropole und wird
die Teilnehmenden der Som-
meruni über die Möglichkeiten
des Studierens in Frankreich
informieren. Für ausreichend
Gesundheit und Bewegung der
„Studierenden auf Zeit“ sorgt
die BKK24, die die Teilneh-
menden mit frischem Obst ver-
sorgt und einige Fitnesskurse
im Rahmen des Freizeitpro-
gramms fördert.
Darüber hinaus wird wieder

ein Tagesseminar von der Nie-
dersächsischen Polizeiakade-
mie aus Nienburg mit dem Ti-
tel „Fit für den Polizeidienst“
angeboten.
Abschließend erhalten die zu-

künftigen Studierenden am
Studienberatungstag ausführli-
che Informationen über Be-
rufsanforderungen und –chan-

cendurchdiverseUniversitäten,
Fachhochschulen, Akademien
sowie die Agentur für Arbeit.

Als kostenloses Freizeitpro-
gramm werden zusätzlich
Kunst, Kultur, Sport und Spaß
mit vielen attraktiven Veran-
staltungen wie z. B. eine Fahrt
mit der Draisine, Theater-
workshops, Kanufahrten auf
der Weser, Sightjogging und
vieles mehr geboten. Auch die
Bürgerinnen und Bürger aus
der Region können daran teil-
nehmen.

Als Sponsoren für die Som-
meruni konnten erneut die
REK Weserbergland plus, die
Stadt Rinteln, die Sparkassen-
stiftung Schaumburg und die
Firma RIHA-Wesergold ge-
wonnen werden.

Wer in den Landkreisen

Schaumburg, Hameln-Pyr-
mont, Holzminden und Nien-
burg wohnt, zahlt nur 98 Euro
anstelle des Standartpreises
von 112 Euro für die Teilnah-
me an der Sommeruni inklusi-
ve Freizeitprogramm. Die Un-
terkunft für Schülerinnen und
Schüler ist weiterhin kostenlos,
der Preis für die Mensaverpfle-
gung beträgt 94 Euro für Voll-
pension.

Weitere Informationen, das
Vorlesungsverzeichnis sowie
das Freizeitprogramm gibt es
unter www.sommeruni-rinteln.
de. Über diese Internet-Adres-
se ist die Anmeldung möglich.
Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Anmeldeschluss ist der
25. Juni. Auskunft erteilt die
VHS Schaumburg unter
05751/890210.

Dozenten von 14 Hochschulen mit 100 Vorlesungen
Sommeruni in Rinteln bietet vom 28. Juli bis 3. August wieder Orientierungshilfen für junge Leute ab 16 Jahren

Diepholz/Nienburg (DH).
Das Aktionsbündnis „No Moor
Fracking“ aus den Landkreisen
Diepholz und Nienburg und
weiteren angrenzenden Regio-
nen hat am Mittwoch eine Pe-
tition gegen Fracking in den
Diepholzer Moorniederungen
an den Landtagspräsidenten
Hermann Dinkla und an Abge-
ordnete der politischen Partei-
en übergeben.
Von der CDU-Fraktion waren
Karl-Heinz Klare, Karsten
Heineking und Martin Bäumer
vertreten, von der SPD-Frakti-
on Grant Hendrik Tonne und
von der FDP Hans-Werner
Schwarz.
Insgesamt 13 045 Unterschrif-
ten haben die „Fracktivisten“
zur Unterstützung ihrer For-

derung gesammelt. „Wir neh-
men Ihr Anliegen sehr ernst.

Der Petitionsausschuss oder
der zuständige Fachausschuss

wird sich intensiv damit befas-
sen“, versprach Landtagspräsi-

dent Hermann Dinkla.
Auch die heimischen CDU-

Landtagsabgeordneten Kars-
ten Heineking und Karl-Heinz
Klare sicherten ihre Unterstüt-
zung zu: „Der Schutz sensibler
Gebiete, wie Trink- und Mine-
ralwasservorkommen, steht für
uns an oberster Stelle.“ Der
umweltpolitische Sprecher der
CDU-Landtagsfraktion, Mar-
tin Bäumer, kündigte an, dass
die Fraktion eine Parlamenta-
rische Initiative zum Thema
starten werde. „Auf diese Wei-
se wollen wir den Sechs-Punk-
te-Plan zum Fracking, den wir
auf unserer Klausurtagung in
Bad Zwischenahn verabschie-
det haben, auch parlamenta-
risch vorantreiben,“ versprach
er.

Konzertierte Aktion der „Fracktivisten“
Aktionsbündnis „No Moor Fracking“ übergab Unterschriftensammlung an Landtagspräsident Hermann Dinkla & Co

Tipps & Termine

DRK Langendamm aktiv
Langendamm (DH). Am kom-
menden Dienstag, 26. Juni,
fährt der DRK Ortsverein Lan-
gendamm zur Insel Juist. Der
Bus startet um 8 Uhr in Lins-
burg am Getränkemarkt. Die
Rückkehr ist gegen 22.30 Uhr
vorgesehen.
Am Freitag, dem 6. Juli, findet
um 14.30 Uhr der Freitagtreff
in der „ Siedlerklause“, Bres-
lauer Straße 4, statt. Zu Gast ist
Andrea Maenz vom Senioren-
büro des Landkreises Nien-
burg.
Am Donnerstag, dem 30. Au-

gust, geht es nach Celle in den
Heilpflanzengarten mit an-
schließender Schifffahrt auf der
Aller bis Winsen. Der Bus
fährt um 9 Uhr am Getränke-
markt in Linsburg ab.
Anmeldungen nimmt Frieda

Mäurich unter 05021-18632
entgegen.

Freitag Mitternachtssport
Ninburg (DH). Die Freizeit-
fläche in der Lehmwandlung
verwandelt sich am kommen-
den Freitag, 29. Juni, in eine
Bühne für verschiedene Sport-
arten. Von 18 bis 22.30 Uhr
werden Skaten, Fußball, Bas-
ketball und Beachvolleyball auf
dem Programm stehen. Mäd-
chen und Jungen im Alter von
14 bis 18 Jahren sind herzlich
willkommen beim dritten Mit-
ternachtssport in 2012. Zwi-
schen den einzelnen Aktionen
können sich die Jugendlichen
stärken, denn für Essen und
Trinken ist ebenfalls gesorgt.
Die Organisatoren Karim Iraki
(CJD/Sprotte), Simone Som-
merfeld (Kreisjugendring), An-
nette Schreiner (Stadt Nien-
burg/Jugendhaus
Langendamm), Bastian Meyer
(Stadt Nienburg Schulsozialar-
beit) und Stefan Gilster (Stadt
Nienburg/DFB) hoffen auch
auf Petrus Unterstützung.

Unterschriften gegen Fracking überreichte das Aktionsbündnis „No Moor Fracking“ an Landtags-
präsident Hermann Dinkla und mehrere weitere Landtagsabgeordnete.

EL TORO
MEXICAN RESTAURANT

ANZEIGENSPEZIAL

Hoya. In der Deichstraße 22
in Hoya eröffnet am Frei-
tag 29. Juni um 17 Uhr das
mexikanische Spezialitäten-
Restaurante „El Toro“. „Zum
Empfang schenken wir Pro-
secco ein und bieten zum Na-
schen einen Guacamole Dip
und Mais Chips in einer Salsa
Sauce an“, darauf freut sich
Geschäftsführerin Gurbet
Baydak. Das Speiserestaurant
hat Platz für bis zu 70 Per-
sonen und auf der Terrasse,
im mexikanischen Ambiente
dekoriert, mit direktem Blick
auf die Weser. Die Nachbarn
rechts und links, Ottmar Lie-
nigundStefanCabiddu, freuen

sich, mit dem mexikanischen
Lokal „El Toro“ und seinem
Inhaber Nino Albers einen
Nachbarn zu bekommen, der
mit seinem Angebot hoffent-
lich viele zusätzliche Besucher
in die Deichstraße zieht. Die
mexikanischen Spezialitäten,
wie das vegetarische Gericht
Chimichanga oder Burrito
mit zartem Geflügelfleisch
gefüllt in Mehlfladen oder
Enchilada-San Luis gefüllt
mit Fleisch und Käse überba-
cken und das allseits bekannte
mexikanische Pfeffersteak und
viele andere Spezialitäten aus
dem mittelamerikanischen
Land sind auf der reichhalti-

gen Speisekarte vertreten. „In
unserem separaten Clubraum
richten wir gerne Geburtstage
und andere Feierlichkeiten für
30 Personen aus und bieten
dazu ein kalt/warmes Büfett,

je nach Wunsch, an.“ Das „El
Toro“ freut sich von Montag
bis Sonntag von 17 bis 23 Uhr
und am Sonntag auch mittags
von 12 bis 14 Uhr auf seine
Gäste.

Mexikanisches Spezialitäten-Restaurant 
„EL TORO“ eröffnet in Hoya

Die Terrasse mit
einem herrlichen
Blick auf die Weser.
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Ihr Ansprechpartner: Gerd Renken Tel. 0175/5774257

Industriestraße 15 ! 28832 Achim www.ahlersgetraenke.de
Ihr Ansprechpartner: Gerhard Renken · Tel. 01 75-577 4257
Industriestraße 15 · 28832 Achim · www.ahlersgetraenke.de 27318 Hoya · Deichstraße 22 · Tel. 0172/4 567548

Mexikanische Spezialitäten
im schönen Ambiente.

Kommen Sie vorbei
und lassen sich verwöhnen.

Große Weserterrasse

Öffnungszeiten:
Montag – Samstag 17.00 – 23.00 Uhr

Sonntag 12.00 – 14.00 Uhr und 17.00 – 23.00 Uhr
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Die Kinderseite

Klaro Safaro
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Habt ihr Fragen oder Wünsche?
Dann schreibt uns eine
E-Mail an diese
Adresse:

Wir in Deutschland haben es gut:
Wenn wir Durst haben, müssen wir
nur den Wasserhahn aufdrehen.
Das Wasser ist sauber. Wir können
es trinken. In etlichen anderen
Ländern der Welt ist das nicht so.
Fachleute sagen jetzt: Mindestens
780 Millionen Menschen auf der
Erde müssen ohne sauberes
Trinkwasser auskommen.

780 Millionen Menschen – das ist
sehr viel. Es sind fast zehnmal so
viele Menschen wie in Deutschland
leben. Die Kinder und Erwachse-
nen sind in Ländern zu Hause, die
arm sind. Sie wohnen beispielswei-
se in Afrika oder in Asien. In ihren
Ländern gibt es all das, was wir
haben, nicht überall. Wasser
kommt nicht einfach aus dem
Hahn. Und auch Klos fehlen.

Die Fachleute sagen, geschätzt
müssen zweieinhalb Milliarden
Menschen ohne richtige Toiletten
und Waschbecken auskommen.
Das birgt große Gefahren. Denn
die Menschen machen im Freien

Preise für
gute Arbeit
Wer bei einem Quiz oder Spiel
gewinnt, bekommt als Beloh-
nung häufig einen Preis. Denn
er hat seine Sache gut ge-
macht. Preise gibt es auch für
Journalisten. Sie können diese
Auszeichnungen bekommen,
wenn sie hervorragend gear-
beitet haben. Es gibt verschie-
dene Journalistenpreise. Mit
ihnen ehren Verlage und
Organisationen Journalisten
von Zeitungen, vom
Fernsehen und vom
Radio, die mit ihrer
Arbeit beispielsweise
etwas Wichtiges auf-
gedeckt oder sehr
spannende Texte
geschrieben haben.

Politiker vieler Länder sind in den
vergangenen Tagen in Brasilien ge-
wesen. Sie waren beim „Rio+20“-
Gipfel dabei. Bei dem Treffen ging
es um die Zukunft unserer Erde.

Die Politiker saßen bis zum Freitag
in Rio de Janeiro
zusammen. Das
ist die zweitgrößte
Stadt Brasiliens.
Staatschefs und Re-
gierungschefs
tauschten sich dort
aus. Bei ihren Ge-
sprächen nutzten sie
viele Fachbegriffe.
Es ging zum Beispiel
um Nachhaltigkeit
oder um „grünes Wirtschaften“.

Werden Menschen auf der Straße
gefragt, was Nachhaltigkeit ist,
dann haben sie oftmals Probleme
damit, das auf den Punkt zu brin-
gen. Fachleute aber können es um-
schreiben. Sie sagen zum Beispiel:
Kein Frosch trinkt den Teich leer, in
dem er lebt. Wer nachhaltig arbei-
tet, achtet also auf seine Umwelt. Er
zerstört die Natur nicht. Wenn wir
Wasser, Wälder und Nahrung ver-
brauchen, dann dürfen wir uns folg-
lich nur so viel nehmen, dass auch
Kinder in Zukunft davon leben und

in einer gesunden Umwelt aufwach-
sen können, sagen die Experten.
Ursprünglich stammt der Begriff
Nachhaltigkeit aus der Forstwirt-
schaft. Demnach ist nachhaltig,
wenn wir mindestens so viele Bäume
pflanzen, wie wir Holz brauchen.

Die Politiker in Rio de Janeiro ha-
ben sich ganz viel damit beschäf-
tigt. Denn sie wollten bei ihrem Tref-
fen die Weichen für „grünes Wirt-
schaften“ stellen. Die Länder auf
der Welt mit ihren vielen Firmen
sollen demnach nicht einfach Wäl-

Bei dem „Rio+20“-Gipfel haben Politiker und Fachleute über die Zukunft unserer Erde
gesprochen. Foto: dapd

der zerstören oder die Meere ver-
schmutzen. Sie sollen so arbeiten,
dass sie die Erde schützen. Der
Raubbau an der Natur soll beendet
und die weltweite Armut gelindert
werden. Es soll so gewirtschaftet
werden, dass es gerechter auf der
Erde zugeht und mehr Menschen
gut leben können.

Bei dem großen Treffen ist ein Pa-
pier fertig gemacht worden. Etliche
zeigten sich enttäuscht darüber. Sie
hatten gehofft, dass mehr erreicht
werden kann.

Klaro hat im Radio gehört, dass
Politiker vieler Länder am Mitt-
woch zu einem großen Treffen
zusammengekommen
sind. Vom Rio-Gipfel
war die Rede. Klaro hat
nur Bahnhof verstanden
bei der Nachricht. Es
ging um Nachhaltigkeit
und „grünes Wirtschaf-
ten“. Damit kann Klaro
überhaupt nichts anfan-
gen. Und ehrlich
gesagt: Ich konnte
ihm das auch
nicht erklä-

ren. Ich weiß wohl, dass das
was mit dem Schutz unserer
Erde zu tun hat. Doch mehr
konnte ich Klaro auch nicht

sagen. Daher bin ich froh,
dass es heute einen Text

dazu auf unserer Seite gibt.
Den werden Klaro und ich nun

lesen, damit wir Bescheid
wissen. Macht ihr das auch?

Herzlichen Glückwunsch! Die
„Bild“-Zeitung wird am Sonntag
60 Jahre alt. Sie hat Geburts-
tag. Die „Bild“-Zeitung ist
Deutschlands größte Zeitung.
Jeden Tag wird sie von rund
zwölf Millionen Menschen gele-
sen. Mit vielen Bildern, großen
Buchstaben, kurzen Überschrif-
ten und Sensations-Geschichten
versuchen die Journalisten des
Blatts, die Menschen zum Kauf
zu bewegen. Die „Bild“ mögen
nicht alle gern. Etliche sagen,
dass die Texte zwar einfach,
aber oft zu einseitig und
wertend sind.

Die „Bild“
wird 60

Sauberes Wasser fehlt

Erde darf nicht
zerstört werden

Klaro versteht
Begriffe nicht

auf Äckern oder
in Gräben, wenn
sie mal müssen.
Sie setzen sich
auf Bahngleise
oder hocken sich
hinter Büsche.
Wegen des
Schmutzes kön-
nen schlimme
Krankheiten über-
tragen werden.
Denn der Schmutz
wird nicht wegge-
spült, so wie bei
unseren Toiletten.
Er bleibt am Bo-
den und in
Gräben liegen
und verunreinigt das Wasser. Das
Wasser aber nutzen die Menschen
wieder für andere Dinge.

Fast die Hälfte der Menschen in
den armen Ländern leidet an Krank-
heiten, die vermeidbar wären. Sie
kommen, weil die Menschen sich
nicht die Hände waschen können
oder weil sie Wasser trinken, das

In Wimbledon kämpfen die besten
Tennisspieler der Welt von Montag
an um Punkte. Das Turnier ist das
älteste und bedeutendste der Welt.
Benannt ist es nach dem Ort, wo
die Tennisplätze sind. Die Bälle
werden im Stadtteil Wimbledon in
London in Großbritannien geschla-
gen. Die Profis spielen anders als
bei anderen Turnieren nicht auf
rotem Sand, sondern auf Rasen.

Turnierstart

Klaro
und

Safaro

Rio de Janeiro liegt im Südosten

von Brasilien in Südamerika.

Rund sechs Millionen Menschen

leben in der Stadt. Bekannt ist

sie für den Karneval, der jedes

Jahr dort gefeiert wird. Auch

der Felsen Zuckerhut oder die

Christusstatue fallen vielen ein,

wenn sie an die Stadt denken.

nicht sauber ist. Jeden Tag sterben
daher 3.000 Kinder an Durchfall.
Würden die Menschen Wasser
und Seife haben, dann wäre die
Gefahr für sie nur etwa halb so
groß, Durchfall zu kriegen.

Die Fachleute, die die Zahlen zum
Wasser genannt haben, arbeiten
beim Kinderhilfswerk UNICEF.

Miau! Die Katze ist das Lieb-
lingstier der Deutschen. Sie lebt
weitaus häufiger in unseren
Wohnungen als Hunde, Vögel,
Schlangen oder Ratten.

Viele Kinder wünschen sich ein
Haustier. Fachleute haben nun
geguckt, was sich die Deutschen
besonders oft zulegen. Es sind
Katzen. Mehr als zwölf Million-
en Stubentiger halten die Men-
schen in unserem Land bei sich
zu Hause. Damit belegen sie
den Spitzenplatz. Hunde kom-
men auf Rang zwei. Mehr als
sieben Millionen Stück haben in
Deutschland ein Bettchen stehen.
In jedem dritten Haushalt lebt ein
Tier, sagen die Experten. Wenn
Forscher von Haushalten spre-
chen, dann sind das Familien,
die zusammen in einer Woh-
nung oder einem Haus leben.
Aber auch Menschen, die allein
wohnen, werden als Haushalt
gezählt. Die Fachleute sagen,
dass insgesamt 31 Millionen
Katzen, Hunde, Vögel und an-
dere kleine Säugetiere in unse-
ren Wohnungen leben. Dazu
kommen knapp fünf Millionen
Aquarien und Gartenteiche mit
Fischen sowie 800.000 Terra-
rien. In ihnen wohnen Schlan-
gen und Eidechsen.

Katze ist
Lieblingstier

Am liebsten halten die Deutschen sich
Katzen. Foto: dapd

Millionen Menschen auf der Welt haben kein sauberes
Wasser. Viele werden deswegen krank. Foto: dapd

Auf Schloss Wernigerode im Bun-
desland Sachsen-Anhalt sind zur-
zeit ganz viele Filmleute. Sie dre-
hen „Das kleine Gespenst“. Die
Geschichte soll ins Kino kommen.

„Das kleine Gespenst“ hat sich
Otfried Preußler ausgedacht. Er hat
viele Kinderbücher geschrieben.
Nun wird die Geschichte über das
Nachtgespenst verfilmt. Die Schau-
spieler Uwe Ochsenknecht und
Herbert Knaup stehen dafür vor
der Kamera. Das kleine Gespenst
wird von einer Frau gesprochen.

„Das kleine Gespenst“
Schauspielerin Anna Thalbach
übernimmt das. Gedreht wird noch
bis zum 7. August in Wernigerode,
Quedlinburg und München. Ins
Kino kommt der Film dann am 17.
Oktober. So ist es derzeit geplant.

Otfried Preußler ist ein sehr
bekannter Schriftsteller. Er hat
neben dem kleinen Gespenst zum
Beispiel auch „Die kleine Hexe“,
„Der kleine Wassermann“ und
mehrere Bücher über den Räuber
Hotzenplotz geschrieben. Sie sind
in vielen Sprachen zu haben.

. . . .. . . .



für jedes Tor der Deutschen
(nach 90 Min.) beim Spiel
Griechenland – Deutschland
* gültig bis zum nächsten D-Spiel am 27. Juni, 18 Uhr

Vor dem Zoll 12 · 31582 Nienburg
Nienburger Damm 7 · 31582 Nienburg
Nienburger Straße 180 · 27232 Sulingen
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Telefon 0 50 74 / 9 20 00
Internet www.schierkolk.de

SPARANLAGE
SONNE-BIOMASSE-ÖL-GAS
Die richtige Wärme für Ihr Haus –
sparsam und umweltfreundlich!

NEU – Hybrid-Wärmeerzeuger – NEU
Infos anfordern!

SPARANLAGE
SONNE-PELLETS-ÖL-GAS
Die richtige Wärme für Ihr Haus -
sparsam und umweltfreundlich

NEU – jetzt Infos anfordern:
Micro-KWK auf Stirling-Basis

Telefon (0 50 74) 9 20 00
www.schierkolk.de

NEU – jetzt Infos anfordern:
Micro-KWK auf Stirling-Basis

Leese: 2 Fam. Haus, renoviert,
4000 qm Grdst., indiv. Wohnen
auf 3 Ebenen mit über 200 qm
Wohnfl., Nebengebäude ausbau-
fäh., Stall, Pferdehaltung mögl.,
ggf. Bauplatz, 109 000,- E von
privat % (01 71) 339 79 79

Restaurant
in Nienburg

günstig abzugeben.

Tel. 0172 5152422

31627 Rohrsen · Am Büschen 9
Tel. (0 50 24) 13 47 · Fax 15 95
www.kochs-immobilien.de

Die ideale Kapitalanlage!!
Großes, sehr gepflegtes Wohn- und
Geschäftshaus, gute Lage in Nienburg,
EG: 94 qm Geschäftsräume, OG: moderne
Wohnung, 112 qm + 24 qm überdachter
Balkon, DG: schicke Wohnung, 60 qm.
Für 5 Jahre Mietvertrag vorhanden.

Mehr „Sein als Schein“
Sie wundern sich über
das Platzangebot,
ebenerdig, gepflegt Woh-
nen, 105 qm Wfl., Garage, Geräteräume,
Solaranlage, neue Heizung, Grundstück
ruhig gelegen – Am Waldrand. 929 qm,
in Lemke.

Baugrundstücke in Heemsen,
„Am Ginsterweg“, auf Wunsch
mit schlüsselfertigen Häusern!

Wir suchen für Kunden EFH, DHH und
Ackerlandflächen.

Bad Rehburg von priv. 6 Fam.-
Haus, 350 qm Wfl. + 2 Grg.,
NME 22 380,- E, KP 235 000,- E

1 Whg. 72 qm, EG m. Terr. u. gr.
Garten frei, % (01 71) 4 98 19 91

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/+ MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Eigentumswohnungen
Stolzenau: ETW, 4 ZKB, 90 m²,

renov., Keller, Loggia zu verk.
evtl. Mietkauf. % (0 50 23) 22 47

Nienburg, 5 Zi.-ETW, ca. 100 m²,
mit EBK, zu sofort zu verkaufen
Pr. VS, % (0 50 21) 6 37 23

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Nbg./Leeseringen: EFH mit
Wesermarschblick, Bj. 99, weni-
ge Minuten zur Altstadt, ca. 145
m² Wfl., Grdst. ca. 950 m², 5 Zi,
2 Bäder, Kü., HWR, exkl. Do-
Carp., zu verkaufen od. vermie-
ten. % (01 72) 5 45 55 41

Baugrundstücke
Baugrundstück in Heemsen

874 m2, voll erschlossen, 35,– €/m2

Lange & Lossau Baubetreuungs
GmbH, Tel. (05021) 602000

Baugrundstück in Bühren
1562 m2, auch teilbar, voll erschlos-
sen, 40,– €/m2, Ortsrandlage, Privat-
weg
Lange & Lossau Baubetreuungs
GmbH, Tel. (05021) 602000

Baugrundstück in Holtorf
1077 m2, voll erschlossen, 89397,– €
Lange & Lossau Baubetreuungs
GmbH, Tel. (05021) 602000

Land- und Forstwirtschaft
Warmsen/Großenvörde: Resthof,

ideal für Pferdehaltung
zu verkaufen, VB 120 000,-E .
% (01 60) 7 47 52 57

Immobilien

Verpachtungen
Hofstelle mit 2,5 Hk. Weide am

Hof, Stadtrand NI zu verpach-
ten.% (0 50 21) 6 12 22

Immobilien-Gesuche

Suchen neuwertigen Bungalow
oder Baugrundstück Kinderloses
Ehepaar sucht zu sofort oder
später EFH/Bungalow oder
Baugrundstück in Nienburg
und Umgebung zum Kaufen.
% (01 71) 7 50 83 54 ab
18:00 Uhr

Familie (berufstätig) m. 1 Kind su.
EFH oder Resthof in Marklohe
(+ 5 km Umkreis) zu mieten/
Mietkauf (Anz. mögl.) gesucht,
jasmin-stephan@hotmail.de
% (01 73) 2 82 66 57

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Humboldtstraße 2
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,

Erdgeschoss,
69,43 qm, Kaltmiete 347,00 €

Kantstraße 8
3 Zimmer, Küche, Bad, Balkon,

I. Obergeschoss,
67,88 qm, Kaltmiete 290,00 €

Zzgl. Betriebs- und Heizkosten.
Kaution 3 Nettomieten.

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.dewww.gbn-nienburg.de

Vermietungen
Bad Rehburg: Zum 01.09.2012,

Wohnung 1. OG: 3 ZKB, EBK,
54 m², Kellerr., KM 200,- E ;

Wohnung DG: 4 ZKB, EBK, 82
m², Kellerr., KM 300,- E ; Gara-
ge (25,- E ) / PKW-Stellpl. mögl.,
% (01 51) 44 51 95 27

Stolzenau: 1 - 2 Zi.-Whg., 50 m²,
EBK, Loggia, Fahrstuhl, 250,-
E + NK + MS zum 1.08.12
% (01 63) 7 55 93 71

NI: 73 m², 1. OG, KM 320,- E + NK
+ MS, % (0 51 47) 7 22 50

www.nienburg-partyservice.de

1-Zimmer-Wohnung
Möblierte Kleinstwohnung,

sep. Eing., an Berufstätige, Stu-
denten oder Soldaten, einschl.
PKW-Einstellpl. % (05021) 51 55

Möbliertes. Zimmer in WG an Be-
rufstätige, Studenten o. Soldaten
einschließlich PKW + Fahrrad-
Einstellplatz % (0 50 21) 51 55

2-Zimmer-Wohnung
Neubau-Whg. in Rehburg,

2½ Zi., 380,-E KM+NK+MS,
% (01 60) 4 85 19 48 od.
(01 71) 8 97 42 58

Liebenau, Goethestraße 2
2 ZKB (1. OG),
68,34 m2 – KM 305,– €,
frei zu sofort
Tel. 05023/98070 o.0171-3128410

Liebenau, Goethestraße 4A
2 ZKB (EG),
53,37 m2 – KM 265,– €,
frei zum 1. 8. 2012
Tel. 05023/98070 o.0171-3128410

Wietzen: 2-3 Zimmer-Neubau-
wohnung, frei zum 01.07.2012,
südlicher Balkon, Garten, PKW-
Stellplatz, SAT-Anlage, Außen-
abstellraum, separate Heizung,
% (0 42 72) 96 33 22

Ni/Langendamm: 2 ZKB, 80 m²,
renov., eigener Eingang, KM
300,-E + NK ab sofort frei
% (0 50 21) 50 33

Nbg.: 2 Zi., 70 m², EBK, zum 1.8.
KM 350,-E + NK. Ab Mo. 9 Uhr:
% (0 50 21) 6 58 48

Rehburg, 2-Zi.-Whg.,frei,
ca. 65 m², EBK, Laminat, Grg.,
Gartennutz., KM 290,-E + NK
160 E + MS % (0174) 4 88 97 76
Mo,- Fr. 10 - 13 Uhr

Nbg., 2 (½) Zi.-Whg., EBK, Bad,
75 m², helle freundliche Whg. im
OG, 2-Fam.-Haus + Keller + Bo-
denraum + Garage, ruh. Wohnla-
ge, Innenstadt- u. Bahnhofsnah,
KM 360,-E + NK + MS zu sofor
zu verm. % (0 50 21) 88 83 24

Marklohe: 2 ZKB, ca. 43 qm im
1.OG mit Balkon, ausgeb.
Dachstudio, Carport und
Abstellr., Laminat. 300€ + NK,
% (0 50 21) 9 94 40 39
% (01 51) 59 25 92 66

Loccum: Ruhig, renov. 2 ZKB, EG,
frei, % (0 50 33) 17 01

Leeseringen, Marschblick: 2 Zi.-
Whg., Kü., Bad, 78 m², Laminat,
EBK, überd. Balkon, OG,
ab 01.08. frei, % (05025)3 67

Landesbergen, 53 m² Whg.,
2 ZKB, EBK, Keller, z. 1.8. oder
später, % (01 77) 7 43 49 55

3-Zimmer-Wohnung

NRÜ/Mardorf, 3 Zi.-Whg., 62 m²,
279E KM+NK, % (0 50 36) 8 38

Uchte, 3 ZKB, 64 m², Balkon, Car-
port % (01 51) 21 54 38 36

Marklohe: 3 Zi., OG, WoKü,
Bad/WC neu, 67 m², ruh. Lage,
HWR-Mitben.,PKW-Stellpl.,
340 E KM+NK+MK ab 1.10.12
evtl. früher, keine Tierhaltung
% (0 50 21) 8 60 31 42 ab 16 Uhr

Uchte, Mindener Straße 3
3 ZKB, 2. OG
93,82 m2 – KM 395,– €
sofort frei
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Steyerberg: 3 ZKB, 67 m², Terra.
u. Garage, zum 1.8.2012.
% (01 71) 7 50 03 53

Landesbergen: 3½ ZKB, 78 m²,
WC, Balk., Keller, KM 295,- E +
NK, zum 31.07. frei %(01 73)
3 98 28 12 od. (0 50 25) 66 68

Moderne Wohnung: 3 ZKB, EBK,
Carport u. Terrasse, 71 m² im
Zentrum Liebenau, Niedrigener-
giehaus, Bj. 2010,
% (0 50 23) 9 00 01 08

Landesbergen: 3 ZKB, ca. 98 m²,
Terrasse, Garten, zum 1.8.12
KM 390,-E . % (0 52 09) 56 92

Lemke, 3 ZKB, DG, 75 m² mit
Grg. u. Gartenanteil z. 1.10.12,
% (0 50 21) 1 64 02

Bad Rehburg: 3 ZKB, 72 m², EG,
m. Terr. u. Garten, 435,- E +
NK, % (01 71) 4 98 19 91

Nienburg, An der
Stadtgrenze 65
3 Zi. mit Balkon, Garage + Kü-
che, Bad, Diele, 1. Etage, 450,-E
+ NK Abschlag 125,-E /mtl. +
MK 1 000,-E frei ab 1.09.12
% (01 73) 6 09 21 77

Uchte, Mindener Straße 3
3 ZKB (1. OG)
83 m2 – KM 375,– €
Frei zu sofort
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Haßbergen, 3 ZKB, 86 m² ab 01.07
12 o. später, EBK, neue Öl-Hzg.,
große Rasenfläche, Digital-Sat,
rollstuhlgerecht, k. Haustiere, Ki
Ga u. Schule im Ort, NM 369 E
NK ca. 155 E , Garage 25 E , MS
740 E % (0 50 71) 81 82 oder
(01 51) 12 59 74 02 oder e-Mai:
helmut.clever@web.de

Resthof Rm. Stolzenau: 1. OG,
3 ½ ZKB, HWR, ren., EBK neu,
Gartennutz., für 1 - 2 Pers., Tier-
haltung % (0 57 65) 94 27 60

NI, Rühmkorffstr.: 3 ZKB, EBK,
54 m² Balkon, 2. OG/DG, zum
01.09., KM 330,- E +70,-E NK +
MS. % (01 79) 3 94 38 69

Nbg./Gr. Ziegelriede, ab 1.8.12
3 ZKB, 74 m², EG, Hochpar-
terre, eig. Eingangsbereich, Bal-
kon, neu saniert, KM 450 E +
NK, % (0 50 21) 1 38 52

Wohnen im Grünen, Rm. Nbg.,
schöne, ruhige EG-Whg., 3 Zi.,
Kü., Bad, Grg., 84 m², 380,-E +
NK, ab sofort od. später,
% (0 44 05) 87 91

Münchehagen: 3 ZKB, EG, 74 m²,
Terra., ab 1.7. frei, 330,-E KM
+ 2 MMK, % (01 51) 16 58 26 83

4-Zimmer-Wohnung

Steyerberg schöne 4 Zimmer
gute Lage 1.OG ca.98 m², nur
280E KM Dolle % (0 57 64) 24 08

Hassel EG, 108 qm, Garage,
KM 420,- WM 600,- MS
% (01 62) 7 04 44 81

Liebenau, Lerchenweg 2
4 ZKB, (EG) Balkon
85,45 m2 – KM 412,– €
sofort frei
Tel. 05023/98070 o. 0171-3128410

Wohnhaus eines stillgelegten Ho-
fes, Raum Leese/Stolzenau,
4 ZKB, 135 m² Wfl., Garten, Ga-
rage, zum 1. August oder später
% (0 44 21) 30 45 67
% (01 76) 24 55 02 10

Rehburg: gepflegte 4 Zi.-Whg.,
80 m² mit Balkon, Laminat, KM
380,- E + NK, Energieausweis,
% (01 60) 7 82 76 05 ab 16 Uhr

Gewerbliche
Vermietungen

Ladenlokal in Marklohe (jetzt
Backshop) 60m², im Dis-
countmarkt, kein Imbiss
möglich % (01 71) 7 86 86
94

Werkstatt, Lager, Halle, Pro-
duktion zu vermieten, vielseitig
nutzbar, 500 qm, beheizbar,
Büro, WC, Sozialraum, Park-
plätze vorhanden.
% (0 42 53) 3 92
mdbueroservice@ewetel.net

Liebenau: Bürohaus, 90 m², Histo-
risches Gebäude, Ortsmitte, 4
Räume, WC, Terrasse, teilmöb-
liert, evtl. auch teilweise zu ver-
mieten % (0 50 23) 9 00 01 08

Häuser
Im schönen Brokeloh, Haushälfte

140 m², OG, gr. Studio, Garage
+ Stellpl., Balkon + gr. Terr., ab
sofort o. später, KM 560,- E .
% (01 70) 9 68 1995

Reihenhaus in Steimbke, ca. 136 qm
in wunderschöner Waldrandlage
zu vermieten.
KM zzgl. NK + Carport + MS.
Hausverwaltung Berge & Altmann
Quaet-Faslem-Str. 18, 31582 Nienburg
Montag ab 9 Uhr Tel. (0 50 21) 92 51 51

Petershagen/Schlüsselburg: EFH
m. Garten zu verm. % (0 57 61)
90 80 18 o. (0 15 22) 750 63 09

Nbg. Verdener Landstr., EFH, Bj.,
58, 152 m², Wfl., Keller 31 m², 1
Grg., Grdstck. 1 500 m², Kaufprs
65 000,- E % (050 31) 778-106
Mo-Do 8-15.00 Uhr

Nienburg: Reihenhaus, 4 ZKB,
G-WC, Terr., Garten, Garage,
KM 530,- E + NK + MS, ab
01.07.12 % (0 50 22) 7 85 AB

Nbg., kl. Haus, 60 m², Nähe Bahn-
hof, 3 ZKB + Garten, ab 1.8.12,
KM 350,-E , % (0 50 27) 90 22 90

Aufwendig renov. Haus in schöner,
ruh. Lage, geh. Ausst., 6 ZKB,
130 m², 590,-E + NK + MS,
zu sofort, % (00 33) 7 62 28 58 33
od. % (01 76) 60 99 65 59

Aufwendig renov. Haus in schöner,
ruh. Lage, geh. Ausst., 5 ZKB/
DB, 130 m², 580,-E + NK + MS.
zu sofort. % (00 33) 7 62 28 58 33
od. % (01 76) 60 99 65 59

Garagen

Liebenau, Königsberger Str. 1
sofort frei
Tel. 05023/98070 o.0171-3128410

Liebenau, Bahnhofstraße
sofort frei
Tel. 05023/98070 o.0171-3128410

Mietgesuche

2-Zimmer-Wohnung

Stolzenau: 2½ Zi. DG-Whg.,
kalt 250,-, Nebenkosten 120,-,
% (05 11) 4 73 52 76

3-Zimmer-Wohnung

Su. in Hbg. 3 Zi.-Whg., m. Grg zu
sofort. % (01 72) 7 30 94 35

Suche 3½ Zi.-Whg., EG, im
Raum Uchte, KM bis 300€,
% (0 57 63) 4 45 08 13 % (0
15 22) 1 64 79 29
masive18@web.de

4-Zimmer-Wohnung

NI: 4-5 ZKB, mögl. EG od. kl.
Haus, max KM 430,-E .
% (0 50 32) 9 57 94 71

Häuser

Fam. sucht Haus zur Miete, Umg.
Stolzenau. % (01 76) 90 71 53 76

Automarkt

Alfa

…Ein Stück Italien in Syke…
R&S Ihr Autohaus · Ihr Partner
für Fiat, Lancia und Alfa Romeo
www.RS-Syke.de ! (0 42 40) 93 11-0

Audi

Achtung! Suche dringend einen
Audi, Diesel od. Benziner, Zust.
egal, % ((01 72) 6 82 54 63

BMW

BMW 520i, Bj. 1994, 230000
km, Tüv 10.2013, AHK,
Schiebedach, Preis VS,
% (01 70) 5 88 84 66, % (0
57 61) 36 80 bwl-lue@online.de

Mercedes

Smart CDI, Bj. 04, Panoramadach,
Klima, TÜV 2014, Umw.-Pl.
grün 4, 96 Tkm, 3750,- E,
Besichtig. u. Probefahrt Auto-
haus Anders, % (0 50 21) 60 150

Achtung! Suche dringend einen
Mercedes, Diesel oder Benziner,
auch rep. bed., % ((0172)6825463

Mini

Mini Cooper, Chili Red, 122 PS/
90 kw, EZ 03/10, 20 Tkm, Pep-
per Ausstattg., Klimaauto., VB
16500,-E % (01 52) 03 64 85 29

Opel

Sparschwein Agila 1.3 D,
Ez. 12/06, 88 Tkm, Garantie,
VB 4690,-E, % (0 50 27) 90 20 68

Astra-F-CC Schrägheck, 74 kW,
Bj. 96, Autom., tiefer gel., AHK,
SD, SH, Aluflg., 187 Tkm, VB
999,- E . % (01 70) 3 23 81 70

Suzuki

Suzuki Wagon R+ baugleich
Opel Agila bj.02 Tüv 2/2014
1a Zustand 72 PS blau 2450€

% (01 60) 90 23 83 19

VW

Golf, Ez. 12/98, 108 Tkm, 74 Kw,
4-trg., silber-met., NR, 4250,- E
VB, % (01 73) 3 05 73 35

Automarkt-Ankäufe

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe gebr. PKW u. Transporter
auch Unfall od. ohne TÜV; 05027/537

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Krafträder

Roller MBK Thunder 125, 9 Kw,
Ez. 03/02, TÜV 03/14, Farbe
silber, 8.000 km, 650,- €,
% (0 50 21) 1 40 93

Maschinenmarkt
Verkauf

Arbeitsscherenbühne, 8,60 m
Arbeitshöhe mit verschiebbarer
Plattform. % (01 72) 2 33 57 52

Landmaschinen
Ankauf

Suche Schlepper-Trecker u. An-
hänger/Kipper, auch rep. be-
dürftig od. defekt. %(05071) 779

Landmaschinen
Verkauf

Deutz D40L, Bj. 64 mit Frontlader
u. Mähwerk. % (01 60)1 78 61 51

Förderband Apullma, 7,20 m lang,
VB 250,- E , % (01 75) 4 33 16 30

Bevor Sie quer durch die Republik reisen ...

Kennen Sie das? Schnapper im Netz entdeckt, Kurzzeitkennzeichen gekauft, Bekannten
eingepackt, zwei Stunden Richtung Ruhrgebiet gesaust – nur um festzustellen, dass das Objekt
der Begierde nicht ganz dem Foto auf der Website entspricht, gerade weg ist oder doch einen
unerwähnten Defekt aufweist.

Machen Sie sich keinen Stress. Gut und günstig kauft man vor Ort.
Reichlich Angebote finden Sie in Ihrer Heimatzeitung.

... kaufen Sie Ihr Auto
umme Ecke!

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871
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Stellenangebote

-fachmann
und

Köchin/Koch

Mühlenstraße 2! " 31582 Nienburg
Tel.: 0 50 21-6 20 81
Fax: 0 50 21-6 32 57
info@weserschloesschen.de
www.weserschloesschen.de

Wir suchen zu sofort:

Servicekräfte
auf 400-€-Basis.

für jedes Tor der Deutschen
(nach 90 Min.) beim Spiel
Griechenland – Deutschland
* gültig bis zum nächsten D-Spiel am 27. Juni, 18 Uhr

Vor dem Zoll 12 · 31582 Nienburg
Nienburger Damm 7 · 31582 Nienburg
Nienburger Straße 180 · 27232 Sulingen

Gebrauchtwagen-Gebrauchtwagen-
EM-AktionEM-Aktion

fü jede To de Deut he

500 €500 € Nachlass*Nachlass*
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Zeitungszusteller/in
gesucht!

Urlaubsvertretung für

Haßbergen
Liebenau
Marklohe
Nienburg
Wendenborstel

Sie sind mindestens 18 Jahre
alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke von Montag bis
Samstag frühmorgens aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

Zeitungszusteller/in
gesucht! Sie sind mindestens 18 Jahre

alt und suchen einen Neben-
verdienst?

Dann tragen Sie für uns
Die Harke am Sonntag
bis 11.00 Uhr aus.

Ansprechpartner
Sylvia und Michael Scholing
Telefon (0 50 21) 92 27 39

Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung.

am Sonntagam Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Loccum
zum nächstmöglichen Termin

Weitzmühlener Dorfstr. 37, 27308 Kirchlinteln
Für einen Neukunden suchen wir

mehrere Kraftfahrer/-innen Kl. 2 (CE)
möglichst ab sofort oder später

für Sattelzug und Anhängerzug im Nahverkehr (tägl. Rückkehr).
Einsatzort ab Kirchlinteln-Weizmühlen.

Desweiteren suchen wir zum 1. August 2012

Auszubildende
zum/zur Berufskraftfahrer/-in

Für nähere Informationen steht Ihnen Frau Elfriede Blank gern
auch telefonisch zur Verfügung.

Blank Transport GmbH & Co. KG
Telefon (0 42 36) 93 00 17 · Fax 93 00 29

E-Mail: elfi.blank@werner-blank.de · www.werner-blank.de

Krankenschwester
Altenpflegerin (w/m)

für Tag- oder Nachtschicht in Voll- oder Teilzeit
sowie eine erfahrene

Pflegehelferin (w/m)
gesucht.

Alten- und Pflegeheim
Jagdhaus Linsburg

Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (0 50 27) 2 33

Die familiengeführte J. Hoffmann-Gruppe sucht für ihre Premium-
produkte DIE HARKE, die Tageszeitung im Mittelwesergebiet,
und DIE HARKE am Sonntag

zum frühestmöglichen Termin eine(n)

Ihre Aufgaben:
 Betreuung, Beratung und Ausbau bestehender

Kundenkontakte
 systematische Neukundenakquisition

Ihr Profil:
 abgeschlossene Berufsausbildung
 hohes Engagement, Eigenverantwortung und Mobilität
 Erfahrung im Verkauf
 Verhandlungsgeschick und Abschlusssicherheit
 verbindliches und sympathisches Auftreten
 gute MS-Office-Kenntnisse und sicherer Umgang

mit dem Medium Internet
 Führerschein und eigener Pkw

Wir bieten:
 attraktive Einkommensperspektiven bei einer

leistungsorientierten, fairen Vergütung

Wenn Sie Ihren beruflichen Werdegang bei uns fortsetzen wollen,
schicken Sie Ihre digitale Bewerbung an:

SekretariatGF@DieHarke.de
An der Stadtgrenze 2, 31582 Nienburg, Tel. 05021 966-0

Medienberater (m/w)
zur Kundenbetreuung von Print- und Online-Produkten

Wenn Sie auch für unsere Kunden gerne früh aufstehen,
flexibel und teamfähig sind, dann bewerben Sie sich

kurzfristig bei uns. Wir suchen eine
freundliche und kontaktfreudige Aushilfe

für folgende Aufgaben:
• Vertretung im Bäckermobil

• Packen/Ausliefern von Backwaren

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Bäckerei Grobe,

Mindener Straße 34 · 31600 Uchte
– Wir freuen uns auf Sie! –
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Wir sind eine moderne, mittelgroße Steuerkanzlei mit Sitz in Wagenfeld im
Landkreis Diepholz. Zu unserer Mandantschaft gehören Unternehmen aller
Rechtsformen aus den Bereichen Industrie, Handwerk, Landwirtschaft und
Dienstleistungen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine(n) engagierte(n)

Steuerberater/in
für die steuerrechtliche und betriebswirtschaftliche Betreuung unserer ge-
werblichen Klientel. Ihr Aufgabenbereich umfasst u.a. die Erstellung betrieb-
licher Steuererklärungen, die Gestaltungsberatung, die Begleitung von Be-
triebsprüfungen als auch die Führung eines Teams von Mitarbeitern. Hierzu
besitzen Sie eine mehrjährige Berufserfahrung, hohe Sach- und Sozialkom-
petenz sowie überdurchschnittliches Engagement und unternehmerisches
Denken.

Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle Position mit hohem Grad an
Eigenverantwortung und direkter Mandatsbeziehung in einem angenehmen
Arbeitsumfeld.

Wenn wir Ihr Interesse an einer langfristigen, vertrauensvollen Zusammen-
arbeit geweckt haben, senden Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen postalisch
oder per E-Mail zu.

Oppenweher Straße 14, 49419 Wagenfeld
Telefon (0 54 44) 98 79-0, Telefax (05444) 9879-40

e-mail: paulussen@stb-paulussen.de www.stb-paulussen.de

G
m
b
H

Liegnitzer Straße 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 911740

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin eine

Küchenhilfe
25-Std.-Woche; Arbeitszeit Mo. – Fr. 16.00 – 19.30 Uhr
und 14-tägig Wochenenddienst.
Erfahrung in Gemeinschaftsverpflegung vorteilhaft.

Vor dem Zoll 4
31582 Nienburg
Telefon (05021) 62198
logo-in-garn.de
info@logo-in-garn.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zu sofort eine/n

Mitarbeiter/in in der Produktion
für die Bedienung unserer Stickmaschinen in Teilzeit (nachmittags).

Voraussetzungen:
praktisch veranlagt, technisches Verständnis, PC-Kenntnisse, flexibel.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung:

Erfahrener Maurer gesucht.
Telefon (0174) 4005437

Erfahrene/r
Kraftfahrer/in

FS CE (Kl. 2)
für Festeinstellung

für den innerdeutschen
Fernverkehr gesucht.

Spedition Joseph
31634 Steimbke

Telefon (0 50 26) 12 16

Wir suchen zu s o f o r t
eine/n zuverlässige/n und flexible/n
Mitarbeiter/in auf 400-€-Basis.

Folgende Fähigkeiten sind
wünschenswert:

• kundenfreundlich
• Thekenerfahrung
• EDV-Kenntnisse

Medi-Fit Fitness- u. Wellness-Studio
Rudolf-Diesel-Straße 8 · 31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 6 22 25

Suchen zum 1. Juli 2012

gelernte Kellnerin
für neu eröffnetes Restaurant.

Deichstraße 22, 27318 Hoya
Telefon (01 72) 5 27 78 96

Suche Jahrespraktikant (FOT)
% 0174/4005437

Nienburger Kegelcenter
Familie Hundertmark

Rehmenweg 34 · 31582 Nienburg
Telefon (0 5021) 1 63 66

Koch/Köchin
oder Frauen/Männer,

die gut und gerne kochen,
ab sofort gesucht.

Stellengesuche
Frdl., zuverl. Mädchen (18J.) su.

Babysitterjob (für Ki. 3-10 J).
% (01 57) 86 05 81 79

Schüler sucht Ferienjob Umkr.
Warmsen, sehr arbeitwillig
u. motiviert - alles anbieten
% (0 57 67) 9 31 48

Melkerin sucht Arbeit in Vollzeit
mit Wohnung für 2 Personen oh-
ne Kinder % (01 52) 06 42 39 02

Maler sucht Arbeit, sofort frei
% (01 51) 12 94 14 89

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Empfehlen Sie die Harke Kollegen,
Freunden oder Verwandten und Sie
erhalten eine wertvolle Prämie Ihrer Wahl.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

LG Touchscreen-Handy
„Cookie Style“ T310
• Bartype mit Touchdisplay
• Quad-Band
• 2 MP Kamera
• Bluetooth 2.1 + EDR
• SMS/MMS/E-Mail
• Videokamera-Funktion
• Standba bis zu 300 Std.
• Gesprächszeit

bis zu 240 Min.
Artikel-Nr.: 45963

Putzperle ges. Flink/gründl.
m.Blick f. Wesentl. Priv.
Haush. wöchentl. 2 Std. Fr.
zw. 7-15 Uhr. Dauerh. gute
Leistg = überdurchschn.
Bezahlg. % (0 15 77) 6 34
10 21 ab 17 Uhr

Sozialpädagoge/-pädagogin ge-
sucht im Rahmen eines persönli-
chen Budgets zum August 2012.
% (0 57 64) 94 14 44

Reinigungskraft
Voll- oder Halbtagsstelle,
in Liebenau. % (0 50 23) 98 07-0

o. 01 71 3 12 84 10

Wir suchen zuverlässige Reini-
gungskräfte auf 400 E-Basis für
unser Objekt in Nienburg. AZ:
Mo. - Sa. 6 bis 7.10 Uhr. Bewer-
bungen über Rational Gebäude-
reinigung % (01 51) 12 60 36 08

Zweite Verkaufskraft für Backwa-
ren/Wochenmarkt Nienburg, sa.
v. 9.00 Uhr - 13.30 Uhr gesucht.
Tel. ab Montag 0174/6554020

2 Pflasterer für 1 Bauprojekt
zu sofort auf freiberuflicher od.
sozverpf. Basis gesucht.
% (0 15 20) 8 52 23 17

Ihre private

Kleinanzeige
können Sie völlig unkompliziert
unter www.DieHarke.de
schalten.

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871
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Krebs 22.6. - 22.7.
Erfolg ist eine Frage der Ein-
stellung. Deshalb: Springen
Sie mit einer großen Portion
Selbstbewusstsein über Ih-
ren eigenen Schatten. Von
nichts kommt nichts.

Löwe 23.7. - 23.8.
Ein gewagtes Vorhaben
nicht allein anpacken. Je
länger Sie allerdings zö-
gern, desto schwieriger
könnte sich die Umsetzung
gestalten.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Finger weg von allzu ver-
lockenden Angeboten!

Wichtig ist jetzt das Klein-
gedruckte, wenn Sie später
nicht unnötig draufzahlen
wollen. Aber nicht geizig
werden.

Waage 24.9. - 23.10.
Bei den meisten geht es zü-
gig voran. Was festgefahren
war, kommt nun ins Rollen.
Sie sehen Ihren weiteren
Weg überschaubar vor
sich. Verschobenes jetzt
angreifen!

Skorpion 24.10. - 22.11.
Alles unter einen Hut zu
bringen, mag für andere
recht schwierig sein. Sie je-

denfalls scheinen das nun
mit Leichtigkeit zu schaf-
fen. Aber übertreiben Sie es
nicht.

Schütze 23.11. - 21.12.
Nicht jeder kann Ihrer Mei-
nung sein. Auch wenn es
schwerfällt, dies zu akzep-
tieren, sollten Sie sich das

unbedingt zu Herzen neh-
men.

Steinbock 22.12. - 20.1.
In diese Woche könnte Ihr
Glückstag fallen. In eine
bestimmte Sache wird nun
endlich Klarheit gebracht.
Freuen Sie sich auf die
Abendstunden.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Mit logischen Überlegungen
könnten Sie sich einen Vor-
teil verschaffen. Lassen Sie
in der folgenden Woche
keine Unlust bei der Arbeit
um sich greifen. Vorsicht in
Finanzdingen.

Fische 20.2. - 20.3.
Sie müssen das Rad nicht
neu erfinden. Wer auf Be-
währtes zurückgreift und
auch mal andere um Rat
fragt, kann heute viel Zeit
sparen.

Widder 21.3. - 20.4.
Jetzt sollten Sie in
höchstem Maß diploma-
tisch vorgehen. Nur so las-
sen sich Konflikte schon im
Vorfeld so gering wie mög-
lich halten.

Stier 21.4. - 20.5.
Bleiben Sie in Herzensdin-
gen fair. Nur den Bogen

nicht überspannen, der
Partner möchte sich nicht
in den Hintergrund drängen
lassen. Reden Sie miteinan-
der.

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Sie hängen zu sehr an
Traditionen und Gewohn-
heiten. Neues bringt Sie
aus dem Konzept. Durch
Veränderungen nicht ver-
unsichern lassen!

www.DieHarke.de

Herzlichen
Glückwunsch!

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder haben eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Das sind Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten

und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv

die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung

erfolgt durch erfahrene Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den verschiedenen Angeboten.
Sprechen Sie mit Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an:

>> Kai O. Hauser
Telefon (05021) 966-433
E-Mail: k.hauser@dieharke.de

>> Kirsten Böning
Telefon (05021) 966-429
E-Mail: k.boening@dieharke.de

>> Angelika Krowicky
Telefon (05021) 966-420
E-Mail: a.krowicky@dieharke.de

Telefax (05021) 966-470

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer Seite bis
zu mehrseitigen Verlagsbeilagen oder Magazinen
in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.
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Leichtmetallbau · SchlossereiH.-W. RischAluminium-, Rauch- und Brandschutzelemente
Fenster und Türen in AluminiumGaragentore – ÜberdachungenHoysinghausenTelefon (0 57 63) 12 79E-Mail: risch-metallbau@t-online.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTel. 0 39 43 / 54 44-0Fax 0 39 43 / 54 44-34www.fentech.de

Dornbergsweg 41a38855 WernigerodeTelefon 03943/5444-0Fax 03943/5444-34www.fentech.de

Gerüstbau + Verleih

Max-Planck-Str. 13 · 26919 Brake
Tel.: 0 44 01 / 98 00 97 · Fax: 0 44 01 / 98 00 99

Internet: www.bassenberg.com

Gerüstbau + Verleih

Auch hier waren wir derzuverlässige Gerüstbaupartner

BrüggemannDächer GmbH

www.brueggemann-daecher.de

Beckebohnen 4
Telefon (0 50 23) 9 80 40

31618 Liebenau
Telefax (0 50 23) 98 04 22

Bedachungen aller ArtBauklempnerei
FassadenbekleidungIsolierarbeiten
Schieferarbeiten
Oyler Straße 3f · 31608 Marklohe · Tel. (0 50 21) 78 79 · Fax 6 36 37

www.strecker-bedachungen.de • E-Mail: info@strecker-bedachungen.de

WOLFGANG STRECKER GmbHDachdeckermeister

Wir erstellten die Kupferfassade!

Sorenkamp 18 · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9783-0 · Fax (0 50 21) 29 96

Ihr Partner für: Beton- und Stahlbetonarbeiten · Maurerarbeiten
Altbausanierung · Schlüsselfertiges Bauen

ANZEIGENSPEZIAL

Im Laufe der vergangenenJahre waren die Nerven vonHans-Jürgen Meyer, Inhabervom Ingenieurbüro für Bau-wesen Meyer + Borcherding,zeitweise recht strapaziert.Was sich für ihn als Bauherrin ersten Projekt-Gesprächenso positiv angelassen hatte,entpuppte sich zu einer wah-ren Odyssee der Irrungen undWirrungen. Rund vier Jahrelang verzögerte sich der end-gültige Baustart des Objektes.Mehrere Klagen gegen dieStadt Nienburg zogen wieder-holte Änderungen des Bauan-

trages und der damit verbun-denen Planungen nach sich.Nach ersten Tiefbauarbeitenkam es zum erneuten Stopp,da im Boden archäologischeFunde auftauchten und einExpertenteam diese in lang-wieriger Kleinarbeit begutach-tete und archivierte. Auch dieKosten für die zweimonatigenArchäologiearbeiten von rund85000 Euro gingen zu Lastendes Bauherrn. „Insgesamt kannich die zusätzlichen Kosten, diedurch all die Verzögerungenentstanden sind, kaum bezif-fern. Es sind mehr als 250 000

Euro“, berichtet Hans-JürgenMeyer. Für ihn als gebürtigenNienburger war der Bau eineechte Herzensangelegenheit:„Es hat mich gereizt, diesenleeren Raum konstruktiv zufüllen und damit den Platz amSpargelbrunnen städtebaulichsinnvoll zu ergänzen.“
Gelungenes ErgebnisDas Durchhalten hat sich injedem Fall gelohnt. Dank derausgeklügelten Architekturfügt sich das große Gebäu-de absolut harmonisch in dasUmfeld ein. In einem inter-

Gelungener Mix aus Tradition und Moderne bestimmt
Architektur der neuen „Stadthäuser am Spargelbrunnen“

Nach dem Motto „Was lange währt, wird endlich gut“
nähert sich nach langjährigen Verzögerungen die Fer-
tigstellung des großen Bauprojektes am Nienburger
Spargelbrunnen. Ab Ende Juni wird die Innenstadt um
ein attraktives Gebäude reicher sein, das durch seine in-
teressanten Stilmittel besticht. Neben den großzügigen
Räumen einer Zahnarztpraxis befinden sich dort sechs
Wohnungen, die abgesehen von einer barrierefreien Ein-
heit alle bereits verkauft sind – und dies ohne den Einsatz
entsprechender Werbung.

Bauherr Hans-Jürgen Meyer ist mitdem Ergebnis sehr zufrieden.

Die Gebäudefront nimmt die Elementeder klassischen Stadtarchitektur auf.

Im hinteren Bereich entsteht durchdie Anordnung Hofatmosphäre.

.

.

.

.

berdachungenHoysinghausenTelefon6 37

GmbHDachdeckermeister

Glückwunsch!

Südring 2 · 31582 Nienburg

Tel. (0 50 21) 97 62-0
Nienburger Str. 9 · 31608 Marklohe

Tel. (0 50 21) 97 22 97

www.autohaus-suedring.de

Herzlichen Glückwunsch
zum 20-jährigen Bestehen
und weiterhin

Zusammenarbeit.

Wir gratulieren und wünschen

weiterhin viel Erfolg!

Ihr vodafone-Partner in Nienburg –

ob geschäftlich oder privat.

vodafone Business Premium Store

Lange Straße 44/Ecke Georgstraße, Nienburg

Wir gratulieren herzlich
Seit 20 Jahren entwickeln wir Softwarelösungen für

ultramobile Computer im Außendienst. Unsere Systeme

„MobileOrder“ und „LeadTrack“ sind bei namhaften Kunden

wie CocaCola, Tchibo oder Langnese in Deutschland und

reich im Einsatz. Wir haben viele neue

r Verstärkung unseres Teams:

tingassistent (m/w)
Teilzeit

twickler (m/w)
oder freier Mitarbeit

-Praktikant (m/w)

eitsplätze in einem spannenden Zukunftsmarkt

rer kreativen Ideen
iertes Team, das Ihnen dabei hilft

iblen Arbeitszeitgestaltung
Kunden und Partnern im In- und Ausland

leistungsorientiertes Gehalt

Weserblick !

ausgeschriebenen Stellen (Aufgabenbereiche,

inden Sie unter www.3nconsult.com.

en, in unser Team zu passen? Dann zeigen Sie

uns mal, was Sie drauf haben! Bewerben Sie sich mit kompletten Unterlagen, aber bitte

ausschließlich per E-Mail. Alle erforderlichen Infos gibt´s im Internet.

Wir suchen

3n consult + organice GmbH
www.3nconsult.com

$$$ &+)% #,+'
/" .-*'+(!

info@filigran.de • www.filigran.de

FILIGRAN Trägersysteme GmbH & Co. KG

Zappenberg 6 · D-31633 Leese

Tel.: +49/(0)5761/9225-0 · Fax: +49/(0)5761/9225-40

Wir gratulieren
zum 20-jährigen Jubiläum.

ANZEIGENSPEZIAL

Mit dem Sprung in die Selbstständigkeit

vor genau 20 Jahren legte der Systemana-

lytiker Jens Führenberg den Grundstein

für einen beruflichen Volltreffer. Obwohl

der Nienburger zunächst allein mit einem

Büro im heimischen Dachboden starte-

te, war er aufgrund seiner bestehenden

Kontakte schnell mit Aufträgen gesegnet.

„Zu diesem Zeitpunkt habe ich die EDV-

Systeme mehrerer Unternehmen an ihren

verschiedenen Standorten optimiert und

war so sehr viel unterwegs. Oftmals war

ich zu der Zeit in den neuen Bundeslän-

dern, in denen damals alles im Umbruch

war“, berichtet Jens Führenberg, der sich

gern an diese spannende Zeit erinnert.

Kontinuierlich baute er das Geschäft

weiter aus, sodass ihm zunächst ein

Praktikant zur Seite stand und Mit-

te der Neunziger seine erste Aus-

zubildende mit von der Partie war.

„Ich war gerade privat und mit dem

Büro in ein Haus am Weserwall ge-

zogen. Kurze Zeit später klingelte

dort spontan Martina Hartwig, die

sich bei mir nach einem Ausbil-

dungsplatz für Bürokommunika-

tion erkundigte. Sie wurde mei-

ne langjährigste Mitarbeiterin“,

schmunzelt Jens Führenberg.

Bereits wenige Jahre später stand eine er-

neute Vergrößerung von 3n consult auf

dem Programm. Steigende Nachfrage

sowie die Idee, eine eigene Software zu

entwickeln, verlangten mehr Personal und

mehr Raum. Darum zog Jens Führenberg

Ende 1999 mit seiner Firma in die Wil-

helmstraße, in der im Jahr 2000 die neue

Software „MobileOrder“ realisiert wurde.

Hier ist der Name Programm, denn sie

ist quasi ein elektronischer Bestellblock

im Taschenformat für Mitarbeiter im Au-

ßendienst. Dabei wird
dieses System je nach
Branchen individuell
auf die Kundenbedürf-
nisse abgestimmt und
hat bei Bedarf auch ei-
nen Scanner für Bar-
codes integriert. Ein
weiteres, innovatives
Produkt made by 3n
ist das elektronische
Managementsystem
für Messekontakte
„LeadTrack“, das
den Firmen eine
äußerst schnelle
Bearbeitung der
Messegespräche

ermöglicht. „Wir bieten hierzu einen

Full-Service. So verleihen wir die kleinen

Geräte und organisieren bei Bedarf auch

geschultes Messepersonal“, berichtet Jens

Führenberg, der mit seinem Team seit Ja-

nuar 2010 in einem Büro in der Kleinen

Drakenburger Straße arbeitet. Natürlich

befindet sich die 3n consult + organice

GmbH in Sachen Hardware immer am

Puls der Zeit und bietet derzeit die Syste-

me für ihre Kunden auch auf den moder-

nen iPads an. Kerstin Degener

Das Team von 3n consult + organice:

Steffen Meyer (Softwareentwicklung),

Alexander Runge (Softwareentwicklung),

Heggi Reinmold (Buchhaltung),

Alicia Krahn (Innendienst),

Jessica Trenkenschuh (Marketing),

Astrid Petram (Marketing/Vertrieb)

und Jens Führenberg (v. l.).

Jens Führenberg mit mobilen EDV-Systemen

seit 20 Jahren auf Erfolgskurs

Jens Führenberg ist europa-

weit erfolgreich unterwegs.

Namhafte Top-Konzerne säumen die Kundenliste der

3n consult + organice GmbH, die Geschäftsführer

Jens Führenberg mit seinem Team auf internationaler

Ebene betreut. Mit der Entwicklung von innovativen

EDV-Systemen für mobile Auftragsabwicklung sowie

für ein mobiles Messekontaktmanagement hat sich

der Nienburger europaweit in der Szene einen Namen

gemacht. Klare Sache, dass Jens Führenberg seit der

Unternehmensgründung am 1. Juli 1991 voll auf Er-

folgskurs ist.

. . . .

Nienburg
979797 62626262-0-0

Nienburger Str. 9 · 3Str. 9 · 3Str
Tel. (0 50

wwwwwwwwwwwwwwwwww haus-suedring.de.autohaus-suedrin.autohaus-suedrin.autohaus-suedrin.autohaus-s.autohaus-suedrin

und weiterhin
Zusammenarbeit.r Verstärkung unseres Teams:

sistent (m/w)

Umzug:
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Seit einigen Wochen hat das
Nienburger Geschäft „Eisen-
bahneck“ nicht nur eine neue
Adresse, sondern auch ein
erheblich erweitertes Ange-
bot. In der Friedrich-Ludwig-
Jahn-Straße 8 bieten Inhabe-
rin Kerstin Busse-Heling und
Carsten Heling ihren Kunden
neben dem breit gefächerten
Eisenbahnen-Sortiment ab
sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nur 30 Meter von der altenAdresse entfernt befindet sichdas neue „Eisenbahneck“ in derFriedrich-Ludwig-Jahn-Straße.Mit diesem Umzug in die Nach-barschaft sind aber enorme Ver-änderungen einhergegangen.Allein die Verkaufsfläche hatsich von vorherigen 45 qm aufaktuelle 150 qm verdreifacht.Entsprechend größer ist nun das

Angebot, das Inhaberin KerstinBusse-Heling gemeinsam mitihrem Mann Carsten Heling fürdie großen und kleinen Kun-den bereithält. Selbstverständ-lich gibt es im „Eisenbahneck“weiterhin alles, was die Herzenvon Modelleisenbahnfans höherschlagen lässt. Ein großer Mär-klin-Shop, vielfältiges Zubehörvon Faller sowie die Produkte

Nach wie vor ist das eine gute Adresse für Modelleisen-

„Eisenbahneck“„Eisenbahneck“ nun mit Spielwarennun mit Spielwarenund Modelleisenbahnen unter einem Dach
und Modelleisenbahnen unter einem Dach

von Fleischmann, Trix oder Pikosind feste Bestandteile in diesemBereich. Des Weiteren könnenhier fachmännische Reparaturendurchgeführt werden.
Neu im „Eisenbahneck“ ist dieSpielwarenabteilung, die eben-falls mit namhaften Markenaufwarten kann. Kinder kön-nen sich hier über Playmobiloder Lego genauso freuen wie

über verzwickte Puzzles oderLern- und Entdeckerspiele vonKosmos. Ebenfalls zur Auswahlstehen zahlreiche Modellbautenvon Revell sowie Modellautos.Einmalig ist der Rundständerin Nienburg, der Nici-Stofftiereim Klein- und Großformat hat.Besonders interessant sind auchdie preisgünstigen Spiele vonPhilos, die zum Beispiel Back-

gammon in einer Variante ausBambusholz aufweisen. Um ih-ren Kunden einen guten Servicezu bieten, haben sich KerstinBusse-Heling und Carsten He-ling dem Verband Idee & Spielsowie Eurotrain angeschlossen.Übrigens: Seit Februar 2008 be-treiben sie außerdem erfolgreichein Geschäft in Hannover.
Kerstin Degener

Kerstin Busse-Heling und Carsten Heling in dem neuen Laden.

BEI MIR

TICKEN SIE RICHTIG!

Juschkat

UHREN-REPARATURWERKSTATTMEISTERBETRIEB
BAND- UND BATTERIEWECHSEL SOFORTREPARATUREN ANTIKER, MODERNERWAND-,STAND-U.ARMBANDUHREN

31582 Nienburg
Fr.-Ludwig-Jahn-Str. 21
Tel. (05021) 6039493
Fax (05021) 6039492
9–17 Uhr, Sa. 9–14 Uhr
und nach Vereinbarung

K. B.-Heling · Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße 8 · Telefon (0 50 21) 6 00 29 49 · www.eisenbahneck.de

Eröffnungsangebote

Spiel des
Jahres 2011

29,99

Wii black edition
Wii sports +
Wii Resort

SchneeschleuderNr. 26833

549,95

NINCOAIR
180Alu G
39,94

25,4925,49

22,9922,99

-Straße 8 Telefon (0 50 21

19,9919,99

145,–145,–

415,–415,–
334,4934,49

31,99

26,99
Zauberschule Magic
Gold Edition
29,99

.eisenbahnhnhnececk.k.de

g

22,9922,99

Goldschmiedin und Juwelen-, EdelsteinfasserinFriedrich-Ludwig-Jahnstraße 17, 31582 Nienburg, www.diegoldschmiede.org

Telefon (0 50 21) 8 96 53 18

Bezirksdirektion Krüger
Carsten Bälkow

Wir wünschen
viel Erfolg in den
neuen Räumen.
Tel. (0 50 21) 91 24 50

Viel Erfolg!
Ihr Lieferant für Bürobedarf

und Drucksachen.

Auf dem Kampe 13 · Nienburg
Telefon 05021-3693

. . . .

sofort Spielwaren an. Außer-
dem befindet sich dort eine
Post-Partnerfiliale, in der die
gesamte Leistung rund um
Brief, Päckchen und Pakete
übernommen wird. Ein Be-
such lohnt sich, denn heute
und morgen winken den Kun-
den tolle Eröffnungs- und Ra-
battaktionen.

Nach wie vor ist das
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Das Ehepaar schaute sich bun-

desweit Ställe an, die nach neu-

esten Erkenntnissen geplant und

umgesetzt wurden. Der Bau sollte

sich an natürlichen Bedürfnissen

und Verhalten der Tiere orientie-

ren. Und sie wurden fündig: der

Stall, der beide überzeugte, war

vom „InnovationsTeam” Chris-

tiane Brandes (Heiddorf) gebaut

worden, bot den Kühen viel fri-

sche Luft, breite Lauf- und Fress-

gänge garantierten den Tieren

zudem ungehinderte Bewegung

und ein hohes Maß an Komfort

in den Liegeboxen.

Es war gelungen, das natürli-

che Verhalten auf einer Weide

in eine Stallhülle zu übertragen

– pro Kuh eine Liegebox. Das

überzeugte Brockmanns. Und

um eine innovative Melktech-

nik kümmerten sich Marcel und

Dennis Brockmann parallel dazu.

Doch in der engen Ortslage an der

Langen Dorfstraße in Anemolter

– wo 1995 noch erweitert worden

war – war dafür kein Platz. „Au-

ßerdem hat eine Außenlage viele

Vorteile”, beschreibt Landwirt

Bernd Brockmann, „schon allein

wegen möglicher Nutzungskon-

flikte”. Im Bereich „Auf dem

Kampe”, wo der neue Stall mit

Melkhaus entstanden ist, gibt es

solche Probleme nicht. Derzeit

haben Brockmanns 170 Kühe,

hinzu kommt das Jungvieh und

120 Mastbullen. Die 180 Hektar,

die zum Hof gehören teilen sich

in 70 Hektar Grünland, 80 Hek-

tar Mais und 30 Hektar auf denen

Getreide angebaut wird.
Und um zu zeigen, wie es in einem

solch innovativem Milchviehstall

zugeht, laden Susanne und Bernd

Brockmann für Sonntag, 24. Juli,

Moderne Milchviehhaltung

auf dem Hof Brockmann
Tag der offenen Tür am Sonntag, 24. Juli 2011 · Neubau eines Boxenlaufstalls

Moderne Milchviehhaltung hat in den vergangenen

Jahren ein komplett anderes Gesicht erhalten. Der

Stallbau ist dabei ein entscheidendes Element. Das

wissen auch Susanne (49) und Bernd (50) Brockmann

aus Anemolter. Vor einigen Jahren zeichnete sich ab,

dass beide (!) Söhne, Marcel (24) und Dennis (22), den

Betrieb weiterführen möchten. „Damit stand fest,

dass wir einen großen Schritt machen und erweitern”,

beschreibt Susanne Brockmann.

In wenigen Wochen werden hier die Milchkü
he ihr neues Domizil finden. Darauf freuen s

ich (von links): Susanne und Marcel Brockm
ann, Henning Koob, Hendrik

Nuttelmann, Sören Steffens, Jonas Helmerk
ing, Dennis und Anna Lena Brockmann sowi

e Bernd Brockmann. Fotos: Heidi Reckleben-Meyer

Die markante Fassade des Melkhauses gefällt dem Ehepaar Brockmann

ebenso wie den Söhnen Marcel und Dennis.
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Wir
wünschen

viel Erfolg

in den neuen

Geschäftsräumen!

Wir
gratulieren

zum
Neubau!

Wir gratulieren
Familie Brockmann
zum Neubau ihres
Boxenlaufstalles!

Ihr Bergophor-Außendienst-Partner

Heinz Thielker

Hibben 16, 31592 Stolzenau.

Mobil (0171) 7454214

Bergophor Futtermittelfabrik
Dr. Berger GmbH & Co. KG

95326 Kulmbach · Tel. (09221) 806-0 · Fax 806-188

www.bergophor.de

Telefon 05761/9211-12 · www.weser-land-handel.de

Elektro Meyer Steyerberg GmbH

Kirchstraße 1, 31595 Steyerberg

Tel. 05764-931 37 Fax -931 39

Email km@elektrotechnik-meyer.d
e

www.elektrotechnik-meyer.de

Klaus Meyer
ELEKTROINSTALLATEURMEISTE

R
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(0 50 23)
• Liebenau

• Nienburg

Ihr Energielieferant vor Ort!

Wir gratulierenWir gratulieren
zur Fertigstellung!zur Fertigstellung!

Rohrreinigung

Verstopfte Rohre?
TAG & NACHT

H. Reuter
! (0 50 21) 1 81 42

www.nienburger-rohrreinigung.de
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Sport im Verein.

für jedes Tor der Deutschen
(nach 90 Min.) beim Spiel
Griechenland – Deutschland
* gültig bis zum nächsten D-Spiel am 27. Juni, 18 Uhr

Vor dem Zoll 12 · 31582 Nienburg
Nienburger Damm 7 · 31582 Nienburg
Nienburger Straße 180 · 27232 Sulingen

Gebrauchtwagen-Gebrauchtwagen-
EM-AktionEM-Aktion

fü jede To de Deut he

500 €500 € Nachlass*Nachlass*

Verkäufe

Rundecke, blau m. Schlaffunktion
u. Wohnzimmertisch Kiefer,
180,-E . % (01 73) 4 82 53 52

Kleinklavier „Schimmel“, 2.500E ,
Kettler Heimtrainer, fast neu,
kaum genutzt, 250E ,
% (01 72) 5 48 25 94

www.nienburg-partyservice.de

Kaufen Sie Ihr
HEIZÖL

in bequemen
Monatsraten
mit unserem

MWA-Wärmekonto(05023) 98080

Mode von Chapati Design
-magisch - mystisch -
zauberhaft bei SB-Esoterik
in Siedenburg. Di. geöffnet
10.00 bis 12.00 Uhr und Do.
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
...viele Schnäppchen von
Chapati Design und
wunderschöne esoterische
Produkte.
www.sb-esoterik.de
& www.dielebensspur.de
info@sb-esoterik.de

Ledergarnitur 3-2-1, schwere
Ausf., weiches Leder, beige, VB
350,- E ; Sideboard, 4-trg., mo-
disch 2 J., VB 150,- E ; Wasser-
bett, gt. Zust., 140x200, VB 250,-
E , % (0 50 23) 14 88

Balkonüberdachung, 4,20 x 2,10m,
Alufenster rundum, kostenlos
gegen Selbstabbau abzugeben.
% (0 50 21) 28 99

Einbauküche m. neuen E-Geräten,
weiß/anthraz., 800,-E VB,
% (0 50 21) 6 29 54

Runder stabiler Glastisch mit
Korbgeflecht-Fuß, Ø 120 cm,
Höhe 72 cm, 50 E
% (0 50 21) 1 28 24 abends

Ca. 5000 gut erhaltene Heisterhol-
zer Doppelpfalz-Dachziegel,
schwarz glasiert, Stck. 0,60 E

bei Abholung, % (0 42 53) 2 44

Hofflohmarkt am 23. u. 24. Juni
von 10 - 17 Uhr, Kreuzweg 27 E,
Nbg. % (01 71) 9 19 02 90

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Ankäufe
Zylinder (Chapeau-Claque)

Suche gut erhaltenen Zylinder
Gr.60-62.
% (0 50 28) 4 46

Suche Fernglas, Zeiss od. Leitz
Leica bzw. Hensoldt, Gehäuse
und Optik bitte nur Bestzu-
stand. % (0 50 32) 6 39 71 (AB)

Suche gebr. Kühlschrank, preis-
wert und sauber, hole ab
% (0 50 26) 90 25 81

Kaufe E-Gitarre, Cello, Geige,
auch kaputt. % (0 42 38) 13 82

Kaufe Koffer, Orden, Musikinstru-
mente, Pelze, Truhen, Münzen,
Puppen, Hirschgeweihe/Leuch-
ter, auch defekt. % (04238) 13 82

Sammler sucht uraltes Spielzeug,
z.B. Eisenbahn und Zubehör,
Puppen, Blechspielzeug, Pup-
penstube/-Laden, Modellautos,
Tretauto, Militärspielzeug, Figu-
ren, Zeppelin, Dampfmaschine,
Schiffe, Flugzeug, sowie alte Mi-
litärsachen (Uniform, Orden,
Urkunden, Fotoalben, Dolch,
Dokumente usw.)
% (01 73) 2 50 83 36

Kaufe defekte HiFi-Geräte, Ge-
frierschränke/-truhen, Verstär-
ker usw. % (05 71) 40 51 36 64

Altes Bauernleinen u. vieles Ande-
res. % (05 71) 4 73 10

Kontakte

Partytreff Dolce Vita

Großer Swimmingpool, Außenbereich, Sauna
Info: 0179 / 655 0961 • www.club-dolcevita.de

Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

15 Pornostars: CURLY ANN • DANY SUN • SEXY SUSI
• ARABELLA • MARINA MONTANA • ASHLEY DARK

• JASMIN DELUXE • KITTY BLAIR • LUCY BLOND • TRIXIE
• SARAH ANN • CINDY • MISTSTÜCK • LORENA

• SARAH und 40-50 heisse Girls!
Spanferkel, Barbecue-Grillen und goßes Buffet! Nicht entgehen lassen! Einmalig in ganz Europa!

Voranzeige: 7.7.12:Voranzeige: 7.7.12:

MEGA EVENTMEGA EVENT
Sa. 30.6.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTYSa. 30.6.2012: MEGA-GEILE GANG-BANG-PARTY

NEU! Verwöhnparadies Garbsen
Telefon (0 51 31) 4 67 68 87

Asendorf · Tel. (0 42 53) 80 04 31

NEU! Privat, Nelly, 28 J., 80 DD,
AV mögl. Tel. (0162) 6006769

Brandneu in Hoya! Valeria, 27 J. Kf. 36
u. Hellen, brün., Top-Modell! (04251)
671665, Hingste 35A, Ladies.de

NEU! MEE, 27 J., 75 D & SIDA, super Service,
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Verschiedenes

www.nienburg-partyservice.de
Wer erstellt mir einen Bauantrag

für mein Carport.
% (0 50 21) 6 41 13

Wer hilft mir bei ebay Verkäufen?
% (01 52) 02 78 33 81

Fugbetrieb führt Fugarbeiten
und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Glocke Bremen, 18.6., 20 h, Phil.
Konzert. Herr aus Nienburg,
Reihe 37, Pl. 6, bitte melden
% (0 42 21) 3 08 58

Fensterputzer
privat und gewerblich
Telefon (05021) 917554

Dachausbau
Dachboden-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

Suche Ruder-/Motorboot, Außen-
boarder u. Trailer,
bitte auch einzeln anbieten
% (01 72) 4 40 28 63

Fassadenanstriche
m. Flüssigkunststoff o. Acrylputz,
qm ab 12,– €. Klinkerversiegelung

o. Wärmedämmung. Kostenl. Ange-
bote Fa. Kreh, Tel. (0 51 31) 5 62 37

Schuldnerhilfe
in Nienburg und

Umgebung
Telefon (0 42 57) 9 84 01 10

Tiermarkt
Dexter-Rinder (Kuh mit 14 Mon.

altem Bullenkalb), kurzbeinig u.
3 Schwarzkopf-Bocklämmer,
tausche auch gegen Mutterläm-
mer. % 0 57 68) 94 14 17

Biete Offenstallplatz f. Pony,
auch Allergiker, € 90.-
% (01 62) 4 87 72 81

Maine Coon Babys, 300 E VB, ab-
zugeben % (0 57 68) 9 41 97 20

VSS-Sattel, „Original Goedicke“,
D-Braun, Top-Zustand,
VB 850E , % (01 75) 3 22 45 62

Goldfische von privat günstig ab-
zugeben, % (0173) 6 15 90 08

Gordon Setter Hündin mit
Papieren geb. Sep. 08, aus
Zeitmangel abzugeben. Kinder
gewöhnt, versteht sich mit
anderen Hunden, ist sehr
verschmust, Preis VB,
% (0 50 21) 8 61 97 27

Hübsche rot-weiße Märzkätzchen,
zutraulich u. stubenrein, su.
neues, liebevolles Zuhause,
Schutzgeb., %(05023) 6199643

Suche Rinder weibl. Fleischrasse
o. schwarzb.% (0 57 61) 23 40

4 To. Schwarzhafer und
Stroh (Rechteckballen) zu verk.,
% (01 72) 5 11 35 36

Pferdebox, Vollpension, Reithalle
500 m entfernt, tägl. Weidegang
90,-E VB % (01 77) 6 56 03 97

Unterricht

Wer gibt mir Nachhilfe
in Chemie u. Mathe, Kl. 10 Gym.

in NI, % (01 52)03 83 79 01

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen

Instit
ut

IN
FR

A
TE

ST
b
u
nd

esw
eite Elternbefra

g
u
n
g

A
u
g
ust2007

90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Bekanntschaften
Das TV-Programm
für Die ganze
Woche:

Deutschlands größtes
TV-magazin

FREITAGS
GRATIS

Diese Aktion
wird unterstützt

von

Sie geht wieder zur Schule, obwohl
sie ihre Tochter alleine erziehen muss.

SO SEHEN
HELDEN AUS.

www.achten-statt-aechten.de
Eine Initiative für benachteiligte Jugendliche.

. . . .
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Der Überblick...Der Überblick...
... über viele schöne Veranstaltungen... über viele

im norddeutschen Raum

DIE HARKE · Medien-Service-Center · Lange Straße 74 · NIENBURG · Telefon (0 50 21) 91 40 34

Ticket-Hotline(0 50 21) 91 40 34Öffnungszeiten:
Mo. -Fr. 9.00 -
18.30 Uhr
Sa. 9.00 -
13.00 Uhr

VerschenkenVerschenken
SieSie

Entertainment!Entertainment!

GUTSCHEIN
aus dem Kartenshop
Ihrer Tageszeitung

DIE HARKE

„Angaben ohne Gewähr“
(Stornierungen/Rückgabe/Umtausch nur bei Absage oder

Verlegung der Veranstaltung möglich)

H A N N O V E R
GARTENTHEATER HERRENHAUSEN
William Shakespeares
Ein Sommernachtstraum 03.–24.08.2012
Kombinierte Eintrittskarten „3-Gänge-Menü-Musical“ buchbarKombinierte Eintrittskarten „3-Gänge-Menü-Musical“ buchbar

TUI Arena:
Mario barth –
Männer sind schuld, sagen die Frauen 13.09.2012
Marius müller-westernhagen 21.09.2012Marius müller-westernhagen 21.09.2012
Cirque Du Soleil: Michael Jackson –
The Immortal World Tour 28.11.2012
DIE TOTEN HOSEN 11.12.2012

AIDA Night of the Proms 20.12.2012AIDA Night of the Proms 20.12.2012
SILBERMOND – HIMMEL AUF – Tour 2012 22.12.2012
ICE AGE LIVE!ICE AGE LIVE! Ein mammutartiges Abenteuer 18.–20.01.2013
APASSIONATA – Freunde für immer 26./27.01.2013
BÜLENT CEYLAN 31.01.2013BÜLENT CEYLAN 31.01.2013
PUR 20.02.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-Die große NDR-1-Niedersachsen-
STARPARADE 2013 24.02.2013STARPARADE 2013 24.02.2013

Theater am Aegi:Theater am Aegi:
MAYBEBOP – 10 Jahre gute Freunde/MAYBEBOP – 10 Jahre gute Freunde/
Ein Gala-Abend mit Überraschungsgästen 17.10.2012Ein Gala-Abend mit Überraschungsgästen 17.10.2012
The DublinersThe Dubliners 
– Irlands berühmteste Folk-Gruppe 07.11.2012– Irlands berühmteste Folk-Gruppe 07.11.2012
Olli Dietrich 11.11.2012
Die Maite-Kelly-Revue 12.11.2012Die Maite-Kelly-Revue 12.11.2012
HERMAN VAN VEEN 15./16./17.11.2012
Markus Maria Profitlich 28.11.2012
Maybebop –Maybebop –
Weihnachtsprogramm „Schenken“ 20./21.12.2012Weihnachtsprogramm „Schenken“ 20./21.12.2012
Baumann & Clausen 27.12.2012
The Blues Brothers – Die Orginal-The Blues Brothers – Die Orginal-
produktion vom Londoner West End 11.01.2013produktion vom Londoner West End 11.01.2013
Alexander Herrmann –
Sterneküche durchgedreht! 29.01.2013
Glenn Miller Orchestra 07.02.2013
TAO – Die Kunst des Trommelns 08./09.02.2013
Mother Africa „Umlingo“ 14.02.2013Mother Africa „Umlingo“ 14.02.2013
Massachusetts – Das Bee Gees Musical 28.02.2013
Musical Starnights 01.03.2013Musical Starnights 01.03.2013
VOCA-PEOPLE 05./06.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 20.03.2013Affären – Die Jubiläumstournee 2013 20.03.2013
SHADOWLAND 02.–07.04.2013
The Ten Tenors 16.–19.04.2013
Jürgen von der Lippe 22./23./24.05.2013
Ralf Schmitz: Schmitzpiepe 14.09.2013Ralf Schmitz: Schmitzpiepe 14.09.2013

AWD-Hall:
Katie Melua 26.10.2012
Deep Purple 17.11.2012Deep Purple 17.11.2012
Runrig 28.11.2012
Motorhead/Special Guest: Anthrax 04.12.2012Motorhead/Special Guest: Anthrax 04.12.2012
Kaya Yanar 15.12.2012
DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013DIETER NUHR „Nuhr unter uns“ 26.01.2013
Horst Lichter „Jetzt kocht er auch noch“ 08.03.2013
MILITÄR- U. BLASMUSIKPARADE 2013 17.03.2013
PAUL PANZER
Hart Backbord – Noch ist die Welt zu retten! 13.04.2013
Atze Schröder – SchmerzfreiAtze Schröder – Schmerzfrei 19.04.2013

Capitol:
SABATON 07.09.2012
LUCA HÄNNI & BAND – LIVE ON TOUR 05.10.2012
DONOTS 17.10.2012
SÖHNE MANNHEIMS 21.10.2012
GAYLE TUFTS 21.11.2012
WISE GUYS 23.11.2012
Völkerball 07.12.2012Völkerball 07.12.2012
Ingo Appelt 16.12.2012
STANFOUR 19.12.2012
LOTTO KING KARL 25.01.2013

Kuppelsaal:
Max Raabe & Palast Orchester 09./10.03.2013
Anne-Sophie Mutter & London PhilharmonicAnne-Sophie Mutter & London Philharmonic 19.04.2013
Cecilia Bartoli 06.06.2013

B R E M E N
Musical-Theater:
RENE MARIK KasperPop 02./03.11.2012RENE MARIK KasperPop 02./03.11.2012
Roncalli’s Circus meets Classic:
Väterchen Frost 25.–31.12.2012
SHADOWLAND 16.–20.01.2013
VOCA-PEOPLE 22./23.01.2013
Mother Africa – Circus der Sinne – Umlingo 07.02.2013Mother Africa – Circus der Sinne – Umlingo 07.02.2013
Das Phantom der Oper mit Deborah Sasson 08.02.2013
MAX RAABE & Palast Orchester 18.02.2013
A Spectacular Night of Queen 20.02.2013
Massachusetts – Das Bee-Gees-Musical 23.02.2013
Musical StarNights – The Best of Musicals 28.02.2013
The 12 Tenors 05.03.2013
The Ten Tenors – Double Platin Tour 2013 09.03.2013
Roland Kaiser:
Affären – Die Jubiläumstournee 2013 11.03.2013Affären – Die Jubiläumstournee 2013 11.03.2013
Rock the Ballet 15./16./17.03.2013

Pier 2:
Söhne Mannheims 24.10.2012
Hagen Rether – Liebe 26.10.2012
20 Jahre SUBWAY TO SALLY – Eisheilige Nacht– Eisheilige Nacht 29.12.2012
PAUL PANZER Hart Backbord –
Noch ist die Welt zu retten! 11./12.01.2013
Steffen Henssler –
„Meerjungfrauen kocht man nicht!“ 30.01.2013„Meerjungfrauen kocht man nicht!“ 30.01.2013
Johann König
– Feuer im Hause ist teuer, geh raus 21.09.2013

ÖVB-Arena + Messehalle 7
ICE AGE LIVE! Ein mammutartiges Abenteuer 16.–18.11.2012
DEEP PURPLE 16.11.2012
DIE TOTEN HOSEN 21.11.2012
DAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012DAVID GARRETT mit Band u. gr. Orchester 28.11.2012
APASSIONATA – Freunde für immer 01./02.12.2012
Silbermond – Himmel auf – Tour 2012 04.12.2012
AIDA Night of the Proms 11.12.2012
Kaya Yanar 13.12.2012Kaya Yanar 13.12.2012
BÜLENT CEYLAN – Wilde Kreatürken 15.12.2012
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 24.01.2013

Musikschau der Nationen 25.–27.01.2013
Die große NDR-1-Niedersachsen-Die große NDR-1-Niedersachsen-
Starparade 2013 10.02.2013Starparade 2013 10.02.2013
PUR 17.02.2013
Atze Schröder: Schmerzfrei 08.03.2013Atze Schröder: Schmerzfrei 08.03.2013
JAMES LAST – The Last Tour 2013 21.04.2013

Die Glocke:
Olli Dittrich – „Das wirklich wahre Leben“ 03.10.2012Olli Dittrich – „Das wirklich wahre Leben“ 03.10.2012
Herman van Veen 01./02./03.11.2012
Die Amigos 04.11.2012Die Amigos 04.11.2012
The Dubliners – 50 J. Jubiläumstour 08.11.2012
HORST LICHTER – Jetzt kocht er auch noch 02.12.2012
Baumann & Clausen 29.12.2012
The Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013The Cavern Beatles – European Tour 2013 29.01.2013
Götz Alsmann & Band – Paris! 18.04.2013
Rüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013Rüdiger Hoffmann – Aprikosenmarmelade 14.12.2013

M I N D E N
KAMPA-HALLE:
KAYA YANAR 26.10.2012
MARTIN RÜTTER – Der tut nix! 22.11.2012
Bülent Ceylan – Wilde Kreatürken 19.01.2013Bülent Ceylan – Wilde Kreatürken 19.01.2013
Atze Schröder – Schmerzfrei 14.04.2013

F E S T I V A L S
Mera Luna Festival 2012 11.08.2012
Highfield Festival 2012 19.08.2012Highfield Festival 2012 19.08.2012
Bootboohook 2012 24.08.2012

M U S I C A L S & S H O W S
Hamburg:
Der König der Löwen ganzjährige TermineDer König der Löwen ganzjährige Termine
TARZAN ganzjährige Termine
S I S T E R A C T Termine noch bis Ende August 2012S I S T E R A C T Termine noch bis Ende August 2012
ROCKY – Das Musical Der Vorverkauf läuft!

NEU imVorverkauf

Bremen: ÖVB-Arena
16.-18. November 2012
Hannover: TUI-Arena
18.-20. Januar 2013

ICE AGE live!

für jedes Tor der Deutschen
(nach 90 Min.) beim Spiel
Griechenland – Deutschland
* gültig bis zum nächsten D-Spiel am 27. Juni, 18 Uhr

Vor dem Zoll 12 · 31582 Nienburg
Nienburger Damm 7 · 31582 Nienburg
Nienburger Straße 180 · 27232 Sulingen

Gebrauchtwagen-Gebrauchtwagen-
EM-AktionEM-Aktion

fü jede To de Deut he

500 €500 € Nachlass*Nachlass*
DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Ihre Heimatzeitung als E-Paper
immer und überall lesen

Lesen Sie Ihre Tageszeitung doch online – wo
immer Sie sind, wann immer Sie wollen. Gerade in
der schönste Zeit – der Urlaubszeit – brauchen Sie
auf Ihre Heimatzeitung nicht verzichten.
Genießen Sie Extras, die nur online möglich sind,
wie zum Beispiel Zugriff auf das Harke-Archiv oder
die Web-Ausgabe von Land erleben.
Jetzt buchen auf www.DieHarke.de

DIE HARKE
... online lesen wie gedruckt.

DIE HARKE Abo – E-Paper
• DIE HARKE online lesen auf jedem internetfähigen
PC, Laptop, Tablet oder Smartphone oder als PDF
downloaden

• bereits ab 1.00 Uhr morgens
• Zugriff auf alle vergangenen Online-Ausgaben
zusätzlich zum Print-Abo monatlich nur 3,50 €

ohne Print-Abo monatlich nur 12,50 €

Hallo Nina!
Endlich 18!!!

Komm immer gut ans Ziel!
Dein Patenkind Sassi
& Jens, Bino & Timo

Wir wünschen
„unserer“ Tanja und
„ihrem“ Marc alles

Liebe für den gemeinsamen
Lebensweg! *Büro 1, 2, 3,
4 und Schlauchraum*

Holtorfer
Schützenfest 2012

Jugendspielmannzug-Holtorf: Wir
hatten viel Spaß mit euch, ihr wart
super. Danke. Eure Übungsleiter:
Kerstin & Karin, Heike & Peter.

Vera 50
Ich möchte mich bei Angela und
Nicole bedanken für einen unver-
gesslichen Tag!!!! Ein ganz großes

Danke geht an meinen Mann, meine
Kinder und meinen Schwiegersohn,
sie haben den Tag perfekt gemacht!!!

Danke an
Ute,Sabby,Christin

und Kai für die liebe
und tolle Hilfe beim

Umzug.eure Biggy

18 Nina 18
Vergiss nie, dass hinter den

Wolken immer die Sonne scheint.
Viele Sonnenstrahlen sollen dich

auf deinem weiteren Lebensweg
begleiten. Wir haben dich lieb.

Papa, Mama + Dana

Für dich! ***
Ich hab ein Herz,

das denkt und spricht:
… Ich hab dich lieb,

mehr weiß ich nicht!!!
Deine Julischka!

Unsere Susi hat
den Führerschein.

Wir gratulieren ihr und
wünschen immer gute

Fahrt! Anna, Bine, Krissi,
Bernd, Amy und Anhang.

Unserer
Zugkönigin Dorit,

die herzlichsten
Glückwünsche. Bis Freitag.

Deine Holtorfer Deerns

HappyBirthday
zum 20. Geburtstag, Lissy!
Wir haben dich ganz doll
lieb!Mama, Papa, Kim,

Flo und Lea

Hallo Keno
Heute ist deine Taufe.

Oma Fia und Opa Walter
freuen sich sehr.

Gott schütze dich.

Ein liebes Dankeschön
an die Ersthelfer beim Fahr-

radsturz am letzten Sonntag
in Steyerberg. Gern hätten wir
uns bei einem Kaffee bedankt.
Sie wissen ja, wo wir wohnen!

BitteveröffentlichenSieamSonntag,dem
folgenden „Hallo“-Gruß zumPreis von 10,- Euro*
Adressen, Firmennamen, Nachnamen, Telefonnummern und Familienanzeigen sind in diesen Grüßen nicht
gestattet. DerVerlagbehält sichvor,Anzeigenzukürzenbzw.nicht zuveröffentlichen.
Anzeigenschluss: Jeweilsdonnerstags, 17.00uhr.

Text:

DerBetrag liegt inbarbei.
Bitteeinsendenan:DIEHArKEamSonntag,
31582Nienburg,AnderStadtgrenze2

Datum/unterschrift (*Sonderpreis5,– Eurogilt nur im Internet)

…bequemvon zuHause aus
für nur 5,- Euro!

Im Internet unter www.HamS-online.de

!

. . . .



Öffnungszeiten: Montag - Freitag 10.00-19.00 Uhr · Samstag 9.00-16.00 Uhr ! www.mueller-moebel.de

2 x Küchenkompetenz in Ihrer Region

27232 Sulingen
Friedrich Müller GmbH & Co. KG
Gewerbegebiet Sulingen-Ost
Nienburger Straße 135
Fon 0 42 71/60 66-0

49356 Diepholz
Friedrich Müller GmbH & Co. KG
direkt am Bahnhof
Schömastraße 5
Fon 0 54 41/99 59 05-0

Zum Beispiel!
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Zum Beispiel! Zum Beispiel!

Zum Beispiel! Zum Beispiel! Zum Beispiel!

Zum Beispiel! Zum Beispiel! Zum Beispiel!

Zum Beispiel! Zum Beispiel! Zum Beispiel!

Qualität, Top-Markenküchen und beste Preise!

Zum Beispiel!

Zum Beispiel!

Zum Beispiel!

Zum Beispiel!

Zum Beispiel!

Zum Beispiel!

Zum Beispiel! Zum Beispiel!

Über 70 Musterküchen und 170 Polstermöbel radikal reduziert!

Wir brauchen Platz für unser neues Sortiment!
unserer Musterküchen und Ausstellungs-Polstermöbel

RAUSVERKAUF
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Deutschland steht im
Halbfinale, und bin-

nen drei Wochen hat sich
eine zarte EM-Vorfreude
in einen regelrechten
Euphorie-Sturm ent-
wickelt. Wie viel EURO
2012-Wahnsinn leisten
Sie sich? Haben Sie Dach,
Balkon, Fenster, Haus-
wände und Hofeinfahrt
mit schwarz-rot-goldenen
Fahnen und Farben deko-
riert? Das Auto verziert
mit Fenster-Fähnchen,
Motorhauben-Aufkle-
bern und Spiegel-Über-
ziehern? Dann haben Sie
sicher auch beim jüngs-
ten Ebay-Angebot zu-
geschlagen: das 23-teilige
XXXL-Fanpaket mit Vu-
vuzela (die wir ja seit 2010
sooo vermisst haben), mit
zweimal zwei Augenwim-
pern, zwei Schminkstiften
„Deluxe“, zwei Deutsch-
land-Flaschenöffnern mit
LED-Schlüsselanhän-
gern, fünf Hawaii-Bän-
dern „Deutschland“, zwei
Deutschland-Ohrringen
und noch weitaus mehr
Tüddelkram, den kein
Mensch braucht, auch
nicht für 19,99 Euro. We-
niger ist manchmal mehr.

Meine EM-Euphorie
drücke ich abgesehen vom
lautstarken Torjubel mit
einer schlichten Deutsch-
land-Flagge aus, die vorm
Haus an einem ziemlich
hohen Masten weht. Um
meine jugendlichenNach-
barn Maik und Arne und
ihre pimpfigen Deutsch-
land-Fähnchen zu über-
trumpfen, habe ich zwei
Masten gekauft, einige
Teile zusammengesteckt
und komme so auf stattli-
che acht Meter; da wirken
die handelsüblichen
Sechs-Meter-Masten ne-
benan wie die kleinen Ge-
schwister. Problem: Der
Wind darf nicht zu stark
wehen. Denn dann neigt
sich mein Monster-Mast
verdächtig stark zur Seite,
und es sieht aus, als hätte
Deutschland Schlagseite.
Sollte auch hier gelten:
Weniger ist mehr? Darü-
ber werde ich mir nach
der Europameisterschaft
Gedanken machen.

Mit
sportlichen
Grüßen
Stefan Schwiersch

Neuss (bg). Nach ziemlich ge-
nau einem Jahr meldet sich
Boxerin Bintou Yawa Kekeli
Schmill mit einem eindrucks-
vollen K.o.-Sieg zurück im
Profi-Zirkus. In Neuss schick-
te die Wahl-Nienburgerin ihre
Gegnerin Marina Kohlgruber
(Kampfbilanz: ein Sieg, zwei
Unentschieden, sechs Nieder-
lagen) in der fünften Runde
durch einen platzierten Leber-
haken auf die Bretter. Es war
Schmills vierter Sieg im vier-
ten Profikampf. Dreimal da-
von gewann sie durch techni-
schen K.o.

„Mein letzter Kampf war ja
schon eine gefühlte Ewigkeit
her. Dass es so gut laufen wür-
de, hatte ich nicht erwartet“,
freut sich Schmill. Seit ihrem
Punktsieg über Susanne Breuer
im Juli 2011 musste die 28-Jäh-
rige auf ihren nächsten Fight
warten. Immer wieder hagelte

es Absagen von potenziellen
Gegnerinnen. „Viele Boxerin-
nen gehen Bintou aus dem
Weg, weil sie wissen, wie stark
sie ist“, erklärt ihr Trainer Ma-
rek Jewiarz. „Oft scheitert es
aber einfach am Geld.“ Den-
noch ließ Schmill den Kopf nie
hängen, trainierte hart, arbeite-
te vor allem an ihrer Kraft, ih-
rer Schnelligkeit und an Auto-
matismen. Unter anderem
bestritt sie Sparringskämpfe ge-
gen Weltmeisterin Christine
Hammer und die dreifache
Weltmeisterin Jessica Balogun
(Die Harke berichtetete). Im-
mer in der Hoffnung, schon
bald ihren nächsten Profi-
Kampf bestreiten zu können.
Nun war es soweit: „Die harte
Trainingsarbeit hat sich ausge-
zahlt“, freut sich Schmill, die
ihrer Gegnerin nicht den
Hauch einer Chance erlaubte.
War die erste Runde noch vom

taktischen Abwarten beider Bo-
xerinnen geprägt, nahm Schmill
mit Ertönen des Gongs zur
zweiten Runde das Heft in die
Hand und trieb Kohlgruber
durch den Ring. Den platzier-
ten Schlägen der Nienburgerin
hatte die 33-Jährige wenig ent-
gegenzusetzen. „Die musste
ganz schön einstecken“, berich-
tetet Jewiarz, der seinen Schütz-
ling sogar etwas bremsen muss-
te. „Wir wollten technisch
sauberes Boxen zeigen, Bintou
hat meine Vorgaben super um-
gesetzt.“ Mit zwei gezielten Le-
berhaken Ende der vierten und
Anfang der fünften Runde ent-
schied Schmill den Kampf
schließlich vorzeitig für sich.

Dabei war Kohlgruber, die
ihrerseits zwei Jahre pausiert
hatte, keine einfache Gegnerin.
In ihrer Karriere bestritt sie
Kämpfe über die volle Distanz
gegen die Weltmeisterinnen

Balogun und Rola El Halabi.
„Sie war zäh“, lobte Jewiarz.
Für Schmill war es nach der
langen Pause wichtig, weitere
Erfahrungen zu sammeln und
eine Bestätigung für die harte
Trainingsarbeit zu bekommen.
„Es war zwar nicht so, dass ich
mich komplett neu an den Ring
gewöhnen musste, aber Wett-
kampf ist schon etwas anderes
als Training oder Sparring. Im
Ring kann alles unheimlich
schnell gehen.“

Organisiert wurde der Fight
von Mario Guedes. Seit Ende
des vergangenen Jahres greift
der Aachener Box-Promoter
und Erfolgstrainer von Jessica
Balogun Schmill ein wenig un-
ter die Arme, um die Karriere
der ungeschlagenen Profi-Bo-
xerin anzukurbeln. Erst vor ei-
nem Monat war er gemeinsam
mit Balogun zum Sparring im
Nienburger Budox-Sportpark.

Den Kampf gegen Kohlgruber
organisierte er kurzfristig. Nur
knapp zwei Wochen Vorberei-
tungszeit hatte Schmill für den
Fight.

Die Budox-Boxerin hofft
nun, dass schon bald der nächs-
te Kampf folgt. Vielleicht so-
gar schon Ende des Monats.
Am 30. Juni steht im Nienbur-
ger Budox-Sportpark die
Fight-Night auf dem Pro-
gramm. Jewiarz und Guedes
wollen versuchen, kurzfristig
eine Gegnerin zu finden. „Lei-
der scheitert es wahrscheinlich
erneut am Geld“, berichtet
Schmills Trainer. Dabei könn-
te bereits eine vergleichsweise
kleine Summe helfen, damit in
Nienburg Profi-Boxen live er-
lebt werden kann. „Schon 1000
Euro würden uns enorm hel-
fen, eine Gegnerin zu finden“,
hofft Jewiarz auf die Unter-
stützung durch Sponsoren.

Zurück im Profi-Geschäft
Boxen: Bintou Schmill feiert nach einjähriger Zwangspause einen K.o.-Sieg

Boxerin Bintou Schmill und ihr Trainer Marek Jewiarz hoffen, dass die Profi-Karriere nun langsam Fahrt aufnimmt. Gleue

Nienburg (bg). Bestes Wetter
lockte gestern zahlreiche Reit-
sportfans in die Weserstadt.
Höhepunkt am zweiten Tag
des dreitägigen „Nienburger
Reiterfestes“ war das interna-
tional besetzte S*-Springen
am frühen Nachmittag. Es
siegte Peter Teeuwen (RFSP
Sieversen) auf Dona Marzia in
einer Zeit von 66,10 Sekun-
den. Nur elf von insgesamt 55
Startern blieben fehlerfrei. Als
einziger Kreis-Nienburger
platzierte sich Thomas Hei-
neking. Für den Reiter des
RFV Nendorf reichte es auf
Sally bei vier Strafpunkten
und einer Zeit von 70,85 sec
zu Rang 19.

Um wenige Zehntel
schrammte Marcus Büchau
(RG Bücken-Wietzen) an ei-
ner Platzierung vorbei. Mit
vier Strafpunkten und einer
Zeit von 70,96 sec rangierte er
knapp hinter Heineking, der
zudem mit Use me (vier Straf-
punkte, 73,56 sec) und Salut
Bonheur (Abbruch) am Start

war. Ebenfalls mit vier Straf-
punkten kam Thorsten Röhr
(RV Landesbergen) ins Ziel.
Auf Gameboy reichte es zu ei-
ner Zeit von 74,28 sec.

Für die weiteren Kreis-
Nienburger Starter verlief das
Springen hingegen nicht nach
Plan. Hannes Bösche vom
RFV Nienburg kam auf Loo-
ping Girl zwar ins Ziel, mit
11,50 Strafpunkten und einer
Zeit von 89,86 sec fand er sich
aber weit im hinteren Teil des
Feldes wieder. Manuela Lach-
nit vom ausrichtenden RSV
Alpheide-Nienburg brach das
Springen vorzeitig ab, nach-
dem ihr Cashmir beim vierten
Hindernis zweimal scheute.
Auch für Viktoria Bigdon
(PSG Nienburg) mit Ludowi-
ka war das Springen vorzeitig
beendet.

Am heutigen Sonntag steht
für Reitsportfans nochmal ein
besonderes Bonbon auf dem
Veranstaltungsplan. Zum Ab-
schluss des „Nienburger Rei-
terfestes“ messen sich die

Top-Reiter des Kreises und
sogar einige internationale
Starter beim S**-Springen mit
Siegerrunde. Beginn des
„Großen Preises“ ist um 16
Uhr auf dem Hauptplatz. Die
Reitsportfans können sich auf
absolute Top-Reiter wie Mar-
kus Brinkmann, Mynou Die-
drichsmeier, Bastian Freese
oder Kai Antonius Reckmann
freuen. Die Kreis-Nienburger
Farben vertreten Hannes Bö-
sche (RFV Nienburg), Marcus
Büchau und Thorsten Röhr.
Auch Lokalmatadorin Manue-
la Lachnit wird erneut mit
Cashmir an den Start gehen.
Vor zwei Jahren erreichte die
Reiterin des gastgebenden
RSV Alpheide-Nienburg so-
gar das Stechen, wurde Fünf-
te. 2011 reichte es zu Rang
sieben. Bereits ab 15 Uhr fin-
det auf dem neu angelegten
Dressurplatz die S**-Prüfung
statt. Alle Ergebnisse sind in
Echtzeit im Internet unter
www.nienburger-reiterfest.de
einzusehen.

S*-Springen: Thomas Heineking bester Lokalmatador
„Nienburger Reiterfest“: Büchau und Röhr knapp an Platzierung vorbei / Lachnits Cashmir scheut

Thomas Heineking und Sally nehmen die Hürde mit Bravour. Gleue
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Gegen Griechenland gehörte der dreifache EM-Torschütze Mario Gomez nicht zur Startelf

Miroslav Klose läuft „Super Mario“ den Rang ab

Miroslav Klose (rechts) bei seinem Tor gegen Griechenland. Foto: Getty Images

DANZIG (sid). Angela Mer-
kel sprang von ihrem Sitz hoch,
reckte ihre Arme gen Himmel
und ließ ihrem Jubel auf der
Ehrentribüne des Danziger
Stadions freien Lauf. Auf dem
Rasen wurde Miroslav Klose
von seinen Kollegen fast er-
drückt. Mit seinemTreffer zum
3:1 gegen Griechenland hatte
der 34-Jährige soeben letzte
Zweifel am Einzug der deut-
schen Nationalmannschaft ins
EM-Halbfinale beseitigt und
damit nicht nur die Bundes-
kanzlerin verzückt. Auch Ma-
rio Gomez hielt es nach Kloses
64. Länderspieltreffer nicht
auf der Bank, anerkennend ap-
plaudierte er seinem Kontra-
henten.

Wenige Stunden zuvor hatte
der deutsche Vorrundenheld eine
bittere Pille schlucken müssen.
„Heute Vormittag hat mir der
Trainer gesagt, dass ich nicht von
Beginn an spiele. Ich musste das
akzeptieren, ich war darüber na-

türlich nicht erfreut“, sagte Go-
mez mit einem gequälten Lä-
cheln nach dem 4:2-Erfolg der

DFB-Auswahl gegen die Grie-
chen. Der dreifache EM-Tor-
schütze hatte dabei nur die letz-

ten 13 Minuten mitwirken durfte.
„Der Trainer hat mir erklärt, war-
um er einige Änderungen vor-

nimmt, aber das bleibt unter
uns“, erzählte der Münchner wei-
ter. Er war sich sichtlich bemüht,
seine riesige Enttäuschung eini-
germaßen zu verbergen. „Es ist
eine schöne Situation für Joa-
chim Löw. Er kann eigentlich
bringen, wen er will. Es funktio-
niert“, sagte Gomez. Er muss al-
lerdings fürchten, dass sein per-
sönlicher Höhenflug nach der
Vorrunde beendet ist.

Rekordjagd

Klose liegt in der ewigen Tor-
jägerliste des DFB nur noch vier
Treffer hinter Gerd Müller (68)
und überzeugte in seinem 120.
Länderspiel als spielstarker Mit-
telstürmer. Als die Klose-Show
nach 80 Minuten beendet war,
erhob sich nicht nur die Kanzle-
rin von ihrem Platz. Die deut-
schen Fans feierten den Torjäger
mit „Miro, Miro“-Sprechchören,
und auch von den polnischen Zu-
schauern gab es Applaus.

DANZIG (sid). Joachim
Löw hat keinen Bauch, nicht
einmal einen Ansatz. Den-
noch verfügt der Bundes-
trainer über ein ausgespro-
chen gutes Bauchgefühl.
„Aus dem Bauch heraus“
entschied er sich in der EM-
Vorrunde für Mats Hummels
und Mario Gomez -Volltref-
fer. Beim Viertelfinale ge-
gen die Griechen flüsterte
ihm sein nicht vorhandener
Bauch, dass für Miroslav
Klose, Marco Reus und An-
dré Schürrle „die Zeit reif
ist“. Und wieder lag Löw
richtig. Man hat das
(Bauch-)Gefühl, dass der-
zeit (fast) alles gelingt, was
der 52-Jährige anpackt. Seit
Jahren verfolgt Löw eine
klare Philosophie. Er hat die
2004 begonnene Arbeit von
Jürgen Klinsmann weiter-
entwickelt, er hat die Mann-
schaft taktisch und spiele-
risch noch mehr geformt -
und sie nebenbei verjüngt.

Löws Bauch

Bundeskanzlerin ist begeistert
DANZIG (sid). In der Kabi-

ne gab es ein großes Hallo, als
die Bundeskanzlerin freude-
strahlend zum Gratulieren
vorbeischaute. Aber nicht nur
„Edelfan“ Angela Merkel zeig-
te sich von der deutschen Fuß-
ball-Nationalmannschaft hell-
auf begeistert. Knapp 27 Milli-
onen vor den TV-Geräten und
Hunderttausende Anhänger
auf den Straßen feierten in
DeutschlandeinenWeltrekord-
Siegeszug, an dessen Ende am
in Kiew das ersehnte Happy
End stehen soll.

Dass bei der Ankunft im Hotel
„Dwor Oliwski“ gegen Mitter-
nacht kurz der Strom ausgefallen
war, war auf diesem Weg nur ei-
ne kleine Panne. „Das ist die hel-
le Freude. Wir stehen zum vier-
ten Mal in Folge unter den letzten
Vier bei einem großen Turnier,
das ist einfach eine Klasseleis-
tung - und es ist noch nicht zu
Ende. Dieser Mannschaft ist so
oder so alles zuzutrauen“, sagte
ein sichtlich stolzer DFB-Präsi-
dent Wolfgang Niersbach, der
mit der Kanzlerin den hochver-
dienten 4:2 (1:0)-Erfolg gegen

überforderte Griechen auf der
Tribüne in Danzig ausgelassen
bejubelt hatte.

Die Entwicklung der DFB-
Auswahl seit dem EM-Desaster
2004 und ein Weltrekord - noch
nie hatte eine Nationalmann-
schaft 15 Pflichtspiele in Folge
gewonnen - ließen selbst Bun-
destrainer Joachim Löw ins
Schwärmen geraten. Es klang
fast schon wie eine Drohung an
die Konkurrenz, als er unter-
strich: „Es ist die jüngste Mann-
schaft des Turniers, sie hat eine
großartige Perspektive.“ Nationalspieler Mesut Özil (links) mit seinem Vater Mustafa. Foto: Getty Images

DANZIG (sid). Die deut-
sche Fußball-Nationalmann-
schaft hat mit ihrem 4:2-Sieg
im EM-Viertelfinale gegen
Griechenland am Freitag-
abend einen „Weltrekord“
aufgestellt. Die Auswahl des
Deutschen Fußball-Bundes
(DFB) steht nun bei 15
Pflichtspielsiegen in Serie.

Laut einer offiziellen Statis-
tik des Weltverbandes FIFA
sind Welt- und Europameister
Spanien allerdings einmal 19

Siege in Serie gelungen, darun-
ter war der Sieg imViertelfinale
der EM 2008 gegen Italien im
Elfmeterschießen.

Beginn mit Remis

Die Serie begann am 12. Sep-
tember 2008 und endete mit ei-
nem 0:2 gegen die USA im
Halbfinale des Confed Cups
2009 (24. Juni). Siege nach Elf-
meterschießen werden in offi-
ziellen Länderspiel-Verglei-

chen aber als Unentschieden
gewertet.

Eine Serie mit 14 Siegen
nacheinander in Pflichtspielen
ohne Entscheidung im Elfme-
terschießen ist außerdem
Frankreich (7. September 2002
bis 13. Juni 2004) sowie den
Niederlanden (10. September
2008 bis 6. Juli 2010) gelungen.
Auch die Spanier gewannen in
einem weiteren Zeitraum (21.
Juni 2010 bis 11. Oktober 2010)
14 Pflichtspiele nacheinander.

15 Siege: Weltrekord für DFB-Team

Zum ersten Mal treffen heute England und Italien in einem K.o.-Spiel aufeinander

„Oh nein!“ Auf den Sieger warten „die Deutschen“

Wayne Rooney (links) und Andy Carroll bei einer Trainingseinheit. Foto: Getty Images

KIEW (sid). Beim ersten
K.o.-Duell zwischen den Fuß-
ball-Großmächten England
und Italien spielt die Angst vor
Deutschland mit. Die Hitzköp-
fe auf beiden Seiten machen
sich vor dem Spiel heute in Ki-
ew (20.45 Uhr) zwar fleißig
Kampfansagen, das Halbfinale
ist ihr großes Ziel, doch keiner
will gegen die Auswahl von
Bundestrainer Joachim Löw
spielen. „Oh nein, es sind die
Deutschen!“, titelte das engli-
sche Boulevardblatt Sun, als
der mögliche Gegner in der
Vorschlussrunde feststand.

Die Briten würden sich gerne
rächen wollen. Für das WM-
Halbfinale 1990. Für das Halbfi-
nale bei der Heim-EM 1996 -
beide verloren im Elfmeterschie-
ßen. Und für das 1:4 im Achtelfi-
nale der WM 2010 in Südafrika.
Aber erst mal müssten sie dafür
Italien besiegen, eine Aufgabe,
der sie mit Kampfeslust begeg-
nen. „Wir sind wie elf Bulldog-

gen“, tönte Abwehrspieler Ash-
ley Cole demonstrativ mutig:
„Wir geben niemals auf, wir
kämpfen füreinander und wir
würden füreinander auf dem

Platz sterben.“ Sollte Italien ge-
winnen, lägen die Rachegelüste
eher bei Deutschland. Der Sta-
chel des WM-Halbfinales 2006
sitzt noch tief. Torhüter Gianluigi

Buffon bezeichnet Deutschland
und Spanien zwar als die besten
Teams der Welt, „aber wir kön-
nen an einem guten Tag jeden
schlagen.“ Die Gazzetta dello

Sport schrieb nach dem 4:2 der
DFB-Auswahl gegen Griechen-
land: „Dass die Deutschen stark
sind, wussten wir. Sie sind aber
auch überheblich, und von die-
sem Fehler kann man profitie-
ren.“

Unangenehme Gegner

Für Bundestrainer Joachim
Löw wären beide Gegner „sehr,
sehr unangenehm. Teammanager
Roy Hodgson hat das Spiel von
England umgestellt. Die stehen
sehr eng, nicht mehr so zweige-
teilt wie noch 2010. Er hat eine
klare Ordnung in diese Mann-
schaft gebracht. Sie sind besser
organisiert und kontern schnell.
Italien spielt ein bisschen ähn-
lich.“ Die Engländer trainierten
derweil fleißig gegen ihr Trauma
an - Elfmeter. „Ich würde schie-
ßen, wenn man mich fragt. Und
ich bin sicher, jeder andere wür-
de das auch“, sagte Abwehrspie-
ler Glen Johnson.

DANZIG (sid). Ilkay Gün-
dogan hat das Training mit
der deutschen Fußball-Nati-
onalmannschaft am Sams-
tagnachmittag abbrechen
müssen. Der 21 Jahre alte
Mittelfeldspieler von Borus-
sia Dortmund war ohne
Fremdeinwirkung umge-
knickt. Gündogan wurde
nach kurzer Behandlung mit
einem dick bandagierten lin-
ken Knöchel ins Mann-
schaftshotel Dwor Oliwski
gebracht, hat sich aber nicht
ernsthafter verletzt. Nach ei-
ner ausführlichen Untersu-
chung gab es aber Entwar-
nung. „Es ist nichts gerissen,
es ist nichts gebrochen“,
teilte Pressesprecher Harald
Stenger mit. Es handele sich
um eine leichte Bänderdeh-
nung. An der Einheit nah-
men die Spieler teil, die im
EM-Viertelfinale nicht von
Beginn an gespielt hatten.

Glück im
Unglück

Gegenentwurf zu Ronaldo
WARSCHAU (sid). Der eng-

lische Reporter wirkte ein we-
nig unsicher, doch dann fasste
er sich ein Herz. Er sprach den
Mann, der so aussah wie einer
der ganz harten Jungs aus ei-
nem amerikanischen Gefäng-
nisfilm, auf dessen Irokesen-
schnitt an. Doch Raul Meireles
sprang ihm nicht an die Gur-
gel, sondern er lächelte freund-
lich. „Ich habe Geheimrats-
ecken. Jetzt habe ich sie nicht
mehr“, sagte er.

Wie Raul Meireles spricht, so
spielt er auch Fußball: schnörkel-

los, ehrlich und direkt. Das
freundliche Lächeln spart er sich
allerdings dabei.

Mann fürs Grobe

Der 29-Jährige ist der Mann
fürs Grobe in der portugiesischen
Nationalmannschaft, mit angst-
einflößender Konsequenz und
Vehemenz hält er Superstar Cris-
tiano Ronaldo den Rücken frei.
Sein Haarschnitt, die mit Täto-
wierungen übersäte Haut und der
Körperbau eines abgekochten
Mittelgewichtsboxers lassen ihn

nur noch bedrohlicher wirken.
„Rock‘n‘Raul“ Meireles, wie das
englische Boulevardblatt Sun ihn
einmal nannte, ist der Gegenent-
wurf zum Glamour-Boy Ronal-
do.

In seiner Heimat Portugal ist er
längst ein Superstar, eine Kultfi-
gur - und größter Werbeträger für
die Tattoo-Branche im Lande.
Der riesige chinesische Drache,
der seinen Rücken bedeckt, ist
ein Kunstwerk. Er und seine
ebenfalls tätowierte Frau Ivone
sinddank ihresModegeschmacks
zu Trendsettern geworden.
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1. Sebastian Vettel
2. Lewis Hamilton

3. Pastor Maldonado
4. Roman Grosjean

5. Kimi Räikkönen
6. Nico Rosberg

7. Kamui Kobayashi
8. Nico Hülkenberg

9. Jenson Button
10. Paul di Resta

11. Fernando Alonso
12. Michael Schumacher

13. Felipe Massa
14. Bruno Senna

15. Sergio Perez
16. Heikki Kovalainen

17. Daniel Ricciardo
18. Jean-Eric Vergne

19. Mark Webber
20. Vitali Petrov

21. Pedro de la Rosa
22. Narain Karthkeyan

23. Charles Pic
Timo Glock fiel wegen
Krankheit aus

So starten sie

Formel 1: Sebastian Vettel fährt in letzter Sekunde auf die Pole Position

Weltmeister Vettel (Foto) verwies Lewis Hamilton mit mehr als drei Zehntelsekunden auf den zwei-
ten Platz. Foto: Getty Images

VALENCIA (sid). Der Welt-
meister hat wieder zuge-
schnappt: Sebastian Vettel ist
in Valencia wie schon so oft in
letzter Sekunde auf die Pole
Position gerast. Mit mehr als
drei Zehntelsekunden Vor-
sprung verwies der Red-Bull-
Pilot in 1:30,086 Minuten WM-
Spitzenreiter Lewis Hamilton
überraschend deutlich auf den
zweiten Platz. Vettel nimmt
heute (14.00 Uhr) beim Großen
Preis von Europa einen neuen
Anlauf, der erste „Wiederho-
lungstäter“ dieser Saison zu
werden. Bislang gab es in der
Formel 1 in den ersten sieben
Rennen sieben verschiedene
Sieger.

„Ich bin ein bisschen über-
rascht, ich hätte nicht damit ge-
rechnet“, sagte Vettel über den
Vorsprung, nachdem er sich in
den ersten beiden Durchgängen
des Qualifyings „noch etwas
schwergetan“ hatte: „Aber dann
haben wir in die richtige Rich-
tung gearbeitet, gewartet, bis die

Strecke da war, und die Zeit hin-
geknallt. Ich wusste, dass ich nur
einen Schuss habe.“ Am Sonntag
könnte er zum dritten Mal in Fol-
ge die „Hafenrundfahrt“ von Va-
lencia gewinnen und würde da-
mit auch wieder die WM-Füh-
rung übernehmen.

Schumi Zwölfter

Schumacher musste sich in Va-
lencia mit Rang zwölf zufrieden
geben und gehörte damit ebenso
zu den Geschlagenen wie der bei
seinem zweiten Heimrennen
noch sieglose Lokalmatador
Alonso, der als Elfter ebenso die
letzte Runde verpasste, und Mark
Webber. Vettels australischer
Teamkollege kam mit techni-
schen Problemen nicht über
Rang 19 hinaus.

Marussia-Pilot Timo Glock
musste wegen einer Magenver-
stimmung auf das Qualifying
verzichten, über einen möglichen
Start im Rennen wird erst am
heutigen Sonntag entschieden.

DÜSSELDORF (sid). Die
deutschen Hockey-Herren
haben beim olympischen Vor-
bereitungsturnier in Düssel-
dorf ihren zweiten Erfolg ver-
passt. Die Mannschaft von
Bundestrainer Markus Weise
musste sich gegen Belgien
nach zwischenzeitlicher 3:1-
Führung mit einem 3:3 (3:2)
begnügen.

Olympiasieger Deutschland,
der zum Auftakt 4:1 gegen Spa-
nien gewonnen hatte, trifft heu-
te (15.00 Uhr) im letzten Tur-
nierspiel auf Vize-Europameis-

ter Niederlande. Gauthier Boc-
card (11.) hatte Belgien in Füh-
rung gebracht, Matthias Witt-
haus (17.), Christopher Zeller
(20.) und Jan-Marco Montag
per Strafecke (27.) drehten in-
nerhalb von zehn Minuten die
Partie. Xavier Reckinger (35.)
und Maxime Luycx (64.) sorg-
ten für den Endstand.

„Falsche Mittel“

„Wir haben heute vor allem
im Mittelfeld einfach oft die
falschen Mittel angewendet.

Auch in der Abstimmung gab
es einige Mängel“, sagte Weise:
„Im Prinzip haben wir es uns
dadurch unnötig schwer ge-
macht, sind insgesamt deutlich
unter unseren Möglichkeiten
geblieben.“

Für die 22 Spieler des erwei-
terten deutschen Kaders sind
die drei Spiele in Düsseldorf
die letzte Möglichkeit, sich für
das finale London-Aufgebot zu
empfehlen. Weise wird heute
den Kader auf 16 Akteure redu-
zieren sowie zwei weitere Spie-
ler als Ersatzleute nominieren.

Hockey-Herren verspielen Sieg Golf: Marcel Siem in Lauerstellung
PULHEIM (sid). Marcel

Siem in der Spitzengruppe,
Bernhard Langer im Mittelfeld
und ein abgeschlagener Alex
Cejka: Die Ausgangslage der
noch verbliebenen deutschen
Golfprofis könnte vor der ab-
schließenden Runde der BMW
Open in Pulheim unterschied-
licher kaum sein.

Zumindest Siem erwischte
beim mit 2,0 Millionen Euro do-
tierten Traditionsturnier einen
Glanztag und darf sich nach einer
beeindruckenden Aufholjagd be-
rechtigte Hoffnungen auf seinen
dritten Turniersieg machen. Der
31-Jährige aus Ratingen verbes-

serte sich am Samstag dank einer
68er Runde auf dem Par-72-Kurs
vor dem Schlusstag auf den ge-
teilten sechsten Rang. Damit
liegt er mit insgesamt 207 Schlä-
gen nur drei Schläge hinter Dan-
ny Willett. Der 24-jährige Eng-
länder zeigte bei seiner 69 eine
ähnlich starke Leistung und führt
etwas überraschend das Feld an.

Furioser Start

Der in Mettmann geborene
Siem startete bei seinem Heim-
spiel vor 12.400 Zuschauern auf
dem Gut Lärchenhof furios.
Gleich auf dem ersten Loch ge-

lang ihm ein Eagle, bis zum
zehnten Loch ließ er noch vier
Birdies folgen. Eine Fabelrunde
schon vor Augen, schlichen sich
allerdings Fehler ein. Vier Bo-
geys und zwei weitere Birdies
komplettierten die Runde. „Ich
hatte einen sehr guten Start und
eigentlich nur vier schlechte
Schläge. Leider hat dies sofort zu
den Bogeys geführt. Zum Glück
habe ich auf der 17 keinen Straf-
schlag erhalten“, sagte Siem, der
am vorletzten Loch den Ball ver-
sehentlich mit seinem Putter be-
rührt hatte. Da sich der Ball aber
nicht bewegte, wurde keine Stra-
fe ausgesprochen.

MÜNCHEN. „Kratzer im
Verhältnis zu Philipp Rösler“
sieht Bayerns Ministerpräsi-
dent Horst Seehofer (CSU).
Rösler wollte das Betreu-
ungsgeld, das nahezu alle Po-
litiker mit Ausnahme der
CSU ablehnen, neu nachver-
handeln.

CSU beharrt

Wegen heftiger Kritik war
Präsident Fernando Lugo,
ehemaliger Bischof von San
Pedro, des Amtes enthoben
worden. Lugo akzeptierte
die Absetzung, sprach je-
doch von einem Staats-
streich.

„Putsch“ in Paraguay

Rückschlag in Griechen-
land: Wenige Tage seiner
Vereidigung musste Premi-
er Antonis Samaras (links)
sich einer Netzhautoperati-
on unterziehen. Finanzmi-
nister Vassilis Rapanos
(rechts) brach am ersten
Arbeitstag zusammen und
musste in eine Klinik ge-
bracht werden.

„Hellas kränkelt“

Locker und gelöst: Nach seinem Debüt-Tor in der Fußballnati-
onalmannschaft musste sich Marco Reus bei der Pressekon-
ferenz auch kritischen Fragen stellen. Ob ihm schon jemand
gesagt habe, dass er schönere Haare habe, als Mario Gomez,
fragte eine Shanghaier Journalistin. „Ich versuch einfach das
Beste aus mir rauszuholen,“ stammelte der Borusse zunächst.
„Wir wissen alle, dass Mario auch eine schöne Frisur besitzt,
aber über meine Frisur geht nichts.“

Mehr Toleranz: Gemeinsam mit den Botschaftern Großbritan-
niens und der USA eröffnete Berlins Regierender Bürgermeis-
ter Klaus Wowereit gestern den Christopher-Street-Day (CSD)
in Berlin. Fast eine halbe Million homo-, hetero-, bi- und trans-
sexuelle Besucher und Akteure feierten bis nachts vor dem
Brandenburger Tor. Der CSD erinnert an einen Aufstand Ho-
mosexueller gegen Polizeirazzien 1969. Auch heute gilt in vie-
len Ländern ein Verbot, Schwule werden hingerichtet. US-Prä-
sident Barack Obama forderte vor kurzem eine Gleichstellung
einer Lebenspartnerschaft mit der Ehe. Englands Premier Da-
vid Cameron sagte, nur „mittelalterliche Rentner“ könnten
was dagegen einwenden. Fotos: getty-images

Ausland

„Du hast die
Haare schön“

Merkel gibt bei der Euro-Rettung ein wenig nach

„Mit Bundesbank nicht zu machen“
BERLIN. Angela Merkel

schweigt. Kein Wort zur Bitte
des Verfassungsgerichtes an
Bundespräsident Joachim
Gauck, die Gesetze zu ESM
und Fiskalpakt nicht sofort zu
unterzeichnen. Mit rund 130

Milliarden wollen die vier größ-
ten Euro-Länder (Frankreich,
Italien, Spanien und Deutsch-
land) für mehr Investitionen
und Beschäftigung ausgeben.

Auf Einladung Mario Montis
trafen sich die vier größten Euro-

Staaten in Rom. Hollande hielt
jedoch weiter an Eurobonds fest,
wie sie die Kanzlerin ablehnt.
Auch das Infragestellen des strik-
ten Sparkurses dürfte der Kanz-
lerin nicht gefallen. So klingt ihr
Mantra „Die Antwort aus der
Krise ist mehr Europa“ wohlfeil.
Denn alle vier Staats- und Regie-
rungschefs betonen zwar dieses
Ziel, die Wege dahin bleiben
aber vier verschiedene.

Die großen Euro-Vier: Mariano Rajoy (Spanien), Francois Hollan-
de (Frankreich), Mario Monti (Italien) und Angela Merkel (v.l.).

Wieder ist Kairos Tahir-Platz im
mit Demonstranten gefüllt. Hat-
ten viele liberale Kräfte schon vor
den Wahlen resigniert, gehen
jetzt auch die Anhänger der isla-
mischen Muslimbruderschaft
auf die Barrikaden. Das Ergebnis
der Präsidentschaftswahlen wur-
de immer noch nicht verkündet.
Viele befürchten einen Putsch
des Militärrates.

Wie reagiert Ankara?
ANKARA.Auffällig ruhig verhält
sich die türkische Regierung in
Ankara nach dem Abschuss eines
Kampfjets durch die syrische Ar-
mee. Zunächst hieß es, man wolle
denVorgang genau prüfen. Inzwi-
schen zeigte Syrien die vermeint-
liche Flugroute. Danach sei der

türkische Jet in den syrischen
Luftraum eingefallen. Abdullah
Gül, Präsident der Türkei, ver-
suchte zu beschwichtigen. Bei der
Geschwindigkeit könne es sich
nur um ein Versehen handeln. Al-
lerdings sagte er ebenso „Über ei-
nen derartigen Zwischenfall kann
man nicht einfach hinweggehen!“
MinisterpräsidentTayyipErdogan
(Foto) bespricht daher auch Kon-
sequenzen. Die Beziehungen zwi-
schen Damaskus und Ankara hat-
ten sich seit Beginn derAusschrei-
tungen stark verschlechtert. Ein
Alleingang der Türkei gilt als aus-
geschlossen. Als Nato-Mitglied
könne sie aber den Verteidigungs-
fall ausrufen.

Bundesbankpräsident Jens Weid-
mann griff Monti an: „Staatsfi-
nanzierung durch die Noten-
presse“ seien die Vorschläge des
Italieners und nicht mit der Bun-
desbank zu machen.
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